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27.800 Euro für 
Justin gespendet
Tolle Unterstützung gab es bei der 
diesjährigen Glücksstern-Aktion 
für Justin Enthammer aus Brau-
nau und seine Familie. Knapp 
28.000 Euro spendeten die Tips-
Leser für den schwer kranken 
13-Jährigen und ermöglichen der 
Familie so einen großen Wunsch. 
Insgesamt kamen diesmal rund 
210.000 Euro an Spenden in ganz 
Oberösterreich zusammen.  Seite 4

Optimistisches Kinderbuch In Sandra Hasenleitners Kinderbuch „Immerbella Zitronella“ versprüht ein 
zitronengelbes Stoff-Schwein trotz schwieriger Zeiten viel Zuversicht und Optimismus.  Seite 6 / Foto: privat

Gastgewerbe
Die Gastronomen und Hotelbe-
treiber des Bezirks wünschen 
sich von der Regierung vor allem 
Planungssicherheit. >> Seite 2

Corona-Impfung
Der Impfkoordinator im Brau-
nauer Spital, Uwe Wintergerst, 
spricht über offene Fragen und 
Bedenken zum Impfstart. >> Seite 3

Generationenhaus
In Lengau wird als Pilotprojekt 
ein Generationenhaus errichtet, 
das Angebote für Senioren und 
junge Familien bereithält. >> Seite 14

Einschätzung
Klaus Berer von der Wirtschafts-
kammer hofft auf Erholung der 
heimischen Wirtschaft nach dem 
Ende der Pandemie. >> Seite 18

...die schönsten Pisten
Täglich geöffnet

Infos zum Skibetrieb:hauser-kaibling.at
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Regionalinitiativen vor den 
Vorhang

Regionales Einkaufen ist seit 
dem Ausbruch der Corona-Pan-
demie zum Glück wieder stärker 
gefragt. Denn damit werden Ar-
beitsplätze und Lebensqualität 
bei uns gesichert.
Gleichzeitig wird aber wegen der 
geschlossenen Geschäfte immer 
mehr online bei Amazon und 
anderen ausländischen Versand-
händlern bestellt.
Amazon hat zwar mit vielem 
Probleme, nur nicht mit dem Er-
folg im Verkauf. Schlechte Ar-
beitsbedingungen und Dumping-
löhne sind genauso ständig in der 
Kritik wie jetzt die Troubles mit 
der Finanz. Nie zuvor habe es 
Kontrollen mit derart vielen ge-
fundenen Gesetzesübertretungen 
gegeben wie beim Amazon-Ver-
teilzentrum in Niederösterreich, 
erklärte die Finanzpolizei vor ein 
paar Tagen.
Auch Versandapotheken boomen 
seit dem Ausbruch der Pandemie. 
Nicht alle davon sind seriös, wie 
kürzlich angebotene vermeint-
liche Corona-Impfstoffe zeigen, 
die laut Apothekerkammer nur 
Fälschungen sein können. Und 
fast alle Onlineapotheken haben 
ihren Sitz im Ausland. Heimi-
sche Anbieter sind dabei benach-
teiligt.
Wenn man im Ausland einkauft 
und somit das Geld ins Ausland 
schickt, sollte man sich fragen: 
Würde man selbst unter solchen 
Bedingungen arbeiten? Möchte 
man, dass unser Wohlstand und 
unsere Arbeitsplätze ins Ausland 
abwandern?
Wir werden daher in den nächs-
ten Wochen unseren Fokus noch 
stärker auf die Initiativen zur 
Stärkung des Regionalen richten. 
Schicken Sie uns Ihre Infos dazu 
an chefredaktion@tips.at
Alles Gute – bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

GaStGeWeRBe

Wirte im Bezirk: „Es gibt 
derzeit wenig Perspektive“
BeZIRK BRaunau. Nach der er-
neuten Verlängerung des Lock-
downs ist die Lage im Gastge-
werbe mehr als angespannt. 
Viele Wirte und Hotelbetreiber 
des Bezirks wünschen sich von 
der Regierung vor allem Pla-
nungssicherheit und konkrete 
Aussagen.

„Die Situation derzeit ist sehr un-
gewiss und es gibt wenig Pers-
pektive, wie es weitergeht. Dabei 
würde sich jeder aufs Aufsperren 
freuen - natürlich unter brauchba-
ren Bedingungen“, sagt Bezirks-
wirtesprecher Herbert Karer. 
Dass die Gastronomie an den vie-
len Infektionen Schuld hat, glaubt 
Regina Vitzthum-Maier vom  
Braugasthof Vitzthum in Utten-
dorf nicht: „Wir haben im Vorfeld 
sehr viele Sicherheitsmaßnahmen 
umgesetzt und kennen keinen ein-
zigen Fall, wo sich jemand bei uns 
angesteckt hat. Wir schauen auch, 
dass alle Regeln eingehalten wer-
den.“ Auch für Franz Dafner vom 
Gasthof Dafner ist es nicht ganz 
nachvollziehbar, warum das Es-
sengehen nicht möglich sein soll-
te: „Man bräuchte einen gesunden 
Mittelweg und Rahmenbedingun-
gen, die für uns sinnvoll und wirt-
schaftlich sind.“

Bürokratische Hürden
Zwar gibt es finanzielle Hilfen, 
doch für einige reichen diese nicht. 
Zudem gibt es viele bürokratische 
Hürden, wie Vitzthum-Maier  be-
richtet: „Es ist alles sehr mühsam 
und man hat keine Sicherheit, ob 
man eine Unterstützung bekommt. 
Die Beantwortung eines Mails 
dauert drei bis vier Wochen. Bei 
jeder Förderung gibt es tausende 
Ausnahmen, die immer wieder 
geändert werden.“ Eva Bauer-
Achatz vom Landhotel Moorhof 
in Franking erzählt, dass die Un-

terstützungen zudem erst sehr spät 
ankommen: „Und die aktuellen 
Hilfen für 2021 klingen vermut-
lich besser, als sie es tatsächlich 
sind. Kredite und Vorschüsse sind 
kein Ersatz.“  
Was die Stimmung unter den Wir-
ten betrifft, so gehen die Meinun-
gen zu den Maßnahmen ausein-
ander. Bei manchen habe sich die 
Frustration auch schon in Resig-
nation verwandelt, so Karer: „Wir 
können gerade nicht wirklich viel 
tun. Nach und nach hatten wir 
immer weniger Möglichkeiten. 
Jetzt sagt jeder: Hoffentlich geht 
es bald vorbei.“

Klare ansagen erforderlich
Vonseiten der Regierung sei es nun 
wichtig, rasch und klar zu handeln. 
Besonders gefordert ist jetzt eine 
Planungssicherheit, da sind sich 
die Wirte und Hotelbetreiber einig. 
„Ständig müssen Reservierungen 
umgebucht werden. Vor allem ist 
es auch sehr schlecht, dass unse-
re Mitarbeiter seit Monaten mehr 
oder weniger zu Hause verbrin-
gen“, sagt Bauer-Achatz. „Es ist 
entscheidend, dass die Maßnah-
men zügig transportiert werden“ 
betont Karer. „Es geht jetzt um 
die Frage: Wie geht es weiter? 
Man braucht jetzt wieder einen 
Schwung und wir hoffen, dass 
spätestens nach Ostern wieder ein 
halbwegs normales Geschäft mög-
lich ist. Man hat letzten Sommer  

deutlich gesehen, dass die Leute 
wieder gerne ins Wirtshaus gehen, 
weil ihnen das einfach abgeht.“

erfi ndungsreichtum gefragt
Viele nutzen die Zeit jetzt, um 
Renovierungsarbeiten zu erledi-
gen oder neue Angebote und Ge-
schäftsfelder zu entwickeln. „Wir 
haben eine spezielle Abholkar-
te gemacht und auch eine eigene 
Burgerkarte entwickelt. Wir hät-
ten auch für das ganze Jahr bereits 
Veranstaltungen geplant“, berich-
tet Vitzthum-Maier. „Unser Gansl 
to go im November und Dezem-
ber lief hervorragend“, sagt Bauer-
Achatz. „In Corona Zeiten ist unser 
‚Frühstück a la carte‘ entstanden, 
das super angenommen wurde und 
wir auf jeden Fall weitermachen. 
Auch im Hotelbereich hat sich im 
Jahr 2020 vieles verändert, da wir 
wieder eine ganz neue Gästestruk-
tur bei uns aufbauen konnten. Es 
sind schon so manche neue Ideen 
in Planung.“ 
Der Liefer- und Abholservice 
funktioniert bei manchen mehr, 
bei anderen weniger. Bei größeren 
Gasthäusern sind die Einnahmen 
aber nur ein Tropfen auf dem hei-
ßen Stein. „Zumindest haben wir 
treue Kunden, die den Abholser-
vice nutzen“, sagt Vitzthum-Maier. 
„Man ist um alles froh, was wir 
machen können und haben das Ge-
fühl, dass die Bevölkerung hinter 
uns steht,“ so der Wirtesprecher.

Eva Bauer-Achatz und Bernhard Bauer 
betreiben das Landhotel Moorhof.

Herbert Karer, der Wirtesprecher im Be-
zirk, will klare Ansagen der Regierung.

Foto: Privat Foto: www.hannelore-kirchner.com
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COROna

„Die Nutzen- und Risikorechnung 
spricht klar für eine Impfung“
BRaunau. Auch im Bezirk 
Braunau hat das Impfen gegen 
das Corona-Virus begonnen. So 
wurden beispielsweise im Brau-
nauer Krankenhaus die ersten 
250 Mitarbeiter gegen Covid-19 
geimpft. Primar und Impfkoor-
dinator Uwe Wintergerst hat mit 
Tips über die Impfung gespro-
chen und zu den bisweilen gro-
ßen Bedenken und offenen Fra-
gen Stellung bezogen.

von ALEXANDER KOBLER

Auch wenn sich die Situation auf 
den Corona-Intensivstationen im 
Krankenhaus Braunau im Ver-
gleich zu Mitte Dezember zu-
letzt etwas entspannt hat, so sei 
laut Primar und Impfkoordinator 
Uwe Wintergerst immer noch ein 
hoher Infektionsdruck da. „Wenn 
man jetzt alle Maßnahmen auf-
heben würde, dann würden die 
Zahlen wieder massiv steigen“, 
so der Mediziner. Eine Handvoll 
Intensivpatienten werden derzeit 
in Braunau betreut. Hoffnung auf 

Normalität und ein Ende der Pan-
demie versprechen vor allem die 
vor Kurzem gestarteten Impfun-
gen gegen das Virus. Es gibt hier 
aber auch noch weiter viele offe-
ne Fragen und Bedenken aus der 
Bevölkerung. 

Impfung ist zu empfehlen
„Die Impfung ist auf jeden Fall zu 
empfehlen, gerade für die älteren 
Menschen, aber natürlich ist sie 
auch für jüngere wichtig, um der 
Pandemie Herr zu werden“, meint 
Wintergerst. Er selbst ist einer von 
250 Mitarbeitern, die bisher gegen 
Covid-19 geimpft wurden. Ver-

wendet wird dabei der Impfstoff 
von Biontech/P� zer, der laut Her-
steller einen Schutz von mindes-
tens einem Jahr nach zweimaliger 
Impfung verspricht. Der Schutz 
nach der ersten Impfung liege bei 
70, nach der zweiten bei rund 95 
Prozent. 

Schutz gegen Mutationen
„Soweit man das bis jetzt weiß, 
hilft der Impfstoff auch gegen die 
neuartigen Mutationen. Durch die 
Tatsache, dass es sich um einen 
mRNA-Impfstoff handelt, könnte 
dieser auch innerhalb kürzester 
Zeit an weitere Mutationen ange-

passt werden“, erklärt Wintergerst. 
In die Studien zur Entwicklung des 
Impfstoffes seien auch sehr viele 
Menschen miteinbezogen worden, 
daher gebe es auch einen guten 
Überblick über mögliche Neben-
wirkungen und die Zahlen seien 
dadurch sehr robust. 
Auch wenn ganz langfristige Fol-
gen noch nicht genau vorhergesagt 
werden könnten, seien diese eher 
unwahrscheinlich. „Die Nutzen- 
und Risikorechnung spricht klar 
für eine Impfung. Vom biologi-
schen Aspekt her sind aktuell keine 
schlimmeren Folgen wie etwa Un-
fruchtbarkeit bei Frauen zu vermu-
ten“, so der Braunauer Arzt. Nur 
wenn man die Impfung konsequent 
durchführe, komme man im Laufe 
des Jahres wieder in Richtung Nor-
malität zurück. 
Von einer generellen Impfp� icht 
hält Wintergerst eher wenig, auch 
wenn er sich sicher ist, dass das 
Vorweisen eines Impfschutzes 
etwa bei Reisen, Stadion- oder 
Konzertbesuchen in der Zukunft 
die Regel sein wird.

Primar Uwe Wintergerst ist Impfkoordinator im Braunauer Spital.  Foto: KH Braunau

Sellerie-Apfelschaumsuppe  · € 3,90
  

Burgunderbraten · € 14,90
mit Serviettenknödel & Gemüse

  

Wiener Schnitzel · € 10,50
vom Schwein oder Huhn mit Kartoffel    

  

Forelle Müllerin ·  € 15,90
mit Petersilienkartoffel & Salat 

  

Steinpilzravioli (vegetarisch) · € 9,90
mit brauner Butter, Grana Padano & Salat

Bieramisu · € 5,50
  

Kaiserschmarrn · € 8,50
mit Zwetschkenröster 

Dorfi bm 2 · 5131 Franking · +43 (0)6277 / 8188 · hotel-moorhof.com

Essen to go

31. Jän. | 7., 14., 21., 28. Feb.
11.30 – 13.00 Uhr

IHRE WEBSITE AB EUR 900,- netto
www.mv-visuals.com0664 / 46 39 811

OPEN HOUSE
Wir öffnen für euch die Türen – digital 

Freitag, 5.2.2021 | 14 – 17 Uhr

Infos unter: www.hak-braunau.at  | #hakbraunau 
hak-braunau@eduhi.at  |  +43 7722 63 329
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GLÜCKSSteRn

Tips-Leser spendeten knapp 28.000 
Euro für Justin und seine Familie
BRaunau. Die diesjährige 
Tips-Glücksstern-Aktion zeig-
te auch in Zeiten von Corona 
wieder einmal, was Hilfsbe-
reitschaft und Menschlichkeit 
bedeuten. 27.800 Euro ist die 
stolze Summe, die im Bezirk 
Braunau in den vergangenen 
Wochen und Monaten für Jus-
tin Enthammer aus Braunau 
und seine Familie von den 
Tips-Lesern gespendet wurde. 
Der 13-Jährige leidet am äu-
ßerst seltenen kryptogenen 
Westsyndrom. Durch die große 
Spendenbereitschaft kann sich 
die Familie nun einen Herzens-
wunsch erfüllen.

von ALEXANDER KOBLER 

Auch im Bezirk Braunau müssen 
viele Menschen coronabedingt 
den Gürtel derzeit enger schnal-
len, dennoch kann sich das Er-
gebnis der Tips-Spendenaktion 
Glücksstern auch diesmal wieder 
mehr als sehen lassen. 
Im Bezirk kamen in den vergan-
genen Wochen so 27.800 Euro 
an Spenden für den 13-jährigen 
Justin Enthammer aus Braunau 
und seine Familie zusammen. 
Er ist zu 100 Prozent schwerst 
behindert und leidet an einer 
äußerst seltenen Erkrankung, 
dem sogenannten kryptogenen 
Westsyndrom. Justin muss rund 
um die Uhr betreut werden, hat 
unter anderem schon mehrere 
Hüft-Operationen hinter sich, 
eine Sonde zur künstlichen Er-
nährung, eine Wirbelsäulenver-
krümmung, Krampfanfälle und 
wird nie richtig sprechen können. 

Herzenswunsch kann durch 
Spenden erfüllt werden
„Ich bin begeistert, ich war gera-
de wegen der aktuellen Corona-
Lage im Vorfeld nicht so positiv 
eingestellt, was die Spendenbe-

reitschaft der Menschen betrifft. 
Einen herzlichen Dank an alle 
Spender von unserer ganzen Fa-
milie“, freut sich Opa Klaus Ent-
hammer, der den Kämpfer aus 
Braunau zusammen mit seiner 
Frau Anita hauptsächlich betreut, 
weil Mutter Pamela ganztags 
berufstätig ist. Der Herzens-
wunsch von Familie Enthammer 
war ein neues, behindertenge-
recht umgebautes Auto, um mit 
Justin Aus� üge machen zu kön-
nen und die häu� gen Fahrten zu 
Spezialärzten nach Salzburg für 
den 13-Jährigen zumindest etwas 
angenehmer zu gestalten.
Neben den Einnahmen aus der 
Glücksstern-Aktion hat Fami-
lie Enthammer im Vorfeld auch 
schon die eine oder andere klei-
nere Unterstützung erhalten. So 
hat unter anderem der Lions Club 
Braunau 1.000 Euro gespen-
det und die Glücksstern-Aktion 
mitinitiiert. „Ich � nde es super, 
wie die Aktion gelaufen ist und 
hätte auch nicht mit einer so 
hohen Spendensumme für Justin 
gerechnet. Ein großer Dank für 
die tolle Unterstützung und die 
Umsetzung. Für Familie Ent-
hammer bedeutet das eine große 
Entlastung, gerade bei dem Grad 

von Justins Erkrankung“, so Li-
ons-Präsident Uwe Wintergerst. 
Im Laufe der Glücksstern-Akti-
on ging dann auch noch erfreu-
licherweise eine anonyme Groß-
spende bei den Enthammers ein.

Behindertengerechtes auto 
kann gekauft werden 
All das macht es ihnen jetzt mög-
lich, ein geeignetes Auto, einen 
Ford Vario-Bus mit einem Hoch-
dach, zu kaufen. „Ich hoffe, dass 
wir das Auto im März oder April 
abholen können, alleine der be-
hindertengerechte Umbau mit 
einer vollelektrischen Rampe 
dauert rund eine Woche und kos-
tet knapp 11.000 Euro. Wir und 
auch Justin freuen uns natürlich 
schon sehr darauf“, erklärt Opa 
Klaus. Momentan sei Justin den 
Umständen entsprechend ohne-
hin sehr gut drauf und ein neuer, 
auf ihn angepasster Rollstuhl 
macht ihn wieder etwas mobiler.

Junger triathlet radelte 500 
Kilometer für Justin 
Große und tolle Unterstützung 
gab es auch, wie berichtet, durch 
den jungen Lengauer Triathleten 
Stefano Giglmayr, der zwischen 
Weihnachten und Silvester 500 

Kilometer bei Wind und Wetter 
quer durch den Bezirk im Rah-
men der „Festive500-Challenge“ 
radelte, um auf die Spendenak-
tion für Justin aufmerksam zu 
machen. „Ich war wirklich zu 
Tränen gerührt, als ich von der 
Aktion erfahren habe. Ich habe 
inzwischen auch schon ein län-
geres Telefonat mit Stefanos Mut-
ter geführt und mich herzlich 
bedankt. Dabei haben wir auch 
schon ein gemeinsames Treffen 
von Stefano und Justin verein-
bart, wenn das coronabedingt 
wieder möglich ist“, so Klaus 
Enthammer.

210.000 euro in ganz             
Oberösterreich gespendet
Der Tips-Glücksstern leuchte-
te auch heuer wieder für Ver-
eine, Projekte, Familien und 
Personen im ganzen Land, die 
auf Unterstützung angewie-
sen sind. Dabei kam die stolze 
Spendensumme von insgesamt 
rund 210.000 Euro zusammen. 
„Für Tips ist es seit jeher eine 
Selbstverständlichkeit, die Kraft 
als meistgelesenes Medium in 
Oberösterreich für Hilfsaktio-
nen einzusetzen“, freut sich Tips-
Geschäftsführer Josef Gruber 
über das tolle Spendenergeb-
nis. Oberösterreichweit wurde 
heuer für das Wunschmobil 
des OÖ. Roten Kreuzes gesam-
melt. Über 17.000 Euro kamen 
hierbei zusammen, um schwer 
kranken Menschen einen letzten 
Herzenswunsch zu erfüllen, sei 
es ein letzter Besuch bei Freun-
den oder eines Fußballspiels des 
Lieblingsvereins.

Oma Anita (v.l.), Mama Pamela und Opa Klaus Enthammer freuen sich gemein-
sam mit Justin über das tolle Ergebnis der Glücksstern-Aktion.  Foto: privat
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dIGItaL-CHaLLenGe

Große Resonanz
HOCHBuRG-aCH. Coronabe-
dingt musste der traditionelle 
Seppl-Lauf in Hochburg-Ach 
heuer bei der Jubiläumsaufla-
ge ins Internet verlegt werden 
und wurde zur digitalen Foto-
Challenge. Der etwas andere 
„Lauf“ fand aber dennoch gro-
ßen Zuspruch und die Spenden-
summe kann sich sehen lassen.

13.351 Euro an Spenden kamen 
bei der 10. Au
 age des traditionel-
len Seppl-Laufs in Hochburg-Ach 
zusammen. Coronabedingt wurde 
die stolze Summe aber nicht wie 
üblich von engagierten und moti-
vierten Teilnehmern erlaufen, son-
dern war das Ergebnis einer digita-
len Foto-Challenge in den sozialen 
Medien. Das Geld kommt diesmal 
dem Namensgeber Sepp Wurm zu 
Gute, der seit einem Arbeitsun-
fall 2011 vom Hals ab gelähmt ist 

und sich so den Traum von einem 
Urlaub am Meer erfüllen kann. 
Außerdem steht die Anschaffung 
eines aufwendigen P
 egebettes an. 
Eingereicht wurden insgesamt 52 
Fotos sowie Collagen und es gin-
gen rund 300 Spenden ein. Platz 
Eins bei der Challenge ging an Lisa 
Buchner und ihre „Bauwong-Trup-
pe“. Platz Zwei sicherte sich das 
Gasthaus zur Reib vor den Oldies 
und Youngsters des Laborteams 
vom Innklinikum Altötting.

Sepp Wurm mit dem Spendenscheck

Foto: Privat

„es menschelt in dieser schweren Zeit“

Es ist für alle eine Zwangstherapie, 
ob wir es wollen oder nicht,

denn manche lernen es wohl nie!

Corona hat uns dahin gebracht,
wo man erkennt, 

was die Pandemie aus uns macht.

Viele von uns waren vorher anders orientiert -
erfolgsgeprägt, von den Medien berieselt,

was man noch alles braucht und konsumiert,
und haben es total vergessen,

worauf es ankommt bei uns Menschen. 

Erst jetzt wird so manchen klar in diesem Jahr -
bewusster - langsamer und genügsamer zu leben,

das prägt uns und ist gesünder,
als es vorher war. 

Durch die Gleichheit der Probleme 
fühlen wir uns mehr verbunden

und warten gemeinsam auf die Zeit, 
in der wieder alle gesunden.

Lesergedicht von 
Ulrike Gruber, Braunau

BILDUNG, DIE SICH 
BEZAHLT MACHT.

HTL Braunau
Osternbergerstr. 55
A–5280 Braunau am Inn

Telefon:      +43 (0)7722 / 836 90
E-Mail:       offi ce@htl-braunau.at

BESTE
AUSBILDUNG FÜR

SPITZENJOBS
       & STUDIUM

FIT FÜR DIE DIGITALE 
ZUKUNFTAUSG

EZEICHNETES 
SCHULKLIM

A

ALLE INFORMATIONEN FINDEN 

SIE AUF UNSERER WEBSITE

www.htl-braunau.at

DISCORD

MONTAG BIS FREITAG,
14:00 BIS 20:00 UHR

WWW.HTL-BRAUNAU.AT
WEBSITE

HOTLINE
07722/836 90-220

LINK AUF DER WEBSITEB

JETZT INFORMIEREN 
UND ANMELDEN!

SIE WÜNSCHEN EIN 
BERATUNGSGESPRÄCH 
ODER HABEN FRAGEN 
ZUR ANMELDUNG?
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KIndeRBuCH

„Immerbella Zitronella“ vermittelt
Zuversicht in schwierigen Zeiten
SCHaLCHen. In Sandra Hasen-
leitners Kinderbuch „Immber-
bella Zitronella“ versprüht ein 
zitronengelbes Schwein ganz viel 
Zuversicht und Optimismus.

„Immerbella Zitronella ist ein 
stets optimistisches, glückliches 
Schwein, das für ziemlich alle Pro-
bleme eine Lösung � ndet. Sie ist 
anders, aber das stört sie nicht im 
Geringsten“, erklärt die Autorin. 
„Geht nicht - gibts nicht, ist stets 
ihr Ziel, jeder kann glücklich sein, 
wenn er nur will.“
Hasenleitner arbeitet im Gemein-
dekindergarten Schalchen in der 
Integrationsgruppe „Wirbelwind“ 
und hatte dort auch die Idee für ihr 
Werk, wobei das Thema Inklusion 

sich in ihrem Buch wieder� ndet. 
So hilft Immerbella etwa Holz-
bein-Jule dabei, mit ihrem Handi-
cap umzugehen. „Anderssein ist 
heutzutage wirklich keine Schande 
mehr“, betont die Autorin. „Schon 
immer sind mir Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen sehr ans 

Herz gewachsen. Man erkennt sie 
daran, dass sie einen berühren, 
ohne ihre Hände zu benutzen.“
Das Buch ist mit Fotos von der 
„genähten Hauptdarstellerin“ be-
bildert. Die Requisiten aus Holz 
wurden von Hasenleitners Vater 
gebaut. In nur einer Woche war 

alles geschrieben, genäht und an-
gemalt. Gesetzt wurde das Werk 
von Tochter Hannah, als sie ein 
Praktikum bei der Firma Aumayr 
in Munder� ng machte. „Es ist eine 
echte Familienproduktion.“ Inzwi-
schen gibt es Immerbella auch in 
Form von Keksen, einer Schnee-
skulptur oder einer Mütze.
Das Buch ist für Kinder ab drei 
Jahren, aber auch für ältere Per-
sonen, die ebenfalls Gefallen an 
dem lustigen Farbenklecks � nden 
können, so die Autorin. Es kostet 
15 Euro und ist unter 0664/7334 
9785 erhältlich. Zusätzlich zum 
Buch gibt es Immerbella auch als 
Stoffpuppe zu kaufen, die von der 
Tagesheimstätte der Lebenshilfe 
Mattighofen angefertigt wird und 
ebenfalls 15 Euro kostet.

Immerbella gibt es nicht nur als Buch, sondern auch als Stoffpuppe.  Foto: Privat

Als Regionalversicherer ist uns das Miteinander besonders wichtig.
Gerade jetzt braucht es Zusammenhalt und einen verlässlichen Partner.
Keine Sorgen – wir sind immer für Sie da!



www.tips.at 7Land & Leute

Spende an Spiegel-treffpunkt Die Gesunde Gemeinde Handenberg 
unter der Leitung von Tanja Alt (l.) hat einen Spendenscheck in Höhe von  600 
Euro an die Leiterin des Spiegel-Treffpunkts Handenberg, Antonia Wenger 
übergeben. Mit der Spendensumme wird die Renovierung des Spielgruppen-
raums fi nanziell unterstützt.  Foto: Privat

BRaunau. Circa 150 Personen 
nahmen am Sonntag, 24. Jänner, 
in Braunau an einer Kundgebung 
gegen die Covid-Notmaßnahmen 
teil. Die Polizei erstattete 22 An-
zeigen wegen der Nichtverwen-
dung eines Mund-Nasenschutzes, 
zwei Anzeigen wegen Anstands-
verletzung und eine aufgrund ag-
gressiven Verhaltens. Ein Mann 
wurde festgenommen, nachdem 
er nicht nur aggressiv aufgetre-
ten war, sondern auch seine Kör-
perkraft dabei angewendet hatte. 
Eine weitere Festnahme erfolgte, 
nachdem ein Mann bereits vier 
Mal wegen der Nichtverwendung 
eines Mund-Nasenschutzes ange-
zeigt worden war. Die Festnahme 
wurde nach Rücksprache mit dem 
behördlichen Einsatzleiter ange-
kündigt. Weitere Demonstrationen 
gab es in Vöcklabruck, Rohrbach, 
Wels und Steyr.

KundGeBunG

22 Anzeigen 
bei Demo

Ihre Redakteurin 
vor Ort

Theresa Senzenberger
07722 / 65505-965
t.senzenberger@tips.at
www.tips.at

Höfterstr. 23
5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228
MO - FR : 10 - 17 Uhr

info@pointinger-wohnen.at
www.pointinger-wohnen.at

individuelle wohnkonzepte
von der planung
bis zur montage
bestens betreut

dank für engagement Als Dank und Anerkennung für den Einsatz und das 
Engagement der Rot Kreuz Mitarbeiter übergaben Wolfgang Reichinger (Mitte) 
und Philipp Badegruber (r.) von der „Tennishitt‘n“ Polling einen Spendenscheck 
in Höhe von 400 Euro an Manfred Reichinger von der Ortsstelle Altheim. „Wir 
bedanken uns recht herzlich und wünschen euch, dass die ,Tennishitt‘n‘ bald 
wieder aufsperren kann und ihr eurem Sport nachgehen könnt“, freute sich 
Reichinger. Foto: RK/LV OÖ, Ortsstelle Altheim
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aSPaCH
tOdeSFaLL: Stefanie 
Lichtenberger, 
Wildenau, ist am 16. 
Jänner 2021 im 98. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Irran

BRaunau
tOdeSFaLL: anna 
Huber ist am 13. Jänner 
2021 im 58. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Sporer

tOdeSFaLL: Mag-
dalena Stoffl e ist am 
14. Jänner 2021 im 100. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Sporer

tOdeSFaLL: Robert 
Johannes daniel 
ist am 13. Jänner 2021 
im Alter von 56 Jahren 
verstorben
Foto: Bestattung Sporer

tOdeSFaLL: Maria 
Lohner, Ranshofen, ist 
am 18. Jänner 2021 im 79. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Sporer

tOdeSFaLL: Friedrich 
Wurm ist am 14. Jänner 
2021 im 81. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Sporer

FeLdKIRCHen

tOdeSFaLL: Franz 
Fuchs ist am 18. Jänner 
2021 im Alter von 64 
Jahren verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

FRanKInG

tOdeSFaLL: Maria 
Pfaffi nger ist am 21. 
Jänner 2021 im Alter von 
73 Jahren verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

HaIGeRMOOS
GeBuRtStaGe: Georg Huber (81); 
annaliesi Pfeil (81)

HÖHnHaRt

tOdeSFaLL: Kreszenz 
Binder ist am 14. Jänner 
2021 im 70. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Irran

MaRIa SCHMOLLn

tOdeSFaLL: Rudolf 
Hebertshuber ist am 
14. Jänner 2021 im 57. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

MOOSBaCH
tOdeSFaLL: theresia 
Weber ist am 15. Jänner 
2021 im 84. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

MÜHLHeIM

tOdeSFaLL: Hermine 
Zaglmayr ist am 20. 
Jänner 2021 im 68. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

MundeRFInG
GeBuRtStaG: Hannelore Krainer (70)

PeRWanG

tOdeSFaLL: 
Gottfried Himmel ist 
am 18. Jänner 2021 im 73. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Eder

PFaFFStÄtt
GeBuRtStaG: Franz Winter (80)

PISCHeLSdORF
GeBuRtStaG: Joseph Werndl (92)

SCHWand
GeBuRtStaG: anna Kreuzeder (80)

St. PantaLeOn

tOdeSFaLL: Johann 
Greifeneder ist am 
18. Jänner 2021 im 93. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Ginner

tOdeSFaLL: Waltraud 
Fuchs ist am 21. Jänner 
2021 im Alter von 77 
Jahren verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

tOdeSFaLL: Johanna 
Schmidberger, 
Riedersbach, ist am 
21. Jänner 2021 im 92. 
Lebensjahr verstorben 
Foto: Bestattung Esterbauer

taRSdORF
GeBuRt: eine Marie, am 20. Jänner; 
Eltern: Tanja-Maria Hollersbacher und Stefan 
Brandstätter

tOdeSFaLL: Mathilde 
esterbauer ist am 
22. Jänner 2021 im 82. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

24 Stunden erreichbar!
Telefon 07722 64108

Salzburger Straße 53, 5280 Braunau
office@bestattungshaus-braunau.at
www.bestattungshaus-braunau.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

www.glaserei-pommer.at

 Glaserei Pommer
Besuchen sie

bei einem virtuellem Rundgang !

Loggen sie sich ein unter

und teilen sie uns mit was ihnen
besonders gut gefällt !

Matthias Kusiek e.k.

ACHTUNG!
Unser Angebot an unsere österreichischen Kundinnen und Kunden!

Wir liefern Euch gerne und kostenlos den gewohnten persönlichen Bedarf über die 
Grenze nach Braunau und Umgebung!

Einfach anrufen - und inzwischen gesund bleiben, bis wir uns wiedersehen!
Es grüßt
das Reformhaus-Team 

Öffnungszeiten Reformhaus
Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

NEU! Direkte Durchwahl Tel. 0 85 71 - 6 02 78 12
Maximilianstraße 7 · 84359 Simbach am Inn

kusiek–apotheke@t-online.de · www.neue-apotheke-simbach.de



www.tips.at 9Land & Leute

entbindung und Maske im 
Corona-Jahr

Ergänzend zum Artikel über die 
Geburten im Corona Jahr, in dem 
die Geburten im Corona Jahr 
vom Primar so positiv dargestellt 
wurden,  möchte ich im Namen 
aller Frauen, für die die Geburt 
auch beschwerlicher war, meinen 
Teil der Wahrheit erzählen. Als 
Hochschwangere mit Atembe-
schwerden war die Maskenp� icht 
bei den Kontrollen, im Ret-
tungswagen während der ersten 
Wehen nach dem Blasensprung, 
auf dem Weg zum OP, während 
dem Kreuzstich, angehängt an 
Elektroden und einer Nadel im 
Rückenmark, nicht besonders 
angenehm. Eine Entbindung mit 
Maske blieb mir im Juni erspart. 
Kurz zuvor war dies jedoch 
P� icht. Ich hatte deshalb vor der 

Entbindung Alpträume mit Ersti-
ckungsangst. In Niederösterreich 
hatte eine Schwangere bei der 
Entbindung mit Maske erbrochen 
und danach Panikattacken. Eine 
Entbindung mit Maske ist so als 
würde ein Marathonläufer eine 
Maske tragen. Und bei der Ge-
burt geht es hauptsächlich ums 
Atmen. 
Zu Beginn meiner zwölfstün-
digen Wehen und nach dem 
Erbrechen musste man mir mit 
einem Stäbchen in die Nase rauf-
bohren für den Covid-Test. Der 
Test wurde nach Ried gebracht 
und das negative Ergebnis kam 
erst am Nachmittag, kurz vor 
dem Kaiserschnitt, zurück. Für 
Besucher standen keine Tests zur 
Verfügung. Mein Mann durfte 
erst kurz vor dem Eingriff in 
den Kreissaal. Können Sie sich 
vorstellen, wie man sich fühlt, 

wenn man nach einem Kaiser-
schnitt kaum gehen kann und mit 
seinem Neugeborenen im Arm, 
das man mit der Maske nicht 
küssen kann, den Menschen lee-
ren Gang entlang schlurft? Die 
Besuche waren im Juni auf eine 
Person am Tag und eine Stun-
de beschränkt. Damit die Oma 
auch das Baby sehen konnte, 
verzichtete mein Mann einen Tag 
auf den Besuch. Jedoch durften 
Geschwisterkinder die gesamte 
Aufenthaltsdauer nicht auf die 
Geburtenstation. Als Hoch-
schwangere mit Erkrankung und 
Kindergartenkind im Home-
of� ce arbeiten wäre auch nicht 
lustig gewesen - zum Glück blieb 
mir das durch meinen Gynäkolo-
gen erspart. Ich verstehe die Si-
cherheitsmaßnahmen und schät-
ze die hohe Einsatzbereitschaft 
des Krankenhauspersonals. Aber 

man muss nicht alles schön reden 
und muss darauf hinweisen, dass 
gewisse Dinge vor, während und 
nach der Geburt für Frauen sehr 
erschwert waren und sind. Das 
fällt wohl unter die unmensch-
lichen Kollateralschäden - auch 
wenn es dergleichen schlimmere 
gibt.

von nina Pommer
5274 Burgkirchen

LeSeRBRIeFe

Die Meinungen der Tips-Leser

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-braunau@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Stadtplatz 14, 5280 Braunau

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

Wels  ●  Scharnstein  ●  Ried i.I.  ●  Braunau ● www.optik-akustik-bauer.at 

Gerade in den schwierigsten Zeiten ist unser Zusammenhalt nicht
selbstverständlich, deshalb möchten wir gerade hier und  jetzt
unseren Kunden einen herzlichen Dank für das erbrachte
Vertrauen, Ihre Loyalität und die langjährige Treue aussprechen.

Bleiben Sie gesund , Ihr  Optik Akustik Bauer Team 

WIR SIND GERNE 
FÜR SIE DA!
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WInteRaKtIVItÄten

Auch während Corona rücksichtsvoll 
mit Natur und Wildtieren umgehen
BeZIRK BRaunau. Zuletzt lock-
te das traumhafte und schneerei-
che Winterwetter viele Menschen 
während des Corona-Lockdowns 
raus in die Natur. Aber auch bei 
den Freizeitaktivitäten im Win-
ter ist es natürlich wichtig, rück-
sichtsvoll mit der Natur und den 
Wildtieren umzugehen. Darauf 
macht die Bezirksjägerschaft 
aufmerksam.

Während des Lockdowns und den 
derzeit sehr beschränkten Freizeit-
möglichkeiten zog es auch im Be-
zirk Braunau in den vergangenen 
Wochen viele Menschen raus in 
die Natur. Die frische Winterluft, 
das schneereiche und teils auch 
sehr sonnige Wetter sorgte für 

eine willkommene Abwechslung. 
Die Bezirksjägerschaft mahnt aber 
dabei um Vorsicht und Nachsicht 
im Umgang mit Natur und den 
Wildtieren. 
Die Ruhebereiche für die Tiere 
werden durch die hohe Frequenz 
immer kleiner, ohne dass dies den 
meisten Menschen bewusst ist. 
„Vor allem im Winter, wenn Nah-

rung und Verstecke knapp werden, 
können Aktivitäten wie Langlauf 
und Schneeschuhwandern diese 
Situation verschlechtern. Durch 
Rücksichtnahme, überlegtes Han-
deln und Bewusstseinsbildung 
können jedoch negative Auswir-
kungen auf Wildtiere und deren 
Lebensraum vermieden bezie-
hungsweise verringert werden“, 

erklärt der Pressesprecher der Be-
zirksjägerschaft, Franz Reinthaler. 
Empfohlen wird daher, Markierun-
gen und Hinweistafeln der Jäger zu 
beachten, Ruhezonen und Schutz-
gebiete zu respektieren, Lärm zu 
vermeiden und markierte Wege 
nicht zu verlassen. Außerdem soll-
te man dem Wild großräumig aus-
weichen und die Tiere nur aus der 
Distanz beobachten. Eine Stunde 
vor Sonnenaufgang und nach Son-
nenuntergang sollte der Wald den 
Wildtieren gehören. Zudem sollte 
man niemals durch Aufforstun-
gen und Jungwuchs� ächen gehen. 
Hunde sollten an die Leine genom-
men werden. Werden diese Regeln 
beachtet, steht einem naturverträg-
lichen Miteinander auch im Lock-
down nichts mehr im Wege.

Fluchtreaktionen können mitunter zu lebensbedrohlichen Erschöpfungszustän-
den bei den Wildtieren im Winter führen.  Foto: Landesjagdverband

Auf eine bessere
Zukunft setzen.

Mit nachhaltigen
Veranlagungen.

Alexandra Doleschal
Anlage-Spezialistin
der Oberbank Braunau
Stadtplatz 40, 5260 Braunau
Tel: 07722 / 62356-77
alexandra.doleschal@oberbank.at

Rufen Sie mich an!

Hierbei handelt es sich um eine Marketingmitteilung. Die Angaben in diesem
Dokument dienen lediglich der unverbindlichen Information der Kunden und ersetzen
keinesfalls die Beratung für den An- und Verkauf von Wertpapieren. Die Kurse gelten
per Stichtag und sind freibleibend. Alleinverbindliche Rechtsgrundlage für den Kauf
von Investmentfondsanteilen ist der jeweilige Prospekt. Bitte beachten Sie auch die
„Wesentliche Anlegerinformation“ (KID). Der veröffentlichte Prospekt sowie das KID in
der jeweils aktuellen Fassung stehen für den interessierten Anleger in deutscher Sprache
unter www.3bg.at sowie bei der Oberbank AG, 4020 Linz, Untere Donaulände 28während
der üblichen Geschäftsstunden zur kostenlosen Ausgabe bereit.

KIRCHe

Gottesdienste im TV
BRaunau. Um die Corona-Pan-
demie einzudämmen, sind die 
Gottesdienste im Bezirk Braunau 
derzeit für die Öffentlichkeit nicht 
zugänglich. Diese Maßnahmen 
gelten bis einschließlich Samstag, 
6. Februar. Es gibt für Interessier-
te allerdings die Möglichkeit, die 
Gottesdienste an den Bildschir-

men zuhause mitzufeiern. Das ist 
sowohl an Werktagen als auch an 
Sonn- und Feiertagen bei der Live-
Übertragung durch Kabel Braunau 
TV möglich. An Werktagen ist die 
Stadtpfarrkirche tagsüber ab 9.45 
Uhr geöffnet. An Sonntagen kann 
die Kirche ab 10.30 Uhr für Gebet 
und Andacht betreten werden.

Produktkataloge und viele weitere Infos zu unserem Sortiment:
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013    LEEB.AT

ERLEEB‘ DEN 

SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE!
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DiskUssioN

Straßenbau: Landesrat Steinkellner 
plant Schwerpunkt im Innviertel
iNNViErtEl. 2021 werden min-
destens 12,1 Millionen Euro im 
Innviertel in den Straßenbereich 
investiert, verspricht Verkehrs-
Landesrat Günther Steinkellner 
(FPÖ). Im März soll das fina-
lisierte Straßenerhaltungspro-
gramm dazu erscheinen.

Anfang Jänner veröffentlich-
te Steinkellner bereits geplante 
Maßnahmen für das Innviertel 
und sprach hier vor allem von 
einer Investition im Ausmaß von 
4,9 Millionen Euro. Erich Rippl, 
SPÖ-Landesabgeordneter und 
Bürgermeister von Lengau, for-
derte daraufhin von Steinkellner, 
die Pläne um weitere dringende 
Straßensanierungen zu ergänzen. 

„Das Innviertel braucht einen In-
vestitionsschwerpunkt“, so Rippl. 
Die bisher veröffentlichen Maß-
nahmen seien nur ein Auszug 
aus den geplanten Projekten. Tat-
sächlich sei ein Schwerpunkt im 
Innviertel geplant, antwortete 
Steinkellner: „Das Innviertel ist 
ein wichtiger und prosperierender 
Wirtschafts- und Lebensraum. In 
der Vergangenheit wurde das Inn-
viertel tatsächlich stiefmütterlich 
behandelt. Die Zeiten des fünften 
Rads am Wagen sind aber vorbei, 
was die zahlreichen Maßnahmen 
und Initiativen der letzten Jahre 
belegen.“
Zusätzlich zu den 4,9 Millionen 
Euro, die für den Umbau der Häu-
perlkreuzung in der Gemeinde 
Lohnsburg und dem Ausbau der 

B156 verwendet werden, seien zum 
Beispiel heuer noch 400.000 Euro 
für einen weiteren Bestandsausbau 
auf der B156 und 150.000 Euro für 
das Projekt „Antersham-Kalling“ 
budgetiert. Zudem seien 2,7 Milli-
onen Euro für die Projekte „Bahn-
unterführung Wernstein“, die Um-
fahrung Mattighofen-Munder� ng 

und St. Peter sowie 2,2 Millionen 
Euro für Sanierungen oder Radwe-
ge vorgesehen. Im OÖ-Plan seien 
noch weitere Projekte um circa 
1,75 Millionen Euro geplant. Aus 
diesem Plan werden laut Steinkell-
ner 2022 bis 2025 zusätzlich zu 
den Straßenerhaltungsmaßnahmen 
rund 13 Millionen Euro investiert, 
ganz abgesehen von Großprojek-
ten wie der Umfahrung Mattig-
hofen-Munder� ng. 
„Es sind nur zwei neue Projek-
te für das Innviertel dabei“, sagt 
Rippl. „Wenn Landesrat Steinkell-
ner im März neue Maßnahmen 
über den Straßenbau veröffentlicht 
und es zu einer Verbesserung fürs 
Innviertel kommt, dann ist es gut. 
Somit habe ich als Oppositionspo-
litiker das Richtige erreicht.“

Erich Rippl pocht auf die Umsetzung 
eines Straßenbau-Schwerpunkts.

Foto: SPÖ

laNDWirtschaftskaMMEr-Wahl

Weiter 24 Sitze: OÖ Bauernbund 
behauptet seine Spitzenposition 
oÖ. Der OÖ Bauernbund ver-
zeichnete bei der Landwirt-
schaftskammerwahl am 24. 
Jänner mit 65,21 Prozent der 
Stimmen zwar ein Minus von 
0,73 Prozent, stellt mit 24 Sitzen 
aber weiter die größte Gruppe 
in der Vollversammlung der 
Landwirtschaftskammer.

von JÜRGEN AFFENZELLER

Bei der Landwirtschaftskammer-
wahl wurde von den insgesamt 
129.235 Wahlberechtigten über 
die politische Zusammensetzung 
der 35 Mitglieder in der LK Voll-
versammlung sowie der Mitglie-
der in den 424 Ortsbauernaus-
schüssen entschieden. Gegenüber 
der Wahl 2015 ergaben sich bei 

den Stimmanteilen der Wähler-
gruppen bei einer Wahlbeteili-
gung von 49 Prozent folgende 
Änderungen: OÖ Bauernbund: 
65,21 Prozent (minus 0,73 Pro-
zent), Unabhängiger Bauernver-

band OÖ (UBV): 18,70 Prozent 
(plus 4,36 Prozent), Freiheitliche 
Bauernschaft OÖ (FB): 4,99 Pro-
zent (minus 3,41 Prozent), SPÖ 
Bauern: 4,60 Prozent (minus 1,65 
Prozent), Grüne Bäuerinnen und 

Bauern OÖ: 6,51 Prozent (plus 
1,45 Prozent).

Mandatsverluste für 
rote und blaue Bauern
„Zwei Drittel der Wähler haben 
uns ihr Vertrauen geschenkt. 
Dafür bedanke ich mich sehr 
herzlich und freue mich über 
diesen klaren Auftrag“, freut sich 
Bauernbund-Spitzenkandidatin 
Michaela Langer-Weninger. 
Die Grünen Bauern konnten 
ebenso wie der Unabhängige 
Bauernverband ein Mandat dazu-
gewinnen, die SPÖ Bauern und 
die Freiheitliche Bauernschaft 
verloren jeweils ein Mandat.

Die Spitzenkandidaten der LWK-Wahl 2021 mit Landeshauptmann Thomas 
Stelzer (li.) und Agrarlandesrat Max Hiegelsberger (3.v.re.)              Foto: LK OÖ

Stimmen & Ergebnisse auf
tips.at/n/525680
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aUsBlick

Weinberger spricht über die Altheimer 
Schwerpunkte für das Jahr 2021
althEiM. Auch in der Stadt Alt-
heim spielt der Kampf gegen die 
Corona-Pandemie in 2021 weiter 
eine ganz zentrale Rolle. Weite-
re Schwerpunkte für das neue 
Jahr sind etwa die öffentliche 
Wasserversorgung und die Erhö-
hung der Verkehrssicherheit, wie 
Bürgermeister Franz Weinberger 
erklärt.

„Das Allerwichtigste im Jahr 
2021 ist die Gesundheit aller Bür-
ger, denn die Corona-Pandemie 
hat allen Menschen bisher sehr 
viel abverlangt“, meint Altheims 
langjähriger Bürgermeister Franz 
Weinberger. Aber neben der Pan-
demie gibt es 2021 natürlich wei-
tere Agenden, die es anzugehen 

gilt. So sucht die Stadt dringend 
einen Allgemeinmediziner für die 
Versorgung der Bevölkerung. Au-
ßerdem ist heuer die Fertigstellung 
der öffentlichen Wasserversorgung 
im Ortszen-trum geplant. „Somit 
können 2021 die Objekte versorgt 
werden. Die Wasserzentrale auf der 
Gatterbauerwiese wird mit Ende 

Februar in Betrieb genommen“, 
erklärt Altheims Stadtoberhaupt. 
Im Bereich des Stadtplatzes und 
der Bahnhofstraße werden Stra-
ßensanierungen durchgeführt. 
Im Bereich des Oberen Stadt-
platzes wird in Zusammenarbeit 
mit dem Stadterneuerungsverein 
zudem an einer Umgestaltung 

gearbeitet. Auch die sanfte Mobi-
lität und Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit wird 2021 einen wichtigen 
Stellenwert einnehmen. So werden 
die Gehwege von Moritzhub nach 
Wagham und von Dangl� ng nach 
Stötting errichtet. 
Beim Projekt Luckner-Gründe 
stellt den Schwerpunkt deren Er-
schließung sowie die Errichtung 
eines Brunnens dar. Für das ge-
plante neue Bezirkssenioren-
Zentrum in Altheim, das 99 Be-
wohner beherbergen soll, ist der 
Architekten Wettbewerb abge-
schlossen. Wenn alles planmäßig 
verläuft, kann hier heuer noch der 
Spatenstich erfolgen. Im Bereich 
der Kinderbetreuung wird zudem 
das Konzept für das ehemalige 
Penny-Areal erarbeitet.

Für 2021 ist in Altheim unter anderem die Fertigstellung der öffentlichen Was-
serversorgung im Ortszentrum geplant.  Foto: Vorich

chEMiEDrEiEck

Neuer Sprecher
BUrGhaUsEN/BaYErN. Bern-
hard Langhammer ist neuer Spre-
cher für die Initiative ChemDel-
ta Bavaria. Die im Jahr 2007 ins 
Leben gerufene Unternehmensin-
itiative wird von 18 chemischen, 
pharmazeutischen und biotech-
nologischen Unternehmen in der 
Region zwischen Waldkraiburg, 
Burghausen und Trostberg getra-
gen. Langhammer, der bis Ende 
des Jahres 2020 als Geschäfts-
leiter der InfraServ Gendorf und 

Leiter des Chemieparks Gen-
dorf tätig war, übernimmt diese 
Funktion von Georg Häckl, des-
sen über fünfjährige Tätigkeit 
zum 31. Dezember endete. Lang-
hammer war bereits Gründungs-
mitglied der Initiative. Die be-
teiligten Firmen der ChemDelta 
Bavaria beschäftigen rund 20.000 
Menschen und erzielten in den 
vergangenen Jahren Umsatzerlö-
se von deutlich über zehn Milli-
arden Euro pro Jahr.

Georg Häckl (r.) übergab das Sprecheramt der ChemDelta Bavaria an seinen 
Nachfolger Bernhard Langhammer.  Foto: Initiative ChemDelta Bavaria

lEEB

Urlaubsdomizile mit 
„Mehrblick“
oÖ. Auf einem Balkon von 
Leeb urlaubt es sich nicht nur 
traumhaft und alternativlos, 
bleibende Eindrücke kommen, 
um tatsächlich zu bleiben.

Als Europas Nummer Eins bei Bal-
konen und Zäunen aus Aluminium 
mit über 45 Jahren Erfahrung und 
mehr als 250 Mitarbeitern fertigt die 
Leeb Balkone GmbH ausschließlich 
in Österreich individuell geplante 
Balkone, Zäune, Terrassenüberda-
chungen und Sommergärten in bei-
spielloser High-End-Qualität. Durch 
die patentierte Alu Comfort Plus®-
Beschichtung sind alle Produkte UV-
stabil, sehr leicht zu p¥ egen und na-
hezu wartungsfrei. Die Beschichtung 
erwirkt eine drei Mal so hohe Witte-
rungsbeständigkeit im Vergleich zu 
einer Standardbeschichtung. 

Ein quali� zierter Berater ist gerne 
telefonisch und persönlich für In-
teressierte da und informiert über 
die gesamte Produktpalette und 
den weiteren Ablauf. Aufgrund der 
hohen Nachfrage und den damit ver-
bundenen Produktionszeiten sollte 
rasch mit der Urlaubsplanung be-
gonnen werden. Anzeige

Das eigene Urlaubsdomizil für viele 
Leebensjahre Foto: Leeb

Gratis-Kataloge und Infos 
gebührenfrei unter 0800/202013 
und leeb.at
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soZialrEssort

Generationenhaus „Kleeblatt“ wird 
als Pilotprojekt in Lengau gebaut
lENGaU. In der Gemeinde Len-
gau soll mit dem Generationen-
haus „Kleeblatt“ ein Altenbe-
treuungsangebot entstehen, bei 
dem verschiedenste Generatio-
nen mit eingebunden werden. 

In Lengau hätte zuerst eines der 
nächsten Alten- und P
 egeheime 
im Bezirk errichtet werden sollen. 
Da durch das Projekt „Sozialres-
sort 2021+“ beschlossen wurde, 
die Angebotspalette an Altenbe-
treuungsangeboten zu erweitern, 
bemühte sich Lengaus Bürger-
meister Erich Rippl (SPÖ), dass 
stattdessen alternative Wohnfor-
men für die Pflegestufe 1 bis 3 
umgesetzt werden. Das Projekt 
bekam die Zustimmung von So-

ziallandesrätin Birgit Gerstorfer 
(SPÖ) und des Sozialhilfeverban-
des unter Bezirkshauptmann Ge-
rald Kronberger. Die Gemeinde 
bekam den Zuschlag, eine von fünf 
Pilotstandorten in Oberösterreich 
zu sein. 
Für die Errichtung wurde die Ge-
nossenschaft LAWOG und als Be-
treiber die TAU-Gruppe der Fran-

ziskanerinnen beauftragt. Nach 
einem Architekturwettbewerb mit 
zehn Anbietern entschied man sich 
für die Firma Illiz Architektur ZT 
GmbH. Das Generationenhaus be-
inhaltet einen dreigruppigen Kin-
dergarten in Holzbauweise sowie 
Wohnungen für junge Menschen 
und Familien. Zudem gibt es zwei 
Mal 14 Wohneinheiten für alterna-

tive Wohnformen für P
 egestufe 1 
bis 3 und einen Seniorentreff. Dort 
wird eine Freizeitgestaltung für äl-
tere Menschen angeboten. Außer-
dem gibt es eine Tagesbetreuung 
zur Unterstützung p
 egender An-
gehöriger.
Im Frühjahr erfolgt der Start des 
Projekts. Die Genehmigungen 
liegen bereits vor und die Aus-
schreibungen für den dreigrup-
pigen Kindergarten, den Senio-
rentreff mit Tagesbetreuung und 
den ersten 14 Wohneinheiten der 
alternativen Wohnformen können 
durchgeführt werden. „Das Ge-
nerationenhaus ist ein wesentli-
cher Bestandteil für eine positive 
Lebensgestaltung einer familien-
freundlichen Gemeinde Lengau“, 
freut sich Bürgermeister Rippl.

Das Generationenhaus hat sowohl einen Kindergarten als auch einen Seniorentreff.

Foto: Illliz Architektur ZT GmbH

fh oBErÖstErrEich

Medizintechnik-Studium: 
International gefragte Ingenieure
liNZ/oÖ. Medizin und Technik
sind heute in vielen klinischen 
Bereichen untrennbar mit-
einander verbunden – siehe 
Computertomographen, Herz-
schrittmacher oder künstliche 
Gelenke. Die FH Oberösterreich
bildet in Linz erstklassige 
Ingenieure aus, die neben den 
technisch-ingenieurwissen-
schaftlichen auch rechtliche und 
ökonomische Anforderungen 
der Medizinproduktentwicklung 
kennen.

Karriereperspektiven für Medizin-
techniker bieten Unternehmen, 
Forschungs- oder Gesundheits-
einrichtungen in Bereichen wie 
Entwicklung, Medizinprodukte-
zulassung, Qualitätssicherung, 
Applikations- und Produkt-

management sowie technischer 
Vertrieb. Zudem forscht die FH 
Oberösterreich mit Ärzten und 
Unternehmen an spannenden 
Zukunftsthemen. Die Studierenden 
erleben so in den Labors hautnah, 
wie Innovationen in der Medi-

zintechnik von der Idee bis zum 
Patienten kommen.  

internationale 
karriereperspektiven
Das Medizintechnik-Studium wird 
als Bachelor- und Master-Studium 

mit dem Schwerpunkt medizinische
Geräte- und Rehabilitationstechnik
angeboten. Studierende lernen, 
Sprache und Problemstellungen
der Mediziner zu verstehen und 
adäquate technische Lösungen 
unter Beachtung gesetzlicher 
Vorgaben zu realisieren. Vor allem 
das englischsprachige Master-
Studium bietet neben verpflich-
tenden Inhalten verschiedene 
Ver t ief u ngsmögl ich ke i t en . 
Führende internationale Unter-
nehmen und Hochschulen sind 
Kooperationspartner.  AnzeigeIn Linz werden international gefragte Medizintechniker ausgebildet. Foto: FH OÖ

Bewerbungsschluss: 30. Juni
Infos: www.fh-ooe.at/mt
medizintechnik@fh-linz.at
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Trotz Lockdown-Verlängerung 
Hoffnung auf Erholung nach Corona
BEZirk BraUNaU. Die neu-
erliche Verlängerung des ös-
terreichweiten Lockdowns bis 
mindestens 7. Februar hat auch 
für viele Unternehmer in der 
Region weitreichende Folgen, 
da sie ihr Geschäft weiterhin 
nicht öffnen dürfen. Tips hat 
über die aktuelle Situation mit 
dem Bezirksstellenleiter der 
Wirtschaftskammer Braunau, 
Klaus Berer, gesprochen.

Für viele heimische Unternehmer 
war die erneute Verlängerung des 
Corona-Lockdowns eine Hiobs-
botschaft, vor allem in finan-
zieller Hinsicht, weil sie ihrem 
Geschäft weiter nicht nachgehen 
können und teils auf staatliche 

Hilfen angewiesen sind. „In vie-
len Fällen leben die betroffenen 
Unternehmer jetzt von ihrer Sub-
stanz und müssen langfristig auf-
gebaute Mittel, die etwa für die 
Altersvorsorge gedacht waren, 
aufbrauchen“, meint der Bezirks-
stellenleiter der Wirtschaftskam-
mer Braunau, Klaus Berer. 
Dazu komme auch die unsichere 
Zukunft, weil viele nicht wüssten, 
wie lange die Situation noch an-
dauern wird und ob man etwaige 
Schulden auch bedienen könne. 
Auch wenn der Wunsch aller und 
natürlich auch der Wirtschaft 
wäre, dass die Maßnahmen gar 
nicht mehr notwendig wären, so 
stehe die Gesundheit der Men-
schen und die Aufrechterhaltung 
des Gesundheitssystems immer 

noch im Vordergrund. Als Kritik 
sieht er aber unter anderem auch 
die fehlende Planbarkeit: „Viele 
Betriebe können nicht von einem 
Tag auf den anderen hochgefah-
ren werden, das bedarf entspre-

chender Vorlaufzeiten bezüglich 
Material und Personal“, so Berer. 
In den meisten Fällen seien auch 
die Förderungen der Regierung 
nicht kostendeckend.
Je länger die Einschränkungen in 
Bezug auf den Einzelhandel, Gas-
tronomie und weitere Geschäfts-
bereiche durch gesetzliche Schlie-
ßungen und Lockdowns dauern, 
desto größer ist natürlich auch die 
Gefahr, in � nanzielle Schie� age 
zu geraten. „Ob und wie viele es 
tatsächlich sind, weiß man nicht, 
aber die Gefahr ist durchaus real“, 
meint Berer. 
Er ist aber trotzdem zuversicht-
lich, dass sich die Wirtschaft vor 
allem in der Region relativ schnell 
wieder erholen wird, wenn das 
Ende der Pandemie da ist.

Klaus Berer Foto: WKO OÖ

kooPEratioN

Neuer Pop-Up-Store 
für Weine eröffnet
BraUNaU/MattiGhofEN. Die 
Kellervinothek Dafner hat ge-
meinsam mit dem Café Graf 
von Matera und der Weinbar 
„Die Eule“ einen Pop-Up-Store 
in Braunau und Mattighofen auf 
die Beine gestellt.

„Angeboten wird in Braunau ein 
Weinsortiment mit österreichi-
schen und internationalen Spezi-
alitäten, dazu Delikatessen wie 
Antipasti oder Trüffel aus Istri-
en“, berichtet Franz Dafner von 
der Kellervinothek. „Außerdem 
gibt es jeden Tag ein Mittagsge-
richt zum Abholen.“ 
In der „Eule“ gibt es ebenfalls 
Wein zu kaufen, das genaue Kon-
zept wird aber erst enthüllt. Auch 
weitere Specials, wie ein Valen-
tinspaket, sind geplant. Die Pop-

Up-Stores sind speziell für den 
Lockdown entstanden und zeitlich 
begrenzt. 

Franz Dafner ist während der Öffnungs-
zeiten in den Pop-Up-Stores anwesend.
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Öffnungszeiten Braunau
Mo, Di, Do, Fr: 10 bis 17 Uhr
Mi: 8 is 13 Uhr

ÖGB

Rechte und Pfl ichten 
beim Weg in die Arbeit
BEZirk BraUNaU. Bei Schnee-
chaos ist es manchmal schwie-
rig, in die Arbeit zu kommen. In 
diesem Fall sind keine arbeits-
rechtlichen Konsequenzen zu be-
fürchten, betont ÖGB Braunau-
Regionalsekrektärin Michaela 
Feichtenschlager.

„Es handelt sich um einen Verhin-
derungsgrund, der das Fernbleiben 
rechtfertigt“, so Feichtenschlager. 
Lohn und Gehalt werden auch in 
dieser Situation weiterbezahlt. 
Auch für den Fall, dass Kindergar-
ten oder Schule wegen des Unwet-
ters geschlossen bleiben und Eltern 
die Kinderbetreuung übernehmen 
müssen, gelte das Gleiche. 
Wichtig ist in diesen Fällen aller-
dings, dass der Arbeitgeber vom 

Zuspätkommen oder von der Ver-
hinderung informiert wird. Der 
Arbeitnehmer muss außerdem 
alles ihm Zumutbare unterneh-
men, um den Arbeitsplatz recht-
zeitig zu erreichen. Der Arbeitge-
ber kann dadurch eine Verspätung 
oder das Fernbleiben von der Ar-
beit nicht als Anlass für eine Ent-
lassung nehmen.

Michaela Feichtenschlager gibt Tipps 
für den Fall, dass im Winter der Weg 
in die Arbeit schwierig wird.

Foto: ÖGB Braunau
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BEZirk BraUNaU. Die Mattig-
taltaxi-Gutscheinaktion wird um 
ein weiteres Jahr bis Ende 2021 
verlängert. Bürger der Gemein-
den Auerbach, Helpfau-Uttendorf, 
Jeging, Kirchberg, Lochen, Mat-
tighofen, Munder� ng, Palting, Pi-
schelsdorf und Schalchen können 
sich jedes Halbjahr pro Person 20 
Gutscheine in der jeweiligen Hei-
matgemeinde abholen. Die Gut-
scheine haben jeweils einen Wert 
von 2 Euro und können bei den 
teilnehmenden Taxi-Unternehmen 
Knauseder, Kücher und Sattlecker 
eingelöst werden. Die Aktion gilt 
für Personen ab 15 Jahren. „Ziel 
der Mattigtaltaxi-Gutscheinaktion 
ist unter anderem die Erleichterung 
des Zuganges zu Nahversorgern, 
Ärzten und Naherholung sowie zu 
öffentlichen Verkehrsknotenpunk-
ten.“, erklärt LEADER-Geschäfts-
führer Florian Reitsammer.

MattiGtal

Taxiaktion 
verlängert

BEZirk. SPÖ-Landtagsabgeord-
neter und Lengaus Bürgermeister 
Erich Rippl fordert Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer (ÖVP) und 
die Bundesregierung auf, sich 
gegen ein deutsches Atom-Endla-
ger im Raum Passau einzusetzen: 
„Eine dicht besiedelte, pulsieren-
de Region wie der Grenzraum In-
nviertel-Niederbayern ist für eine 
derartige Sicherheitsverwahrung 
auf hunderttausende Jahre nicht 
geeignet. Wer so wie Deutschland 
Atomkraft betreibt, muss sich auch 
die sicherste Lösung zur Endlage-
rung suchen und zwar nicht vor 
der Nase der Nachbarn. Denn 
Staaten wie Österreich haben 
sich nicht ohne Grund gegen die 
Atomkraft entschieden.“ Große 
Teile Deutschlands seien für ein 
Atomendlager nach geologischen 
Kriterien grundsätzlich geeignet, 
so Rippl.

forDErUNG

„Nein zu 
Atom-Lager“

spende an die lebenshilfe Nach einem außergewöhnlichen Jahr hat sich 
der Gefl ügel-Hof Tiefnig um Ferdinand (l.) und Sylvia Tiefnig dazu entschieden, 
anstatt der üblichen Weihnachtsgeschenke an ihre Kunden auf den Bauernmärk-
ten 500 Euro an die Lebenshilfe Braunau zu spenden. Der Betrag konnte von 
den Kunden noch um 100 Euro aufgestockt werden und wurde an den Leiter der 
Lebenshilfe-Werkstätte in Braunau, Andreas Wimmer, übergeben. Foto: Privat

Ilka Schipflinger
WIFI-Trainerin

Andreas Bawart
Geschäftsführer
Banner Batterien

WIFI. Wissen Ist Für Immer.
05-7000-77|wifi.at/ooe

WIFI-Trainer – Kompetenz ist unsere Stärke.
WIFI-Trainer bringen unsere Wirtschaft voran! Sie geben
ihr Know-how weiter und profitieren selbst davon: Durch
laufende Weiterbildung, Selbstreflexion und ein umfang-
reiches Netzwerk an hochqualifizierten Persönlichkeiten
und Talenten!

/wifi.ooe

WIFI T i K i S

Wirtschaft
baut auf
WIFI-Trainer.

Neuerung bei covid-tests 
für heim-Besucher 
oÖ. Das Angebot der kostenlosen 
Covid-Tests speziell für Alten- und 
Pfl egeheimbesucher über Drive-Ins 
des Roten Kreuzes ist beendet. Seit 
22. Dezember nutzten rund 10.000 
Personen das Angebot. Künftig 
laufen diese Testungen über das 
allgemeine Testangebot des Landes 
OÖ mit. An 45 Standorten in den 
Bezirken können sich die Oberöster-
reicher freiwillig und ohne Kosten 
testen lassen.

„adieuÖl“-förderung wird 
aufgestockt
oÖ. Das Land OÖ stockt das 
Fördervolumen der „AdieuÖl“-
Kampagne zum Umstieg weg von 
Ölheizungen auf, um weitere 1,8 
Millionen Euro auf. „Damit bieten 
wir einen spürbaren Anreiz für den 
Umstieg auf Nah- und Fernwärme-
Anschlüsse, Wärmepumpen und 
thermische Solaranlagen“, so 
Wirtschafts- und Energie-Landesrat 
Markus Achleitner.

industrie blickt 
optimistisch in Zukunft
oÖ. Die heimischen Industriebe-
triebe erwarten für 2021 trotz aller 
Herausforderungen einen kräftigen 
Aufschwung. „Damit die Industrie 
weiterhin stabilisierend wirken kann, 
werden umfassende Maßnahmen 
gesetzt und keine Kosten in den Be-
trieben gescheut“, so Axel Greiner, 
Präsident der Industriellenvereini-
gung OÖ (Bild). Kernproblem bleibe 
weiter der Fachkräftemangel. Um 
die Industrie zukunftsfi t zu machen, 
legt der Industriellenverband einen 
20-Punkte-Katalog  vor.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525614

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525630
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525717
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Ab sofort auch Photovoltaik-
Anlagen bis 50 Kilowatt förderbar
oÖ/nÖ. 73.000 kleine Photo-
voltaik (PV)-Anlagen auf den 
Dächern von Ein- und Zweifa-
milienhäusern und Gewerbebe-
trieben wurden in den letzten 
zwölf Jahren mit der PV-Aktion 
des Klima- und Energiefonds in 
ganz Österreich gefördert. Nun 
erfährt das Programm einen 
deutlichen Anschub. 

Ab sofort fördert der Klima- und 
Energiefonds – dotiert aus Mitteln 
des Klimaschutzministeriums 
(BMK) – auch Anlagen bis zu 
50 Kilowatt. Damit können auch 
größere Wohnhäuser oder Gewer-
bebetriebe mit Sonnenstrom ver-
sorgt werden. Klimaschutzminis-
terin Leonore Gewessler: „Unser 

Ziel ist klar: 100 Prozent Strom 
aus Erneuerbaren Energien bis 
2030. Der Ausbau der Photovol-
taik ist dafür ein zentraler Bau-
stein. Mit der Erweiterung der 
Fördergrenze auf 50 Kilowatt trei-

ben wir den Ausbau auf großen 
und kleinen Flächen gleichzeitig 
voran.“ Klima- und Energiefonds-
Geschäftsführer Ingmar Höbarth: 
„Dank zusätzlicher budgetärer 
Mittel können wir nun auch grö-

ßere Anlagen fördern. Für eine 
höhere Planungssicherheit sorgt 
die Laufzeit des Programmes bis 
Ende 2022. Bauherren und Instal-
lateure � nden nun hervorragende 
Bedingungen für die Umsetzung 
ihrer Projekte zum Beispiel auch 
auf mittelgroßen Dächern vor. Mit 
der neuen Aktion geben wir dem 
Ausbau von Photovoltaik in Ös-
terreich noch einmal einen kräf-
tigen Anschub!“

ab sofort: PV-aktion neu
Gefördert werden ab sofort neu in-
stallierte, im Netzparallelbetrieb 
geführte Photovoltaik-Anlagen 
mit bis zu 50 Kilowatt. Größere 
Anlagen können errichtet werden, 
die Fördergrenze bleibt jedoch bei 
50 Kilowatt. 

Die Förderung von Photovoltaik-Anlagen wurde überarbeitet. 

Foto: anatoliy_gleb/shutterstock.com

IMMoBILIenBRanChe

AWZ erweitert das Verkaufsteam
oÖ. AWZ ist ein expandie-
rendes Familienunternehmen. 
Vermittelt werden Häuser, 
Wohnungen, Grundstücke, Ge-
werbe- und Agrarimmobilien.

Welche Neuigkeiten kann AWZ 
vermelden?

Hans Berger: Wir haben be-
merkt, dass sehr viele Menschen 
mit ihrer aktuellen Wohnsituati-
on unzufrieden sind. Gerade die 
Bevölkerung in der Stadt möchte 
aufs Land hinaus und sucht dort 
eine zweite Residenz. Auf der 
anderen Seite gibt es aber auch 
Menschen, die vom Land in die 
Stadt ziehen, um dort das „City-
Life“ genießen zu können. 

AWZ expandiert – warum? 

Berger: Wir erweitern jetzt unser
Team und sind froh, dass wir 
unseren Immobilienverkäu-
fern einen sicheren Arbeitsplatz 
bieten können.

Das heißt AWZ ist auf der Suche 
nach neuen Verkäufern?

Berger: Aktuell erweitern wir 
unser aktives Verkaufsteam und 
suchen Verkäufer. Sollte jemand 
auf der Suche nach einer neuen 
Herausforderung sein, freuen 
wir uns über jede Kontaktauf-
nahme mit uns. Neue Verkäufer 
sind bei uns richtig, wenn sie 
sich für Immobilien interessie-
ren, Freude am Umgang mit 
Menschen haben, zielstrebig und 
engagiert sind.

Was sollen neue Verkäufer mit-
bringen?

Berger: Für den erfolgreichen 
Verkauf von Immobilien ist 
Elan, Leidenschaft, Kommuni-
kationsstärke sowie natürliches 
Einfühlungsvermögen beson-

ders wichtig. Wer dies mitbringt, 
kann weiters von einer freien 
Einteilung der Arbeitszeit profi -
tieren und hat überdurchschnitt-
lich hohe Verdienstmöglichkei-
ten in Aussicht. Natürlich sind 
auch Quereinsteiger willkom-
men. Zur Unterstützung bietet 
AWZ regelmäßige Seminare.
 Anzeige

Hans Berger, Geschäftsführer der 
Firma AWZ Immobilien  Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH & Co KG
Ansprechpartner: Christian Gredler 
Telefon: 0664/86 97 630
E-Mail: bewerbung@awz.at
Web: www.AWZ.at
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FH Wels bestätigt Keimfrei-Innovation
oÖ/nÖ. Nach zehn Monaten Co-
rona hat sich herausgestellt, dass 
der Großteil der Corona-Infek-
tionen durch Aerosole entsteht. 
Keime in der Atemluft reichern 
sich im Wohnraum an und ste-
cken die Bewohner an. Doch eine 
österreichische Innovation wirkt 
gegen konzentrierte Keime.

Die größten Keimzahlen � nden sich 
aus nachvollziehbaren Gründen 
meist am Türdrücker der Toilette. 
Ein Türgriff aus Kupfer oder Mes-
sing tötet jedoch darauf be� ndliche 
Keime ab. Das Kupfer kann die 
„Außenhaut“ der meisten Keime 
knacken, und die Keime vertrock-
nen. Keime in der Luft kriegen au-
tomatisch durch Luftbewegung 
Kontakt zu Wand und Decke. Und 
hier setzt eine Innovation an, deren 
außergewöhnliche Wirksamkeit so-
eben die Fachhochschule (FH) Wels 

bestätigt hat. „Wohnraum Doc“ und 
Er� nder Harald Weihtrager erklärt: 
„Diese Farben oder Spachtelungen 
entkeimen an der Ober� äche und 
vermindern die Keimzahl der vor-
beistreichenden Luft. Zudem sorgen 
sie dafür, dass sich keine ‚Keim-
nester‘ an Raumober� ächen bilden 
können. Denn alle Keime geben 
auch Stoffwechselprodukte ab, die 
für uns Menschen meist schädlich 

sind und solche Keimnester können 
krankmachende Schadstoffkonzen-
trationen in der Luft bewirken. 

ohne Biozide
Im Test der FH wurden bis jetzt 
Pilze und mehrere Bakterienstäm-
me getestet. Ohne Vorhandensein 
von chemischen Bioziden tötet 
die ‚BIO-KeimEx‘ Beschichtung 
Bakterien und Schimmelpilze ab.“

Chronisch kranke Menschen 
sind besonders gefährdet
Bei gesunden Menschen wird 
durch die Kontamination mit Kei-
men das Immunsystem trainiert. 
Das Immunsystem lernt mit diesen 
Gefahren umzugehen und sich da-
gegen durchzusetzen. Kinder und 
gesunde Menschen brauchen also 
durchaus diesen Reiz. Ist jedoch 
das Immunsystem durch eine an-
dere Erkrankung schon beschäftigt 
oder altersbedingt zu schwach, so 
kann es sich gegen die Keime nicht 
mehr zur Wehr setzen. Daher ist es 
besonders bei Älteren oder chro-
nisch kranken Menschen sinnvoll, 
keimtötende Ober� ächen einzu-
setzen. 
Es kann zwar immer noch ein 
Infekt zum Beispiel durch Tröpf-
cheninfektion entstehen, aber das 
Immunsystem wird generell ent-
lastet und kann sich diesem neuen 
Infekt stärker entgegenstellen.

Keime in der Atemluft reichern sich im Wohnraum an. Eine neue Decken- und Wand-
beschichtung kann sie abtöten, wie ein Test der Fachhochschule Wels bestätigt.

Foto: Rainer Fuhrmann/shutterstock.com

EDER VOLLWERTZIEGEL

Zukunft Bauen.

UNSER HAUS
UNSERE WELT

Hallo – wir sind Julia und Max! Dass unser Traumhaus aus Ziegel gebaut wird, stand für
uns von Anfang an fest. Dennoch gab es viele Fragen: Welcher Ziegel? Welche Wandstärke?
In der BauSchau bei EDER in Peuerbach haben wir dann den EDER V42,5W entdeckt, einen
Vollwertziegel, gefüllt mit natürlichen Mineralwollflocken. Was uns überzeugt hat, dass er der
Ziegel für unser Traumhaus wird?
Erfahren Sie es auf www.eder.co.at/unserhaus-unserewelt.

TERMINVEREINBARUNG:
Tel.: 07276/24 150
E-Mail: info@eder.co.at

BauSchau
EINFACH

TERMIN

HOLEN!



Anzeigen Braunau18 4. Woche 2021Bauen & Wohnen

BLICK In DIe ZuKunFT

Die Immobilientrends für 2021
oÖ/nÖ. Das vergangene Jahr 
hat gezeigt: Der Wohnimmobi-
lienmarkt ist verhältnismäßig 
krisenfest. Trotz alledem haben 
die Herausforderungen Auswir-
kungen auf den Markt und des-
sen weitere Entwicklung. Judith 
Kössner, Head of Immobilien bei 
willhaben, zeigt die wichtigsten 
Trends des Immobilienjahres 
2021 auf.

Durch die Flexibilisierung der Ar-
beit und die intensive Suche nach 
Grün� ächen rücken neue Regionen 
in den Fokus der Immobiliensu-
chenden. Neben dem gut angebun-
denen Speckgürtel großer Städte 
werden tendenziell ländlichere 
Lagen mit passender Infrastruktur 
attraktiv. Auch die arbeitsbedingten 
Wohnortwechsel werden zurück-
gehen, wenn sich Jobs von überall 

aus erledigen lassen. Das wird in 
den kommenden Jahren zu neu-
artigen Entwicklungen am Kauf- 
und Mietmarkt führen. „Möglich 
ist, dass vormals wenig attraktive 
rurale Gegenden eine Aufwertung, 
ehemalige Wohnhotspots hinge-
gen eine Preissteigerungs-Bremse 
erfahren“, erwägt Kössner.

ab ins Grüne: Freifl ächen 
gewinnen an Bedeutung
Auch auf die Wohn-Ansprüche 
wirkt die Gesundheitskrise ein. 
Ein Beispiel dafür: Frei� ächen. 
Zwar sind Balkone, Gärten und 
Terrassen bei Immobiliensuchen-
den immer sehr beliebt, in Zu-
kunft wird sich das aber nochmal 

steigern. „Wir haben während 
des Lockdowns 2020 einen re-
gelrechten ‚Run‘ auf Frei� ächen 
festgestellt. So haben sich zum 
Beispiel die Immobiliensuchen 
mit dem Stichwort ‚Garten‘ zu 
diesen Zeiten nahezu verdop-
pelt“, berichtet Kössner. Gerade 
wenn der Rückzug in die eigenen 
vier Wände zwingend notwendig 
ist, wird der Bewegungsraum an 
der frischen Luft zum Luxus. 

Freifl ächen kosten
Im wahrsten Sinne: „Laut einer 
aktuellen Analyse unserer Daten 
liegt zum Beispiel der durch-
schnittliche Preis von Mietwoh-
nungen mit Freifläche je nach 
Bundesland zwischen 2,5 Prozent 
(Oberösterreich) und 13 Prozent 
(Wien) über dem Mittelwert von 
Objekten ohne Frei� äche“, so die 
willhaben-Expertin. 

Wohnung mit Garten: schön, aber auch kostenintensiv  Foto: Artazum/shutterstock.com

194.990,-ab  €
AKTIONSHÄUSER

*

DAS ZIEGELHAUS 
ZUM PREIS EINES 

FERTIGHAUSES  

* www.austrohaus.at
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Jänner 2021

Jugendliche können in Oberösterreich aus fast 200 verschiedenen 
Lehrberufen auswählen. Mit vielen Infos und Einblicken will 
Tips bei der Entscheidung helfen.
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LehrLingsPOrTrÄT

Zwischen Handwerk und Hightech: 
eine Lehre in der Orthopädietechnik
sATTLedT/OÖ/nÖ. Kreativität 
und technische Herausforde-
rungen kombiniert mit hand-
werklichen Tätigkeiten und viel 
Kundenkontakt kennzeichnen 
die Berufsanforderungen eines 
Orthopädietechnikers, die Anna 
Binder nach wie vor begeistern. 
Die 17-Jährige befindet sich im 
dritten Lehrjahr bei ORTHO-
technik Falkensammer in Satt-
ledt. Im Gespräch mit Tips gibt sie 
Einblick in ihre Ausbildung.

„Nach meiner Lehre werde ich 
mich weiter auf die Schwerpunkte 
Reha- und Orthesentechnik spezia-
lisieren, hier ist der Bedarf im Stei-
gen,“ hat die sozial engagierte Wel-
serin ihren weiteren beru� ichen 
Werdegang konkret vor Augen. 
Seit ihrem zehnten Lebensjahr ist 
Anna Binder beim Jugendrotkreuz 
aktiv und wird – sobald es Corona 
erlaubt – mit der Sanitäterausbil-
dung beginnen. Seit ihrem Eintritt 
in die Jugendorganisation wollte 
sie den sozialen Aspekt beru� ich 
mit handwerklicher Tätigkeit ver-
binden. Durch eine Stellenanzeige 
von ORTHOtechnik wurde sie auf 
den Beruf, der ihr vorher nicht be-
kannt war, aufmerksam. Drei Tage 
lang „schnupperte“ sie im Betrieb 
und war von Beginn an von diesem 
Beruf überzeugt.

Tips: Wie gestaltet sich die 
Arbeit als Orthopädietechnikerin?

Anna Binder: Die handwerklich-
technische Komponente ist äußerst 
vielfältig. Die Fertigungstechniken 
umfassen traditionelle Methoden 
wie Gipsen, Nähen oder Metalltrei-
ben, aber auch hochmoderne Com-
puterscans oder 3-D-Druck. Und 
in kaum einem Beruf arbeitet man 
mit so vielen verschiedenen Mate-
rialien – beispielsweise Kunststoff, 
Leder, Carbon oder Holz. 

Tips: Was begeistert dich am Beruf 
Orthopädietechniker am meisten?

Anna Binder: Die sinnvolle und 
nachhaltige Arbeit mit den Men-
schen: Viele Patienten werden jah-
relang betreut und man baut eine 
persönliche Beziehung auf. Und 
auch der kreative Aspekt, denn je-
der Patient braucht die jeweils in-
dividuell passende Lösung, es gibt 
keine Vorlagen aus der Schublade. 

Besonders junge Menschen mö-
gen die kindgerechte Gestaltung 
ihrer Hilfsmittel: etwa Tierfi gu-
ren auf dem Speichenschutz des 
Rollstuhls oder das Logo des 
Lieblingsfußballklubs auf einer 
Beinschiene.

Fakten über den beruf
Die Orthopädietechnik umfasst alle 
medizinisch-technischen Heil- und 
Hilfsmittel, die der Unterstützung 

und Entlastung des menschlichen 
Stütz- und Bewegungsapparates 
dienen. Diese werden dann einge-
setzt, wenn Verletzungen, Fehlstel-
lungen oder Erkrankungen vorlie-
gen oder Gliedmaßen fehlen und 
ersetzt werden müssen. 
Der Lehrberuf kann mit folgenden 
drei Ausbildungsschwerpunkten 
erlernt werden: Orthesen,- Reha-
bilitations- und Prothesentechnik. 
Mindestens zwei davon müssen 

vermittelt werden. Zur Orthe-
sentechnik gehören die Orthesen 
(Stützapparate für Kopf, Rumpf 
und Gliedmaßen) sowie Hilfsmit-
tel (Bandagen, Schuheinlagen). 
Die Firma ORTHOtechnik ist auf 
Orthesen- und Rehatechnik spezi-
alisiert. Die Rehabilitationstech-
nik umfasst vorrangig Geh- und 
Stehhilfen, Rollstühle, Lagerungs- 
und Bettungshilfen. Die Lehre 
dauert dreieinhalb Jahre, Berufs-
schulen gibt es in Graz und Wien. 
Jährlich gibt es in ganz Österreich 
nur rund 80 Lehrabsolventen. Es 
herrscht ein klarer Mangel an gut 
ausgebildeten Fachkräften. 

Wünschenswerte Voraussetzun-
gen für Lehrlinge sind handwerk-
liches Geschick, technisches In-
teresse, Kreativität, Freude am 
Kontakt mit Menschen sowie 
Freude am Lernen, da viel Wis-
sen über Anatomie und Patholo-
gie angeeignet werden muss.

Ausbildungschance
Als Ausbildungsbetrieb will OR-
THOtechnik dazu beitragen, dass 
es auch in Zukunft Orthopädie-
techniker mit hoher fachlicher 
Kompetenz und sozialem Enga-
gement gibt. Auch am Standort 
Walding wird ein Orthopädie-
techniker ausgebildet, zwei wei-
tere junge Menschen absolvieren 
die Lehre zum Medizinproduk-
tekaufmann. Weitere Lehrlinge 
werden gesucht und Bewerbungen 
jederzeit gerne entgegengenom-
men: of� ce@orthotechnik.at

Anna Binder absolviert ihre Lehre mit 
großem Engagement und viel Herz. Jeder Patient braucht eine 

individuell passende Lösung. 
Darum ist unsere Arbeit so 

spannend. Es gibt keine 
Standardlösungen - 

die Kreativität ist jeden 
Tag neu gefordert.

ANNA BINDER

Anna bei der Arbeit an einer Kinderorthese, einem orthopädischen Hilfsmittel 
mit stütz- und haltungskorrigierender Funktion, das den Körper von außen 
umschließt. Das Ziel: Stabilisieren und dennoch beweglich bleiben.  
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Ein glückliches Kinderlachen 
ist das schönste Lob,  

das ich für meine Arbeit 
bekommen kann.

ANNA BINDER
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www.promotech.at/karriere/#Lehre

Du hast das Zeug zum Promotech Rookie?

Deine Zukunft bei Promotech.
Wir bieten spannende Lehrberufe:

• METALLTECHNIKER/IN
• KUNSTSTOFFTECHNIKER/IN
• MECHATRONIKER/IN

#promotechrookies #teampromotech
#localhiros

Bis zu
9.500€Überzahlung überdie Lehrzeit!

JETZT ZUR

SCHNUPPERLEHRE

ANMELDEN

Komm ins
#TeamPromotech



Anzeigen Braunau22 4. Woche 2021Lehre & AusbiLdung

gesundheiTsWesen

Neue Ausbildungskombination aus 
Matura und Pfl egefachassistenz
OÖ. In der fünfjährigen Höhe-
ren Lehranstalt für Sozialbe-
treuung und Pfl ege (HLSP) an 
der Schule der Schwestern Ob-
latinnen in Linz werden ab Sep-
tember 2021 die Schüler gleich-
zeitig zur Matura und zum 
Abschluss als Pfl egefachassis-
tent geführt. Diese Ausbildung 
ist völlig neu in Österreich.

Die Ausbildung ist besonder pra-
xisnah gestaltet. Es steht direkt 
an der Schule ein eigener Si-
mulationsraum zur Verfügung, 
bestehend aus einem Patien-
tenzimmer und einem Dienst-
zimmer. Die mehr als 1.000 
Praktikumsstunden werden an 
verschiedenen Abteilungen des 

Kepler Universitätsklinikums, 
des zweitgrößten Krankenhauses 
in Österreich, absolviert. Obers-
tes Ziel der Ausbildung ist es, die 

Auszubildenden bestmöglich auf 
ihren Arbeitsalltag im Kranken-
haus oder in einer anderen P� e-
geeinrichtung vorzubereiten. 

„Jungen Menschen, die sich für 
diese Ausbildungsvariante ent-
scheiden, stehen viele beru� iche 
Möglichkeiten mit zahlreichen 
Aufstiegschancen offen. Wir 
brauchen engagierte junge Frau-
en und Männer für diese wich-
tigen sozialen Berufe im Pfle-
gebereich. Daher freue ich mich 
besonders über diese neue kom-
binierte Ausbildungsschiene“, 
sagt Gesundheitsreferentin und  
Landeshauptmann-Stellvertrete-
rin Christine Haberlander. 

Die Praxisstunden werden am Kepler Universitätsklinikum absolviert.  Foto: KUK Die Pfl egefachassistenzberufe sind 
im Gesundheits- und Krankenpfl e-
gegesetz geregelt und unterstützen 
Angehörige des gehobenen Dienstes 
für Gesundheits- und Krankenpfl ege 
sowie Ärzte.

Mit Lehre 
zur Karriere.
Du hast ein Händchen für Technik und liebst den Umgang mit 
Werkzeugen und Maschinen? 
Dann suchen wir genau DICH!

Mach eine Ausbildung zum

Metalltechniker (m/w/d)
Hauptmodul: Metallbau und Blechtechnik

Das bieten wir:
Erfolgsprämie
Möglichkeit zur Lehre mit Matura
Breitgefächertes Tätigkeitsfeld durch Jobrotation

Das erwarten wir:
Positiv abgeschlossene Schulausbildung
Technisches Interesse und handwerkliches Geschick
Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
Lern- und Einsatzsbereitschaft
Freundliche Umgangsform und Teamfähigkeit

Ausbildungszeit:  3,5 Jahre

Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr: 749,49 €

Kontakt: Johann Damberger +43 664/80952262
                 johann.damberger@lohberger.com
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grOW LehrLingsFesTiVAL

„Wir wollen Menschen Mut machen 
und ihnen Denkanstöße mitgeben“ 
OÖ/nÖ. Mainstream-Jobmessen
sind meist langweilig. Heutzuta-
ge muss es Entertainment geben. 
Das Grow Lehrlingsfestival (30. 
September bis 2. Oktober, Plus-
City Pasching) setzt genau dort 
an. Mit dabei sind auch der 
Mühlviertler Stefan Süß und sein 
„Learn4Life“-Team.

Herr Süß, können Sie kurz erklären, 
was „Learn4Life“ eigentlich ist?

Süß: Seit 2009 begeistern und mo-
tivieren mein Team und ich Mit-
arbeiter und Führungskräfte durch 
Persönlichkeitstrainings mit den 
besten Coaches im deutschspra-
chigen Raum. 2016 wurde dieses 

Projekt auf Schüler, Jugendliche, 
Lehrkräfte und Eltern ausgeweitet. 
Das Ziel von „Learn4Life“ ist, den 
Menschen Mut zu machen und ih-
nen neue Perspektiven und Denk-
anstöße fürs Leben mitzugeben.  

Was dürfen die Besucher des Grow 
Lehrlingsfestivals von „Learn4Li-
fe“ erwarten? 

Wir organisieren für das Festival 
Top-Speaker zur Persönlichkeits-
entwicklung, die in den Kinosä-
len des Hollywood Megaplex an 
zwei Tagen Live-Vorträge für die 
Jugendlichen halten. Zudem wer-
den die besten Einreichungen des 
Schüler- und Lehrlingsawards ei-
nen großen Auftritt vor einer Jury 
absolvieren dürfen, bei der auch 

„Learn4Life“ Mitglieder stellen 
wird. Prämiert und investiert wird 
in die Zukunft der Jugendlichen 
mit einem Bootcamp powered by 
„Learn4Life“ für die ganze Klas-
se. Wir werden uns natürlich auch 
als „Learn4Life“ an den Tagen des 
Festivals präsentieren und den per-
sönlichen Kontakt zu den Jugendli-
chen herstellen.

Viele Jugendliche trifft Corona 
hart. Welche Tipps haben Sie parat, 
um mit der Krise fertig zu werden?

Erinnere dich daran, dass dein La-
chen wichtig ist, um in einen guten 
Zustand zu kommen! Mal dir einen 
Smilie und klebe ihn dir dort hin, 
wo du ihn oft siehst! Mach dir Ge-
danken über die schönen Dinge, die 
diese Zeit mitbringt, zum Beispiel 
mehr gemeinsame Zeit mit der 
Familie. Versuche, in der nächsten 
Zeit weniger oder keine Nachrich-
ten zu konsumieren! Überlege, 
welchen Menschen du heute was 
Gutes tun kannst! Außerdem sor-
gen Bewegung und Sport im Frei-
en für gute Laune! Fixe Pausen 
reduzieren Stress: Welche Dinge 
machen dir Spaß?

Unternehmer, Motivator: Stefan Süß

Foto: XYZ

DU BIST endlich alt genug, 
um Dein eigenes Geld zu verdienen. 

DU KANNST es kaum erwarten, 
in das Berufsleben einzusteigen, mit all 
seinen Herausforderungen und Chancen. 
DU WILLST zeigen, was Du kannst!

Bewirb Dich JETZT für eine 
LEHRE im REVITAL ASPACH: 

Alle Infos und Mitarbeitervorteile findest 
Du unter www.revital-aspach.at

• Hotel- & GastgewerbeassistentIn

• Koch/Köchin
• Restaurantfachmann/-frau
• Gastronomiefachmann/-frau

Schicke Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 
Claudia Straif | Revitalplatz 2 | A-5252 Aspach 

Mail: bewerbung@revital-aspach.at 
Tel.: +43(0)7755/6801-526

EINSTIEG

AB SOFORT 

MÖGLICH!
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beruFsinFOrMATiOn

Lehre oder Schule: Die Uhr tickt
OÖ. Viele Jugendliche in Ober-
österreich müssen in den kom-
menden Wochen bis zu den Se-
mesterferien eine Entscheidung 
treffen, ob sie eine Lehre begin-
nen wollen oder die schulische 
Ausbildung fortsetzen. 

„Dieser Berufsorientierungs-
prozess ist derzeit für unsere 
jungen Mädchen und Burschen 
aufgrund der Corona-Pandemie 
extrem schwierig. Wir wollen 
sie daher bestmöglich unterstüt-
zen, denn die richtige Wahl der 
Quali  zierung und Ausbildung 
ist gerade jetzt wichtiger denn 
je“, betont die Präsidentin der 
Wirtschaftskammer Oberöster-

reich (WKOÖ), Doris Hummer, 
und lädt dazu ein, bis 12. Februar 
unter www.jugendundberuf.info 
das digitale Angebot der DIGI 
Messe Jugend & Beruf intensiv 
zu nutzen. Auch die WKOÖ-Be-
zirksstellen bieten eine virtuelle 
Orientierung und Beratung zur 
Berufswahl an.

Messe weiter geöffnet
Die Wirtschaftskammer und 
das Land Oberösterreich haben 
im vergangenen Oktober die 
„Jugend & Beruf“ erstmals als 
größtes Aussteller- und Infor-
mationsangebot aller Zeiten di-
gital präsentiert. Danach wur-
den die Messetore aber nicht 
geschlossen, sondern es stehen 

sämtliche Informationen auf 
dem Messeportal auch weiter-
hin zur Verfügung. „Das erneute 
Schwerpunktangebot der ober-
österreichweiten DIGI Jugend 
und Beruf Ende Jänner und An-
fang Februar soll die Bildungs- 
und Berufsentscheidungen der 
Jugendlichen professionell un-
terstützen, aber auch den vie-
len Ausbildungsbetrieben eine 
Plattform geben, sich gemeinsam 
präsentieren zu können. Und für 
die Schulen ist sie eine wichtige 
Unterstützung im Rahmen ihres 
Berufsorientierungsunterrichts“, 
erläutert Hummer.
Das Informationsportal www.
jugendundberuf.info bietet den 
jungen Mädchen und Burschen 

eine direkte Kontaktaufnahme-
möglichkeit zu über 600 Ausstel-
lern aus den Bereichen Lehre und 
Schule und die Möglichkeit zur 
unmittelbaren Vereinbarung von 
Schnupperterminen. Zudem gibt 
es Testungs- und Unterstützungs-
angebote durch die WKOÖ und 
Land OÖ wie beispielsweise die 
Potenzialanalyse, als auch allge-
meine Tipps und Infos zur treff-
sicheren Bildungsentscheidung.

regionale 
berufserlebnistage 
Zudem besteht für die Jugendli-
chen auch die Möglichkeit, sich 
auf den Portalen der regionalen 
Berufserlebnistage bei rund 400 
Ausstellern zu informieren. 

Die Tore der DIGI Messe Jugend und Beruf stehen weiterhin offen. Das Angebot soll die Berufsorientierung in Corona-Zeiten erleichtern: www.jugendundberuf.info  Foto: Screenshot

25. Jänner bis 
12. Februar
www.jugendundberuf.info

??LEHRE 
ODER 
SCHULE ?
Triff deine Entscheidung auf der größten 
virtuellen Messe für Beruf und Ausbildung.

??????
Triff deine Entscheidung auf der größten

 für Beruf und Ausbildung. ?? VERANSTALTET VONGEFÖRDERT VON



www.tips.at Anzeigen 25Lehre & AusbiLdung

TherMe geinberg

Volle Lehrlingspower trotz Lockdown 
geinberg. Auch das SPA Resort 
Therme Geinberg ist derzeit auf-
grund der aktuellen Verordnung 
bis auf Weiteres geschlossen. 
Dennoch ist und bleibt es bran-
chenweit einer der sichersten Ar-
beitsplätze in Oberösterreich.

„Besonders jetzt liegt uns das 
Wohlergehen unserer Lehrlinge 
sehr am Herzen, denn sie sind es, 
die künftig maßgeblich dazu bei-
tragen, unseren Gästen die Hektik 
des Alltags unerreichbar fern er-
scheinen zu lassen”, so Managing 
Director Manfred Kalcher.
Unter den 302 Mitarbeitern im SPA 
Resort Therme Geinberg be� nden 
sich aktuell auch 29 Lehrlinge. 
Damit sich diese auch jetzt neues 
Wissen aneignen und das Gelern-
te in die Praxis umsetzen können, 
haben die ausbildenden Fachkräf-

te und Betreuer ein umfassendes 
Schulungskonzept zusammenge-
stellt. 
Die Lehrlinge aller Bereiche erwer-
ben neue Fähigkeiten und können 
diese im Anschluss gleich selbst 
in einer Testumgebung umsetzen. 
Egal ob in der Küche unter Anlei-
tung von Haubenkoch Peter Reith-
mayr neue Gerichte gezaubert oder 
an der Rezeption die Kommuni-
kation und Abwicklung mit dem 
Gast geübt werden, jeder einzelne 
Trainingstag stellt einen großen 
Mehrwert für die Lehrlinge und 
für das SPA Resort Therme Gein-
berg als Ausbildungsbetrieb dar, 
der damit die Quali� zierung des 
Nachwuchses sichert. Da ist sich 
auch Simone Gabauer, Leitung 
Human Resources im SPA Resort 
Therme Geinberg sicher: „Gerade 
für junge Menschen ist die soziale 
Isolierung besonders schwierig und 

herausfordernd. Daher ist es zwin-
gend notwendig, die Auszubilden-
den weiterhin zu beschäftigen und 
die Zeit sinnvoll zu nutzen. Wir als 
Betrieb haben ein umfangreiches 
Weiterbildungskonzept erstellt und 
trainieren unsere Lehrlinge ganz 
individuell an zwei Tagen in der 
Woche unter strenger Einhaltung 
der Hygienevorschriften. Somit 

wird auch während der Schließpha-
se Erfüllung der Ausbildungsp� icht 
gewährleistet.” 

Mitarbeiter gesucht
Um als „Business Class des Ther-
menurlaubs” auch weiterhin beste-
hen zu können, sucht das Unter-
nehmen auch in Zeiten von Corona 
aktiv neue Mitarbeiter und bietet 
einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
motivierten und engagierten Team, 
denn „gemeinsam können wir die-
ser Krise trotzen und gestärkt dar-
aus hervorgehen”, betont Kalcher 
nachdrücklich. Anzeige

Unter strengen Hygienevorschriften 
geht die Ausbildung auch während des 
Lockdowns weiter.  Foto:Therme Geinberg

TBG Thermenzentrum 
Geinberg BetriebsgmbH
Thermenplatz 1
4943 Geinberg
E-Mail: team@therme-geinberg.at
Tel.: 07723/8500
www.therme-geinberg.at 

DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: 
• Viele Lehrlinge und somit Gleichgesinnte
• 3 Stationen: Therme, 4*S Vitalhotel und  

Luxushotellerie Geinberg5

• Bei tollen Leistungen in der Berufschule  
gibt es eine extra Belohnung

• Nutze die Therme gratis und freue dich über  
viele weitere Benefits für dich und deine Familie

• Gratis pumpen im 450 m2 Fitness Center

GASTRONOMIE- 

FACHMANN/-FRAU KOCH/ KÖCHIN

RESTAURANT- FACHMANN/-FRAU

SPA Resort Therme Geinberg
TBG Thermenzentrum Geinberg BetriebsgmbH
therme@therme-geinberg.at
www.therme-geinberg.at

HOTELKAUF- 

MANN/-FRAUHOTELKAUF- 

FITNESS- 
BETREUER/IN

IN DERKarriere

BEWERBUNG BITTE AN

TEAM@
THERME-GEINBERG.AT

DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: 

FACHMANN/-FRAU

HOTEL- &  GASTGEWERBE- 
ASSISTENT/IN

HOTEL- &  

BÜROKAUF-
MANN/-FRAU

BEWERBUNG BITTE AN

TEAM@
THERME-GEINBERG.AT

hier gehts zur Karriereseite
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Ausbildungsbetrieb in Insolvenz: 
Diese Rechte haben die Lehrlinge
OÖ. Ein Horrorszenario während 
der Ausbildung: Der Lehrbetrieb 
geht in Insolvenz. Die Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens beendet 
das Lehrverhältnis aber nicht. 
Der Insolvenzverwalter tritt an 
die Stelle des Arbeitgebers.

Kommt es zu einer Schließung des 
Unternehmens, haben Lehrlinge 
die Möglichkeit, das Lehrverhält-
nis aufzulösen. Wird das Unter-
nehmen gerichtlich geschlossen, 
können Lehrlinge binnen einem 
Monat ab Schließungsbeschluss 
aus dem Unternehmen aus-
scheiden.
Nach Insolvenzeröffnung endet 
das Lehrverhältnis nur dann auto-
matisch, wenn der Insolvenzver-

walter bei der Gewerbebehörde 
anzeigt, dass er das Unternehmen 
nicht mehr fortführt. Eine Kün-
digung durch den Insolvenzver-
walter oder den Arbeitgeber ist 
in dieser Phase nicht möglich. Bis 

zum Tag der Insolvenzeröffnung 
haben Lehrlinge Anspruch auf die 
Lehrlingsentschädigung und Son-
derzahlungen (Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld). Diese sind bis zum 
Tag der Insolvenzeröffnung zu er-

mitteln, bei Gericht anzumelden 
und bei der IEF-Service GmbH zu 
beantragen. Nach der Insolvenzer-
öffnung bis zum Austritt aus dem 
Unternehmen gilt: Der Insolvenz-
verwalter muss dafür sorgen, dass 
die Lehrlingsentschädigung sowie 
das Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
pünktlich bezahlt werden.

Lehrabschlussprüfung
Besonders wichtig ist in diesem 
Zusammenhang auch das Thema 
Lehrabschlussprüfung. Finden 
Lehrlinge keine neue Stelle und 
haben schon mehr als die Hälfte 
der Lehrzeit hinter sich, können sie 
bei der Lehrlingsstelle der Wirt-
schaftskammer um ausnahmswei-
se Zulassung zur Lehrabschluss-
prüfung ansuchen. 

Die Insolvenz des Lehrbetriebs hat für Jugendliche weitreichende Folgen. 

Foto: photocrew1/shutterstock.com

 
 
 
Wir sind ein metallverarbeitender Betrieb mit Sitz in St. Peter am Hart. Seit Jahren sind wir ein verläss-
licher Partner für Industrie und Gewerbe. Zur Verstärkung unseres 90-köpfigen Teams suchen wir ei-
nen 
 

Metalltechniker-Lehrling (m/w) 
Modul: Maschinenbau, Stahlbau oder Metall- u. Blechtechnik 

 
Was wir dir bieten: 

 eine umfangreiche Ausbildung in den Bereichen Aluminium-, Stahl- und Maschinenbau sowie 
Metallbearbeitungstechniken (Schweißen, Bohren, Fräsen, Drehen, Wasserstrahlschneiden) 

 Praxisnähe, vom ersten Tag an arbeitest du in der Werkstatt mit 
 Unterstützung in der Berufsschule 
 Prämien für Berufsschulerfolge und Lehrabschlussprüfungen 
 Übernahme in ein dauerhaftes Dienstverhältnis nach Ende der Lehrzeit 

 
Was du mitbringen solltest: 

 abgeschlossene Schulausbildung  
 gute Deutschkenntnisse 
 gute Mathematikkenntnisse  
 räumliches Vorstellungsvermögen 
 Bereitschaft Neues zu lernen und sich in den Betrieb einzubringen 

 
Wir bieten auch Lehre mit Matura an! 
 
Gesetzlicher Hinweis: Lehrlingsentschädigung gem. Kollektivvertrag Metallgewerbe 2021:  
1. Lehrjahr: € 701,91 brutto/Monat 
 
Möchtest du deine Karriere bei uns beginnen, sende deine Bewerbungsunterlagen an: 
 
Unterfurtner GmbH, Fr. Maria Denk, Gewerbestraße 9, 4963 St. Peter am Hart,  
maria.denk@unterfurtner.at 

beTriebsrAT

Wahlalter gesenkt
OÖ. Vergangenen Dezember 
wurde im Nationalrat die Sen-
kung des Wahlalters für Betriebs-
ratswahlen von 18 auf 16 Jahre 
beschlossen. 

Kritik dafür kommt von der Ge-
werkschaft: „Wir begrüßen die 
Maßnahme grundsätzlich, wenn 
sie auch nur halbherzig ist“, kom-
mentiert Josef Rehberger, Bundes-
jugendvorsitzender der PRO-GE, 
das Vorhaben und erklärt weiter: 
„Zum einen werden alle 15-jähri-
gen Lehrlinge von der Wahl wei-
terhin ausgeschlossen sein. Zum 
anderen wäre die Stärkung des Ju-
gendvertrauensrates als eigene Ver-
tretung für Lehrlinge und Jugend-
liche sinnvoller, wollte man mit 
der Maßnahme die demokratische 
Mitbestimmung stärken.“ Begrü-
ßenswert wäre etwa, so Rehberger, 
Jugendlichen in den Betrieben die 

bestmögliche Vertretung ihrer In-
teressen zu garantieren, indem die 
Bildungsfreistellung für Jugend-
vertrauensräte auf drei Wochen 
angehoben und auf alle Ersatz-
Jugendvertrauensräte ausgeweitet 
würde.

Das Wahlalter für Betriebsratswahlen 
wurde gesenkt, Kritik gab‘s trotzdem.

Foto: Robert Kneschke/shutterstock.com
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BORBET Austria GmbH
Caroline Windsperger
5282 Ranshofen  
Lamprechtshausener Str. 77

+43 7722 884 - 197
bewerbung@borbet-austria.at | www.borbet.de

DU WÜNSCHST DIR EINE

AUSBILDUNGMIT PROFIL?

Du weißt noch nicht, welcher Lehrberuf der Richtige für dich ist? Kein Du weißt noch nicht, welcher Lehrberuf der Richtige für dich ist? Kein Du weißt noch nicht, welcher Lehrberuf der Richtige für dich ist? Kein 

Problem, gemeinsam finden wir es heraus! Wir wissen, wie schwierig 

die Entscheidung für einen Lehrberuf sein kann, deshalb bieten wir dir 

die Möglichkeit, bei BORBET Austria in Ranshofen / Braunau am Inn 

(Fahrtwind) zu schnuppern. Beim Schnuppern lernst du Lehrberufe 

in der Praxis kennen und kannst wichtige Erfahrungen für deine 

Ausbildungsentscheidung sammeln.

ORIENTIERUNGS-
TAGE BEI BORBET 
AUSTRIA

Werkzeugbautechnik

Maschinenbautechnik

Mechatronik

Prozesstechnik

Metallbearbeitung

IM JAHR 2021 BIETEN WIR 
DIR FOLGENDE LEHRBERUFE 
IN RANSHOFEN AN:

DU WILLST UNS  
KENNEN-LERNEN?
Melde dich bei uns fürs Schnuppern:
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Die Lehre mit Matura und ihre 
Herausforderungen 
OÖ. Lehrlinge können sich pa-
rallel zu ihrer Lehrausbildung 
kostenlos auf die Berufsreife-
prüfung (Berufsmatura) vor-
bereiten. Das Angebot steht 
seit 2008 allen Lehrlingen zur 
Verfügung.

Wie jede andere Matura ermög-
licht auch die Berufsreifeprüfung 
den Besuch weiterführender Aus-
bildungen an Fachhochschulen 
und Universitäten. Die Berufs-
reifeprüfung besteht aus den vier 
Teilprüfungen: Deutsch, Mathe-
matik, lebende Fremdsprache 
und ein Fachbereich aus dem 
Lehrberuf. Drei der Teilprüfun-
gen können bereits vor der Lehr-
abschlussprüfung absolviert 

werden, die vierte nach Lehrab-
schluss und nach Vollendung des 
19. Lebens jahres. Voraussetzung 
für die Zulassung zum kosten-
losen Modell Lehre mit Matura 
ist ein gültiger Lehrvertrag und 
die Absolvierung eines mehrstu-

� gen Aufnahmeverfahrens. Die 
Vorbereitung auf die Berufsrei-
feprüfung parallel zur Lehraus-
bildung bedeutet für Lehrlinge 
einen erheblichen zusätzlichen 
Lern- und Zeitaufwand. Gerade 
zu Lehr beginn kann das leicht 

zu Überforderung führen, wie 
die bisherigen Drop-out-Raten 
belegen.

späterer einstieg 
„Ein Einstieg ins Modell Lehre mit 
Matura erst gegen Ende des ersten 
Lehrjahres hat in vielen Fällen Vor-
teile“, erklärt die Arbeiterkammer. 
Es gilt aber zu beachten: Für die 
Anmeldung zur Lehre mit Matura 
ist eine Restlehrzeit von rund zwei 
Jahren nötig, um ausreichend Zeit 
für die positive Ablegung einer 
Teilprüfung während der Lehrzeit 
zu haben. Nur wenn während der 
Lehrzeit mindestens eine der vier 
Teilprüfungen positiv abgelegt wird, 
können nach Ende der Lehre die 
noch fehlenden Kurse und Prüfun-
gen kostenlos absolviert werden. 

Den zusätzlichen Aufwand für die Lehre mit Matura darf man nicht unterschätzen.

Foto: Antonio Guillem/shutterstock.com

JOBS MIT GUTEN AUSSICHTEN

METALLTECHNIKER/IN

BÜROKAUFFRAU/MANN

ELEKTROTECHNIKER/IN

IT-TECHNIKER/IN

Professionelle, hausinterne Lehrwerkstatt
Top-Aufstiegs- & Weiterbildungsmöglichkeiten
Betriebsrestaurant mit vergünstigten Lehrlingspreisen
Fitnessstudio zur kostenlosen Nutzung
GRATIS B-Führerschein für Lehrlinge!
BMW i3 zum Ausleihen 
Prämiensystem für Berufsschule und Arbeit
Mehr Infos unter www.hargassner.at/lehrlinge

UNSERE BENEFITS FÜR DICH

BEWERBUNG AN: bewerbung@hargassner.at oder Hargassner Ges mbH, Anton Hargassner Str. 1, A-4952 Weng

JEDERZEIT SCHNUPPER-

TERMIN VEREINBAREN!

Tel.: 07723 / 5274-0

DEINE
KARRIERE AN

Genaue Gehaltsdefi nitionen fi ndet Ihr auf unserer Website.
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Raus aus dem Lehrverhältnis
OÖ. Den falschen Lehrberuf 
erwischt? Probleme mit dem 
Lehrbetrieb? Ein Wechsel der 
Lehrstelle oder gar des Lehrbe-
rufes ist möglich. Rechtlich ge-
sehen gibt es fünf Möglichkei-
ten der vorzeitigen Aufl ösung 
des Lehrverhältnisses. 

Die ersten drei Monate des Lehr-
verhältnisses gelten als Probezeit. 
Besucht ein Lehrling während der 
ersten drei Monate des Lehrverhält-
nisses einen Be rufs schul lehr gang 
(acht bis zwölf Wochen), so gelten 
die ersten sechs Wochen der tat-
säch lich en betrieblichen Beschäf-
tigung als Probezeit. Es zählt also 
nur die im Betrieb verbrachte Zeit. 
Während der Probezeit kann der 
Lehrvertrag sowohl vom Lehrling 
als auch vom Lehrberechtigten je-
derzeit einseitig und ohne Angabe 

eines Grundes und ohne Einhal-
tung einer Frist oder eines Termins 
schriftlich auf ge löst werden. Der 
Lehrvertrag kann außerdem bei 
Willensübereinstimmung von Lehr-
be recht igtem und Lehrling jederzeit 
einvernehmlich vorzeitig aufgelöst 
werden. 

einseitige Aufl ösung
Der Lehrvertrag kann vom Lehrbe-
rechtigten einseitig schriftlich vor-

zeitig aufgelöst werden, zum Bei-
spiel wenn der der Lehrling trotz 
wiederholter Ermahnung seine 
P� ichten nach dem Berufsbildungs-
gesetzes, dem Schulpflichtgesetz 
oder dem Lehrvertrages verletzt 
oder vernachlässigt. 
Der Lehrvertrag kann auch vom 
Lehrling einseitig schriftlich vor-
zeitig auf ge löst werden, wenn etwa 
der Lehrling ohne Schaden für seine 
Gesundheit das Lehrverhältnis nicht 

fortsetzen kann oder der Lehrling 
seinen Lehrberuf aufgibt. 

Außerordentliche Aufl ösung 
durch Lehrling oder betrieb
Der Lehrling kann zum Ende des 
ersten Lehrjahres und bei Lehrbe-
rufen mit min dest ens dreijähriger 
Dauer auch bis zum Ende des zwei-
ten Lehrjahres das Lehr ver hält nis 
unter Einhaltung einer Frist von 
einem Monat außerordentlich auf-
lösen. 
Auch der Lehrberechtigte kann das 
Lehrverhältnis zum Ende des ers-
ten  Lehr jahr es und bei Lehrberufen 
mit mindestens dreijähriger Dauer 
bis zum Ende des zweiten Lehr-
jahres unter Einhaltung einer Frist 
von einem Monat außerordentlich 
au�  ös en. Allerdings ist die außer-
ordentliche Auflösung durch den 
Lehr be recht igt en an ein Mediati-
onsverfahren geknüpft. 

Auch bei Problemen sollte die Aufl ösung des Lehrverhältnisses gut überlegt sein.

Foto: Just Life/shutterstock.com

WWW.LENHARD.AT

GALVANIK
GESTELLBAU
CNC

WIR SUCHEN DICH!

Wir suchen einen Lehrling für den Bereich:
- Oberflächentechnik

Sende uns Deine Bewerbungsunterlagen bitte an die 
folgende Adresse:
LENHARD GmbH
GALVANOTECHNIK
Sagmühlstraße 18
A-4952 Weng i.I.
oder an galvanotechnik@lenhard.at

Die Entlohnung für den Lehrberuf im ersten
Lehrjahr beträgt 702,- € pro Monat.

Schnuppertage sind jederzeit möglich. Bei Interesse rufe 
uns gerne unter der Telefonnummer +43 7723 5091-37 an!

– Wir suchen LEHRLINGE

BEWIRB DICH JETZT!

DEINE

Metalltechnik / Metallbau-
und Blechtechnik

• Fundierte abwechslungsreiche Ausbildung
• Lerne schweißen, abkanten, CNC-fräsen, drehen, Roboter
programmieren…

• Junges kollegiales Team
• Beste Zukunftsaussichten

He-Technik Eisenführer · Stahl-, Alu- und Niroverarbeitung
Weidental 1, A 5133 Gilgenberg · +43 7728 7007

elisabeth.eisenfuehrer@he-technik.at · www.he-technik.at

AUSBILDUNG
BEIM EISENFÜHRER
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Ein langer Weg, bis ein neuer 
Ausbildungsberuf entsteht
OÖ. Um den Anforderungen an 
moderne Berufsbilder gerecht 
zu werden, kommt der laufen-
den Modernisierung der Ausbil-
dungsordnungen große Bedeu-
tung zu.

Die Initiative für eine Neuord-
nung geht im Allgemeinen von 
den betroffenen Branchen sowie 
den zuständigen Ministerien und 
den Sozialpartnern aus. Aber auch 
internationale Entwicklungen und 
Bildungsprogramme tragen hier-
zu bei. Immer stehen die Anforde-
rungen des Berufslebens und die 
praktischen Erfordernisse in einer 
Branche im Vordergrund. Inhalt-
lich werden die Ausbildungs-
ordnungen vom Wirtschaftsmi-

nisterium unter Beiziehung des 
Bundes-Berufsausbildungsbeirats 
vorbereitet. Dabei werden sie 
durch wissenschaftliche Studien 
und Evaluierungen unterstützt. 
Die Entwicklung neuer Berufsbil-

der erfolgt durch die Bildungsfor-
schungsinstitute in Zusammenar-
beit mit Sachverständigen aus den 
betroffenen Branchen. Auch der 
Bundes-Berufsausbildungsbeirat 
für das Wirtschaftsministeri-

um wir beigezogen. Gemeinsam 
wird eine Ausbildungsordnung 
erstellt. Wenn alles glatt läuft, 
sollten letzten Endes sowohl die 
Ausbildungsordnungen des Wirt-
schaftsministeriums als auch die  
Rahmenlehrpläne des Bildungs-
ministeriums in Kraft treten.

betriebe informieren und 
Ausbildner schulen
Danach folgen Schritte wie zum 
Beispiel die Information der be-
troffenen Betriebe und die Schu-
lung der Ausbildner. Die Ent-
wicklung neuer Berufsbilder stellt 
einen Schwerpunkt der Bundes-
regierung dar. Dabei sollen alle 
Berufsbilder im Hinblick auf Di-
gitalisierung und neuer Entwick-
lungen überarbeitet werden.  

In neuen Lehrberufen steckt viel Hirnschmalz.  Foto: XArtProduction/shutterstock.com

Du hast das Zeug.

Lehre zum Metall-/Werkzeugbautechniker (m/w/d)

Wir bringen dich in Form.
Wir bieten dir:
| Eine fundierte und abwechslungsreiche
Ausbildung (3,5 Jahre)

| Einen sicheren Beruf mit Zukunft in
deiner Region

| Nach der abgeschlossenen Lehre
winken vielfältige Möglichkeiten zur
Aus- und Weiterbildung

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Alle Infos findest du
unter bernhofer.at

Ferdinand Bernhofer
Gesellschaft m.b.H.,
Eden 5, 5251 Höhnhart

Werde Teil des Bernhofer-Teams.

Schösswender Werk in Franking / Oberösterreich

LEHRLINGE GESUCHT! (M/W)
Wir stellen ein, werde auch DU Teil unserer Erfolgsgeschichte. 

SCHÖSSWENDER Möbel GmbH, A-5131 Franking 
65, Tel: +43 6277/8651, Fax: DW 400, 
office@schoesswender.com, 
www.schoesswender.com

FRAU MARIA KLAAS
Tel: +43 6277/8651-289, maria.klaas@schoesswender.com

LEHRSTELLEN:
• Tischlereitechniker/in / Lehrzeit 4 Jahre

• Tischler/in / Lehrzeit 3 Jahre

WIR BIETEN:
• ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet

• Vorbereitungsübungen für die Berufsschule

• Gute Chancen auf Übernahme bei

erfolgreich absolvierter Lehrzeit

• Zubringerbusse aus Richtung/Raum 

Neumarkt a. W., Michaelbeuern,

Mattighofen, Eggelsberg/Moosdorf, 

Schwand/Gilgenberg, Ostermiething

2 0 1 7 – 2 0 2 0

STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L E H R B E T R I E B
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FiLL MAsChinenbAu

Talente sind bei Fill gefragt 
gurTen. Im Familienunterneh-
men Fill entstehen Produktions-
anlagen für die Automobil-, Luft-
fahrt-, Sport- und Bauindustrie. 
Qualität und neueste Technologi-
en haben dabei höchste Priorität, 
genauso wie bei der Ausbildung 
der Mitarbeiter. Mit neun Lehrbe-
rufen und insgesamt 87 Lehrlin-
gen ist Fill einer der größten Aus-
bildungsbetriebe im Innviertel.

Moderne Lehrwerkstätte 
In der Lehrwerkstätte stehen Be-
arbeitungszentren und ein Schu-
lungsroboter zur Verfügung. Fill 
bietet für alle Lehrberufe eine 
praxisbezogene Handwerksaus-
bildung in Kombination mit ak-
tueller Technologie. Ein E-Labor, 
Schulungs- und Besprechungs-
räume sowie neueste Kommuni-
kationstechnik ergänzen die mo-
derne Ausstattung.

schnuppern und infos
Berufsorientierungs-, Schnup-
per- und Techniktage bieten die 
Möglichkeit zum Kennenler-
nen der Lehrberufe. Mit einem 
Schnupperprozess, bei dem alle 
Sicherheits- und Hygienevor-
schriften erfüllt werden, kann 
das Unternehmen jungen Men-
schen trotz Corona einen per-
sönlichen Einblick in die ein-

zelnen Lehrberufe geben. Der 
Online-Bewerbung folgt eine 
Einladung zum Schnuppern und 
zum Talente-Check. Nach einem 
erfolgreichen Vorstellungsge-
spräch steht dem Karrierestart 
im September 2021 nichts mehr 
im Wege. Anzeige

Die Lehrlingsausbildung hat bei Fill höchste Priorität.  Foto: Fill (2019)

Spannende Lehrberufe
• Applikationsentwickler/
   in - Coding*
• Betriebslogistikkaufmann/frau*
• Elektrotechniker/in für 
   Anlagen- und Betriebstechnik
• IT-Systemtechniker/in
• Konstrukteur/in
• Mechatroniker/in für 
   Fertigungstechnik*
• Metalltechniker/in für 
   Maschinenbautechnik*
• Metalltechniker/in für 
   Zerspannungstechnik
• Technische/r Zeichner/in
* auch als Duale Akademie

Fill Gesellschaft m.b.H.
Fillstraße 1, 4942 Gurten
Tel. 07757/7010, Philipp Heißbauer  
Teamleiter Lehrlingsausbildung
www.fi ll.co.at/jobs

Wir sind Teil der weltweit tätigen APTIV Gruppe und
erzeugen am Standort Mattighofen Steckverbinder
und Steuerungskomponenten im Kunststoffspritz-
gussverfahren für namhafte Automobilmarken.

Entlohnung: Bruttolohn 1. Lehrjahr € 896,88

Aptiv Mobility Services Austria MAT. GmbH | Stallhofner Str. 4 | 5230 Mattighofen
+43 7742 4851 - 356 | Nicole Priller | jobs.mattighofen@aptiv.com

Deine Aufgaben:
• Lösung von IT-Anfragen welche sich auf Hard- als auch Software beziehen
• 1st-Level-Support in Zusammenarbeit mit der lokalen und globalen IT
• Unterstützung zum reibungslosen IT-Betrieb

Wir bieten dir:
• Spannende Persönlichkeitsseminare
• Die Möglichkeit zur Lehre mit Matura
• Finanzielle Belohnungen für deine Leistungen in der Berufsschule und bei der

Lehrabschlussprüfung
• Vergünstigtes Mittagessen in unserer Firmenkantine

Interessiert? Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Das bringst du mit:
• Abgeschlossene Pflichtschule
• Großes Interesse an Informationstechnologie
• Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit
• Genaue und verlässliche, selbstständige Arbeitsweise

Lehrzeit: 4 Jahre

Berufsschule: Linz 2

Lehrstelle
Informationstechnologie
mit Schwerpunkt Betriebs- oder Systemtechnik
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OnLine-sTiMMungsbiLd

Was das neue Jahr bringen soll: 
Neuen Job und mehr Normalität
OÖ. 2021 ist ein Jahr der Hoff-
nung – nach allem, was 2020 pas-
siert ist. Gefragt nach ihren be-
rufl ichen Neujahrs-„Vorsätzen“, 
wünschen sich Arbeitnehmer 
einen (neuen) Job und mehr sozi-
ale Kontakte.

Das Karriereportal karriere.at 
hat ein nicht repräsentatives On-
line-Stimmungsbild erhoben. Der 
Wunsch nach einem (neuen) Job 
ist groß, aber viele wünschen sich 
einfach Normalität zurück: Die 
meisten der 478 befragten Arbeit-
nehmer (40 Prozent) haben keine 
großen Veränderungswünsche – sie 
freuen sich einfach auf das Wieder-
aufnehmen sozialer Kontakte und 
vermissen ihre Arbeitskollegen. 

Knapp jeder Dritte (31 Prozent) will 
heuer einen neuen Job � nden, weil 
man derzeit auf Arbeitssuche ist. 
Beru� iche Umorientierung steht für 
jeden Vierten auf dem Plan – Co-
rona habe gezeigt, was man wirk-

lich will. Dass die Corona-Krise 
hinsichtlich Neuorientierung nicht 
zu unterschätzen ist, zeigt auch das 
Ergebnis einer österreichweiten re-
präsentativen Studie von karriere.
at und Marketagent im Juni 2020. 

Dort haben über 40 Prozent der 502 
Befragten angegeben, dass die Co-
rona-Krise für sie großen Ein� uss 
auf einen Jobwechsel hatte. Nur vier 
Prozent der Befragten haben im ak-
tuellen Onlinestimmungsbild ange-
geben, sich 2021 eine Auszeit vom 
Job nehmen zu wollen.

Arbeitgeber-Wünsche
„Was erwarten Sie sich 2021 für Ihr 
Unternehmen?“ wurden auf Unter-
nehmensseite 174 Personen gefragt. 
Die Mehrheit (47 Prozent) hat an-
gegeben, auch 2020 durchaus Er-
folge gefeiert zu haben und möchte 
nun daran anknüpfen. Jeder Dritte 
hofft, das Homeof� ce bald hinter 
sich lassen und wieder mehr vor 
Ort seinem Geschäft nachgehen zu 
können.

Corona und der Jahreswechsel lassen nachdenklich werden. 

Foto: Preechar Bowonkitwanchai/shutterstock.com

FOLGENDE BERUFE BILDEN WIR AUS:
Hammerer Aluminium Industries

in Ranshofen bietet Lehrlingen:

• Hochqualifi zierte Lehrberufe
• Ein familiäres Arbeitsumfeld

• Persönliche Betreuung & 
verständnisvolle Vorgesetzte

• Essens- und Fahrtkostenzuschüsse
• Sonderprämien zum Lehrabschluss

• AUFSTIEGSCHANCEN nach 
deinem LEHRABSCHLUSS

Hammerer Aluminium
Industries GmbH

hammerer_aluminium_industries
Folge uns
auch auf

Du überzeugst mit deiner
anpackenden Art und möchtest

eine echte Karriere starten!?

JOIN the
HAI-FAMILY!“

Wir freuen uns auf deine Bewerbung
per Post oder per E-Mail an:

eva.grubmueller@hai-aluminium.com

KARRIERE

LEHRLINGE
 GESUCHT

DURCH LEHRE!

www.hai-aluminium.com

WERKSTOFFTECHNIKER/IN

PROZESSTECHNIKER/IN

METALLTECHNIKER/IN
Maschinenbautechnik
Werkzeugbautechnik
Zerspanungstechnik
Schweißtechnik

MECHATRONIKER/IN
VEREINBARE SCHNUPPER-

TAGE UNTER DER TEL.NR. 
07722/891-2389
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Du hast deinen Schulabschluss geschafft und planst deine Zukunft? Du bist ehrgeizig, 
zielorientiert und arbeitest gern im Team? Dann bist du bei DRÄXLMAIER genau richtig! 
Bewirb dich als: 

Kunststofftechniker (m/w/d) 
Mechatroniker (m/w/d)  
Werkzeugbautechniker (m/w/d) 
Metallbearbeiter (m/w/d) 

Ausbildungsort: Braunau am Inn

Bei DRÄXLMAIER erwarten dich spannende Aufgaben, ein tolles Arbeitsklima und  
ausgezeichnete Ausbildungsbedingungen. Neugierig? Wir freuen uns auf deine online 
Bewerbung! www.draexlmaier.com/ausbildung

Deine 
Ausbildung 

– deine
Wahl!

DRÄXLMAIER Group
EKB Elektro- und Kunststofftechnik GmbH
Bettina Zauner
Human Resources Austria
Industriezeile 1-3
A-5280 Braunau am Inn
T +43 7722 883-325
bewerbung.braunau@draexlmaier.de 2 0 1 7 – 2 0 2 0

STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L E H R B E T R I E B
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duALes sYsTeM

Diese Regeln gelten für 
Unterrichtszeiten in der Berufsschule 
OÖ. Während der Lehre muss 
ein Lehrling auch die Berufs-
schule be such en. Da für gel-
ten jedoch bestimmte Regeln, 
damit der Lehrling sowohl die 
Aus bild ung im Betrieb als auch 
die schulische Ausbildung unter 
einen Hut bringt.

„Um die Berufsschule zu besu-
chen, ist dem Lehrling frei zu 
geben. Für die Unterrichtszeit 
wird das Lehrlingseinkommen 
weiterbezahlt. Die Unterrichts-
zeit (einschließlich Pausen, je-
doch ohne Mittagspause) wird auf 
die Dauer der wöchentlichen Ar-
beitszeit angerechnet. Beträgt die 
Unterrichtszeit an einem Schultag 
mindestens acht Stunden, so ist 

eine Beschäftigung im Betrieb 
nicht mehr zulässig“, erklärt man 
bei der Arbeiterkammer. Beträgt 

die Unterrichtszeit weniger als 
acht Stunden, ist eine Beschäf-
tigung nur insoweit zulässig, als 

die Unterrichtszeit, die notwen-
dige Wegzeit zwisch en Betrieb 
und Schule und die im Betrieb zu 
verbringende Zeit die gesetzliche 
Arbeitszeit nicht überschreiten. 
Besucht der Lehrling eine lehr-
gangsmäßige oder saisonmäßige 
Berufsschule, darf er während 
des tatsächlichen Besuchs des 
Lehrganges bzw. der saison-
mäßigen Berufsschule nicht im 
Betrieb beschäftigt werden.

in den Ferien im betrieb 
arbeiten
Entfallen ganze Schultage oder 
Wochen, zum Beispiel aufgrund 
von Semesterferien oder schulau-
tonomen Tagen, besteht für den 
Lehrling die Verpflichtung, im 
Betrieb zu arbeiten. 

Wie Berufsschule und die Ausbildung im Betrieb reibungslos einhergehen, das 
ist im Gesetz genau geregelt.  Foto: YanLev/shutterstock.com

WIR SUCHEN
WAS WIR DIR BIETEN>>>
• Ausbildung durch Meisterbetrieb

• einen sicheren Arbeitsplatz in unserem

renomierten familien geführten Unternehmen

• arbeiten in einem professionellen Umfeld mit 

hochwertigen Produkten & Qualität

• ein tolles Betriebsklima mit unserem

engagierten Team & Chef

• leistungsgerechte Entlohnung

• Karrieremöglichkeiten

• Top Chancen (vom 

Lehrling zum Bauleiter

bis zum Meister)

• Mitfahrgelegenheit

INFOS &
BEWERBUNG
Fliesen BauBast GmbH
Hauptstr. 36
A-4951 Polling im Innkreis
markus.bast@baubast.at www.baubast.at

PLATTEN- UND 
FLIESENLEGER-

LEHRLINGELEHRLINGE

BIST DU AUF JOBSUCHE ODER 
WILLST DU DICH VERÄNDERN?
Du hast handwerkliches Geschick, arbeitest gerne im 
Team und hast Spaß mit Fliesen Wohnräumlichkeiten 

zu verschönern? Dann bewirb dich jetzt als 
Fliesenleger oder Fliesenleger-Lehrling bei uns.
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reChT

Für Jugendliche gelten eigene 
Arbeitszeitbestimmungen
OÖ. Für Jugendliche gelten ei-
gene Arbeitszeitbestimmungen. 
„So dürfen Jugend liche bis 18 
Jahre nicht länger als 8 Stun-
den täglich und 40 Stunden wö-
chentlich arbeiten“, informiert 
die Arbeiterkammer.

In besonderen Fällen darf jedoch 
von dieser Normalarbeitszeit ab-
gewichen werden: Um eine längere 
Wochenfreizeit zu erreichen: Bei-
spiel: Freitag Frühschluss – hier 
kann die tägliche Arbeitszeit auf 
neun Stunden verlängert werden. In 
Ver bind ung mit Feiertagen können 
Fenstertage eingearbeitet werden, 
damit eine längere zusammenhän-
gende Freizeit entsteht. Wenn der 
Kollektivvertrag es zulässt, kann 

über einen mehrwöchigen Durch-
rech nungs zeitraum die Arbeitszeit 
in einzelnen Wochen ausgedehnt 
werden. Allerdings darf die Arbeits-
zeit im Durchschnitt dieses Durch-
rechn ungs zeit raum es 40 Stunden 

nicht übersteigen. Bei einer anderen 
Verteilung der Arbeitszeit darf die 
tägliche Arbeitszeit neun Stunden 
nicht überschreiten, die wöchent-
liche Arbeitszeit darf 45 Stunden 
nicht überschreiten. Bei Jugendli-

chen ab 16 Jahre kann die Tagesar-
beitszeit durch Reisezeiten bis auf 
zehn Stunden ausgedehnt werden.

das gilt für Überstunden
Jede Arbeitsleistung, die über die 
festgelegte tägliche oder wöchent-
liche Arbeits zeit hinausgeht, gilt für 
Jugendliche als Überstunde. Grund-
lage dafür ist das Kinder- und Ju-
gendlichenbeschäftigungsgesetz 
oder der entsprechende Kollektiv-
vertrag. Bei Lehrlingen, die älter als 
18 Jahre alt sind, ist für die Berech-
nung der Über stunden- Entlohnung 
der niedrigste im Betrieb vereinbar-
te Facharbeiterlohn bzw. das nied-
rigste Angestelltengehalt heranzu-
ziehen. Kollektivverträge können 
auch für Lehrlinge unter 18 höhere 
Über stund en ent gelte vorsehen.

Aufgepasst bei der Arbeitszeitabrechnung!  Foto: DoorZone/shutterstock.com

BEWERBUNG AN: bewerbung@lugstein.com, Lugstein Cabs GmbH, Lengauer Hauptstraße 2, 5211 Lengau, www.lugstein.com

Was wir als Unternehmen bieten:

DAUER 3,5 Jahre, Berufsschule Schärding
Lehre mit Matura möglich!

- Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten in einem weltweit agierenden 
  Familienunternehmen
- Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit Maschinen
  auf höchstem technologischen Niveau
- Praxisorientierte Ausbildung mit langjährig erfahrenen Mitarbeitern

 

 

 
 

Sicherheitskabinen von Lugstein.

Metallbau- und 
Blechtechnik

m
it

m
it

Jetzt gleich 

SCHNUPPERTERMIN

vereinbaren!

Tel: 0 7746/2405-8235
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FinAnZen

Überblick: Förderungen für Lehrlinge
OÖ. Neben dem Lehrlingsein-
kommen, das von den ausbil-
denden Unternehmen zu zah-
len ist, können Lehrlinge zur 
Bedeckung ihrer Ausgaben eine 
Reihe von Unterstützungen und 
Förderungen auf Bundes- und 
Landesebene beantragen.

Unter gewissen Umständen (� nan-
zielle Verhältnisse) bietet das Ar-
beitsmarktservice einen Zuschuss 
(für die Fahrt, Unterkunft und Ver-
p� egung) zu Vorstellungsterminen 
bei weiter entfernten Lehrstellen.
Eine Entfernungsbeihilfe für Lehr-
stellensuchende und Lehrlinge 
kann beim Arbeitsmarktservice 
beantragt werden, wenn die Lehr-
stelle nicht am Hauptwohnsitz des 
Lehrlings liegt. Grundsätzlich be-
steht (bei Erfüllung aller sonstigen 
Anspruchsvoraussetzungen) außer-

dem Anspruch auf Familienbeihil-
fe für minderjährige Kinder; für 
volljährige Kinder unter 24 Jahren 
besteht bei Vorliegen einer Berufs-
ausbildung – beispielsweise der 
Absolvierung eines anerkannten 
Lehrverhältnisses – Anspruch auf 
Familienbeihilfe. Für die täglichen 
Fahrten von Lehrlingen zwischen 

Wohnung und Ausbildungsplatz ist 
die Lehrlingsfreifahrt vorgesehen. 
Steht ein öffentliches Verkehrsmit-
tel dafür nicht zur Verfügung oder 
ist dessen Benutzung nicht zumut-
bar, kann eine Fahrtenbeihilfe bean-
tragt werden, sofern der Arbeitsweg 
mindestens zwei Kilometer beträgt. 
Für behinderte Lehrlinge gilt diese 

Mindestentfernung nicht, wenn der 
Lehrling auf ein Verkehrsmittel an-
gewiesen ist.

Kurskostenersatz
Neben verschiedenen Unterneh-
mensförderungen erhalten auch 
Lehrlinge selbst die Kosten für 
Vorbereitungskurse auf die Lehr-
abschlussprüfung ersetzt. Die För-
derungen können bei den Lehrlings-
stellen der Wirtschaftskammern 
beantragt werden.
Wenn Lehrlinge Probleme in der 
Ausbildung, in der Berufsschule 
oder privat haben oder auch sonst 
Herausforderungen meistern wol-
len, können sie sich in mehreren 
Bundesländern von professionellen 
Coaches unterstützen lassen. 

Kurskostenersatz und Lehrlingsfreifahrt: Förderungen sollte man nutzen.

Überblick und alle Details:
www.oesterreich.gv.at/themen/
bildung_und_neue_medien/lehre/
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ALU-Stiftung - 30 Jahre Erfahrung in der
Aus- und Weiterbildung von Erwachsenen

Bist DU zwischen 18 und 50+ und möchtest genau jetzt,
die Chance zu einer geförderten Ausbildung nutzen?
In halber Lehrzeit und ohne Berufsschulbesuch?
Dann bist DU bei uns richtig.

Im Bezirk Braunau bieten wir laufend, über geförderte
Modelle, folgende Bereiche an:
• Kaufmännisch • Technik • Handwerk • Kreativität
• Zusätzlich haben wir aktuell 9 Ausbildungsplätze für
den Bereich Kunststofftechnik.

Hol Dir DEIN unverbindliches
Infogespräch, wir freuen uns!

www.alu-stiftung.at | 07722 / 66000 - 13
AndreaEvelyn

Lehre für Erwachsene

DEINE LEHRE
BEI KTM

LEHRE PROZESSTECHNIK *

Bei gutem oder ausgezeichnetem Lehrabschluss gibt es für dich ein KTM-Motorrad

Exkursionen und Motorradfahren stehen auf der Agenda der Lehrlinge bei KTM

KTM bietet dir die Möglichkeit eines Auslandsaufenthaltes

Von der Lehre mit Matura bis hin zu einem berufsbegleitenden Studium –

bei KTM ist alles möglich!

*Als Global Player mit österreichischen Wurzeln leben wir Vielfalt. Egal
welches Geschlecht du hast. Egal woher du kommst. Egal welche Haut-
farbe du hast. Egal welcher Kultur du angehörst. Bei uns zählst einfach DU!

BEWIRB DICH UNTER
CAREER.KTM.COM/LEHRE

Worauf du dich freuen kannst
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Lernen

Wie aus einem Mitarbeiter ein 
Lehrlingsausbilder wird
OÖ. Nicht jeder darf Lehrlinge 
ausbilden, ganz im Gegenteil: 
Um Lehrlingsausbilder zu wer-
den, muss man eine Reihe von 
Fähigkeiten nachweisen. 

Eine Person, die als Ausbilder 
tätig werden möchte, hat der 
Lehrlingsstelle folgende Voraus-
setzungen nachzuweisen: Fach-
kenntnisse für die Ausbildung, 
pädagogisch-methodische Kennt-
nisse und rechtliche Kenntnisse. 
Diese Kenntnisse können durch 
die Ausbilderprüfung, den Aus-
bilderkurs oder einen geeigneten 
Prüfungs- oder Kursersatz nach-
gewiesen werden. Die Ausbilder-
quali kation ist gleichzeitig das 
Modul vier aller Meisterprüfun-

gen. Zur Ausbilderprüfung dürfen 
Erwachsene antreten, also Perso-
nen, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben. Die Ausbilderprüfung 
ist bei der Meisterprüfungsstelle 
abzulegen. Die Anmeldung zu 
einem Prüfungstermin ist bis sechs 

Wochen vor dem Prüfungstermin 
möglich. Die Ausbilderprüfung ist 
eine mündliche Prüfung. Die Aus-
bilderprüfung besteht aus einem 
praxisorientierten Fallbeispiel, für 
das es 30 Minuten Vorbereitungs-
zeit gibt. In einem Fachgespräch, 

das zwischen 30 Minuten und 
einer Stunde dauert, wird dieses 
Fallbeispiel erörtert. Dabei geht es 
um Themen wie das Festlegen von 
Ausbildungszielen auf Grund des 
Berufsbildes oder Ausbildungs-
planung im Betrieb. 

Kursanbieter und 
Ausnahmen
Sowohl das WIFI als auch das B  
bieten Ausbilderkurse an, die aus 
40 Unterrichtseinheiten bestehen. 
Von der Ablegung der Ausbilder-
prüfung bzw. der Absolvierung 
des Ausbilderkurses sind Perso-
nen befreit, die zwischen 1.1.1970 
und 1.7.1979 insgesamt mindes-
tens drei Jahre - auch mit Unter-
brechungen - Lehrlinge ausgebil-
det haben. 

Ein Weg zum Lehrlingsausbilder führt über den Ausbilderkurs. Foto: Matej Kastelic/shutterstock.com
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BÜCHL Ried 
Hannesgrub-Nord 20/1
4911 Tumeltsham
T 07752 83720
annahme-ried@autohaus-buechl.at

BÜCHL Schärding 
St. Florian am Inn 35
4782 St. Florian am Inn
T 07712 20410
annahme-schaerding@autohaus-buechl.at

BÜCHL Mattighofen 
Moosstraße 14b
5230 Mattighofen
T 07742 48270
annahme-mattighofen@autohaus-buechl.at

Wir suchen für unseren Standort in Ried, 
Schärding & Mattighofen 

Modullehrberuf, 
Dauer der Lehrzeit 
3,5 - 4 Jahre

1 Lehre = 2 Berufe, 
Dauer der Lehrzeit 
3,5 Jahre

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an: 
Büchl GmbH, 
zH. Herrn Clemens Büchl, 4782 St. Florian am Inn, Nr. 35 
oder buechl.clemens@autohaus-buechl.at

KFZ TECHNIKER-
LEHRLING
€ 691,- brutto

SPENGLER- & 
LACKIERER
LEHRLING
€ 691,- brutto

Das ist dein Ding. 
Alles, was dich weiterbringt. 

Von A nach B. Auf Rädern.

Du weißt, worauf´s ankommt. 

Die Autowelt ist dein Universum.

Fahren ist deine Passion. 

Mit allem, was dazugehört. 

Du willst keine Nummer in einem 

Großbetrieb sein, sondern dich 

in einem Familienbetrieb wieder-

fi nden?

Dann bist du bei uns richtig!

Das erwartet dich:

- Lehrwerkstatt
- interne Weiterbildung unserer Lehrlinge
- Selbstständig Arbeiten durchführen
- Bestmögliche Ausbildung 
- gute Vorbereitung auf die Berufsschule
- Mitarbeit in einem professionellen Arbeitsumfeld
- Familiäres Berufsklima
- Aufstiegsmöglichkeiten

Lehre beim Büchl:

UNSER LEHRLINGSBEAUFTRAGTER:

Dominic Feldweber

Wir suchen für unseren Standort in Ried & Schärding
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Tauschen liegt derzeit voll im Trend
BrauNau. Man kennt es aus 
der Familie und dem Freundes-
kreis: Was der eine nicht mehr 
will, darüber freut sich der 
andere – und umgekehrt. Aktu-
ell boomen coronabedingt On-
line-Tauschbörsen, doch schon 
bald starten in ganz Oberös-
terreich wieder zahlreiche Ini-
tiativen rund um das Thema 
„Tauschen“. 

Wer im Kleiderschrank den ein 
oder anderen Fehlgriff hat oder 
in diesem Jahr vom Christkind 
allzu reich beschenkt wurde, 
für den ist Tauschen die 
ideale Lösung. Auch die Um-
welt pro� tiert von der wachsen-
den Tauschkultur. In den letzten 
Jahren haben sich immer mehr 
Menschen zusammengeschlos-
sen, um einen aktiven Austausch 
von Waren und Dienstleistungen 
zu fördern. In ganz Oberöster-
reich sind Initiativen wie Klei-
dertausch-Partys, Tauschtreffs 
und Kost-nix-Läden entstanden.

kleider wechseln leute
Der Klassiker beim Tauschen 
sind Kleidungsstücke, denn 
davon hat fast jeder ein paar un-

benutzte im Schrank. Kleider-
tausch-Veranstaltungen bieten 
eine ideale Gelegenheit, um un-
getragene Klamotten abzugeben 
und dafür „neue“ Second-Hand-
Teile zu erhalten. Das Prinzip 
dahinter: Man darf genauso 
viele Kleidungsstücke auswäh-
len, wie man selbst mitgebracht 
hat. Mit etwas Glück springt 
also ein neues Lieblingsteil he-
raus, an dem man lange Freude 
hat. Getauscht werden darf nur 

Kleidung, die wirklich einwand-
frei ist. Meistens gibt es auch eine 
kleine Teilnahmegebühr. Wird 
man bei einem Event nicht fün-
dig, vergeben viele Veranstalter 
Jetons, die man auch beim nächs-
ten Termin einlösen kann. 

talente tauschen
Beim Tauschen sind der Fantasie 
kaum Grenzen gesetzt. So wer-
den längst nicht nur Gebrauchs-
waren, sondern auch Dienst-

leistungen ausgetauscht. In den 
letzten Jahren sind in Oberös-
terreich zahlreiche Tauschkrei-
se entstanden. Einige von ihnen 
spezialisieren sich auf den Aus-
tausch von Talenten, nach dem 
Motto „Ich kürze deine Vorhän-
ge, wenn du mein Fahrrad repa-
rierst“. Bei anderen nimmt man 
einfach alles mit, was man selbst 
nicht mehr braucht und womit 
man jemand anderem eine Freu-
de bereiten könnte. Tauschkrei-
se sind der ideale Treffpunkt 
für Menschen, die sich für das 
Thema Umweltschutz interes-
sieren. So lassen sich auch noch 
neue Kontakte und Tausch-Part-
nerschaften knüpfen. Wer neu-
gierig geworden ist, kann sich 
an die Initiative „Wir gemein-
sam – Zeit und Talenteaustausch 
zwischen Menschen und Unter-
nehmen“ wenden, die auch in 
Braunau-Simbach aktiv ist.

kost nix, bringt viel
Bei Kost-nix-Läden handelt es 
sich nicht um Tauschen im klas-
sischen Sinn, doch der Gedan-
ke dahinter ist ähnlich: Man 
gibt Second-Hand-Ware im Ge-
schäft ab und kann gleichzei-
tig kostenlos etwas mitnehmen, 
das man selbst benötigt. Auch 
hier gilt: Nur funktionsfähige 
Gegenstände sind willkommen. 
Kost-nix-Läden werden meis-
tens ehrenamtlich oder von so-
zialen Organisationen betrieben. 
Egal ob Klamotten, Küchenge-
räte oder Reparaturdienste – wer 
tauscht, setzt ein Zeichen gegen 
die Wegwerfgesellschaft und 
schont die Umwelt.

Tauschbörsen werden immer beliebter, der Klassiker beim 
Tauschen sind Kleidungsstücke. Foto: Klimabündnis OÖ

Wer im Kleiderschrank den ein 
oder anderen Fehlgriff hat oder 
in diesem Jahr vom Christkind 

ideale Lösung. Auch die Um-
welt pro� tiert von der wachsen-
den Tauschkultur. In den letzten 

Tauschbörsen werden immer beliebter, der Klassiker beim 
Tauschen sind Kleidungsstücke. 

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Einen Überblick über die 
verschiedenen Initiativen zum 
Thema Tauschen fi ndet man auf: 
www.klimakultur.at/offener-
zugang

Noch mehr nachhaltige Anbieter 
gibt es in der App „Gutes Finden“. 
www.gutesfi nden.at

Deine Wegweiser-App für
klimafreundliche Produkte

aus Oberösterreich!

plastikfreie
Verpackung

pariert oder
upgecycelt Kosmetik ohneTierversuche

geteilt oder
getauscht

vegan
fair

gehandel

vegetarisch
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Jetzt

GRATIS
downloaden!
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35 JAHRe TIPS

Tips feiert 35-jähriges Jubiläum 
und erfüllt Lesern Herzenswünsche
OÖ. 1986 ging die erste Zei-
tung in Druck. Stets unter dem 
Motto „total regional“ liegen 
spannende, bewegende, lustige 
und abwechslungsreiche Jahre 
hinter Tips. Zum 35-jährigen 
Jubiläum lässt Tips auch die 
Leser mitfeiern und belohnt 
ihre Treue mit der Erfüllung 
von Herzenswünschen.

Aktuell gibt es natürlich viele 
Einschränkungen und vermut-
lich keinen stärkeren Wunsch 
als den, dass alles so ist wie 
zuvor: dass man sich ohne Vor-
behalte und Abstand mit den 
Liebsten treffen kann und wie-
der das Gesellschaftsleben zu-
rückbekommt, wie jedermann 

es kennt und liebt. Womöglich 
gibt es aber auch den ein oder 
anderen großen oder kleinen 
Wunsch, den Tips erfüllen kann,
beispielsweise eine Liebeserklä-
rung übers Radio senden, eine 
selbstgeschriebene Geschichte in 
der Zeitung veröffentlichen, die 
Heimat bei einem Gleitschirm-
� ug von oben erkunden oder er-
leben, wie Fernsehen gemacht 
wird.  

So funktioniert es
Einfach unter Angabe des Na-
mens, der Adresse und der 
Telefonnummer den persön-
l ichen Herzenswunsch an 
wunsch@tips.at schicken und das 
Tips-Team setzt alle Hebel in Be-
wegung, diesen zu erfüllen. 

Um Danke zu sagen, für jahrelange Lesertreue, erfüllt Tips zum 35-jährigen 
Jubiläum seinen Lesern Herzenswünsche.  Foto: Suzanne Tucker/ shutterstock.com

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 27. Jänner
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, Kübel-
pflanzen gießen; Teppiche und Polstermöbel 
feucht reinigen; Hausputz; Wasserinstallatio-
nen; Hautpflege
Ungünstig: verreisen

DO 28. Jänner
Vollmond um 20:17 Uhr, bis 03:55 Uhr 
Krebs – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Quellen suchen; schneiden, was 
schnell nachwachsen soll; Salben herstellen; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stär-
keres, dichteres Haar haben will; Familienan-
gelegenheiten

FR 29. Jänner
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  

Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: Gehölze und Bäume, die Früchte 
tragen sollen, schneiden; Reinigungsarbeiten, 
lüften; einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Butter machen; Haare schneiden; Zahn-
behandlungen; chemische Reinigung; Haare 
schneiden und waschen 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

SA 30. Jänner
bis 09:03 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Heilkräuter anwenden; Zimmer-
pflanzen gießen, alle Hausarbeiten; auch 
nähen und basteln; Haare waschen und 
schneiden; Dauerwelle legen; guter Zeitpunkt 
für Diätbeginn; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Brennholz fällen

SO 31. Jänner
absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

MO 1. Februar
ab 12:25 Uhr Waage – absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Heilkräuter anwenden; Zimmer-
pflanzen gießen, alle Hausarbeiten; auch 
nähen und basteln; am Vormittag noch Haare 
waschen und schneiden; guter Zeitpunkt für 
Diätbeginn; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Brennholz fällen

Siehe auch morgen

DI 2. Februar
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütensträucher schneiden (nur 
wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten, düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; Bastelarbeiten; 

eingewachsene Nägel pflegen; Hautpflege; 
gute Verhandlungsbasis 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

MI 3. Februar
ab 15:20 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Siehe gestern und morgen 

DO 4. Februar
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; 
Pflanzen gießen und düngen; Wäsche wa-
schen mit halber Waschmittelmenge; Was-
serinstallationen; Nagelpflege; Warzen ent-
fernen; Sitzbäder; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen



www.tips.at 41Leben

HÖRGeRÄTe-TeCHnOLOGIe

Volle Hörpower mit Akku statt Batterie
bRAUnAU. Bester Klang und 
mehr Energie im Alltag dank 
fortschrittlicher Technik: Wel-
che Vorteile eine Akku-Hör-
lösung bietet und warum Hör-
geräte noch nie leichter zu 
bedienen waren.

Moderne Hörgeräte sind ein 
ständiger Begleiter im täglichen 
Leben. Ob bei der Arbeit, in der 
Freizeit, beim Sport, beim Hand-
werken oder auch im Urlaub – 
Hörgeräte von heute sollen nicht 
nur für besseres Hören sorgen, 
sondern auch einfache Handha-
bung und mühelose Integration 
in den Alltag garantieren. Vor 
allem Akku-Hörgeräte bieten jede 
Menge Flexibilität, indem sie un-
kompliziert aufgeladen und ein-
fach mit Smartphone oder Fern-
seher verbunden werden können. 

Schnelle Ladezeit 
Einer der großen Vorteile einer 
Akku-Hörlösung: Dank integrier-
tem Akku fällt der Batteriewech-
sel weg. Stattdessen werden Akku-
Hörgeräte einfach in der portablen 
Ladestation aufgeladen – egal ob 
zu Hause, im Büro oder im Ur-
laub. Eine Ladezeit von nur weni-
gen Stunden sorgt für 24 Stunden 
durchgehende Laufzeit. Zusätzlich 
gibt es eine 30-minütige Schnellla-
de-Funktion, die mehrere Stunden 
vollen Einsatz ermöglicht. 

Maximale Flexibilität
Außerdem stellen sich Akku-
Hörgeräte automatisch auf die 
jeweilige Hörumgebung ein 
und garantieren so einwandfreie 
Sprachverständlichkeit. Noch 
mehr Flexibilität bietet die Mög-
lichkeit zur einfachen Bluetooth-
Verbindung mit Endgeräten wie 

Smartphone oder Fernseher. Au-
diosignale werden dadurch direkt 
ins Ohr gestreamt. 

besser hören. Mit Sicherheit.
Neuroth bietet nicht nur die neu-
este Hörgerätetechnik, sondern 
sorgt mit einem umfassenden 
Schutz- und Hygiene-Konzept 

auch in allen Fachinstituten für 
eine sichere Hörversorgung unter 
höchsten Hygienestandards. Um-
fangreiche Informationen zu den 
neuesten Akku-Hörgeräten sowie 
zum Schutz- und Hygiene-Kon-
zept sind unter neuroth.com zu 
� nden. Anzeige

Akku-Hörgeräte sind die optimalen 
Begleiter im Alltag. Foto: Neuroth

Jetzt die neuesten Akku-
Hörlösungen von Neuroth in 
gewohnter Umgebung testen.
Neuroth: Österreichische 
Tradition seit 1907

Neuroth-Fachinstitut 
in der Nähe: 
Stadtplatz 46 - 48 
5230 Mattighofen 
mit sehen!wutscher

Terminvereinbarung: 
Telefonisch unter der Nummer 
00800 8001 8001 oder online 
unter neuroth.com

bRAUnAU. Auch wenn die 
Braunauer Stadtbücherei weiter-
hin geschlossen bleiben muss, 
so gibt es für die Lesebegeister-
ten seit 26. Jänner einen neuen 
Click&Collect-Service. Über die 
Website www.braunau.webopac.
at kann man sich bequem von zu 
Hause Bücher und andere Medi-
en aussuchen, reservieren und am 
nächsten Tag abholen. Per Mail an 
stadtbücherei@braunau.ooe.gv.at 
fordert man die Zugangsdaten für 
den Einstieg an, Voraussetzung ist 
ein gültiger Leseausweis.

Die Stadtbücherei Braunau bietet 
einen Click&Collect-Service an.

STADTbÜCHeReI

Click&Collect

Foto: Stadt Braunau
Siematic

Küche Beaux-Arts
inkl. GeräteSTATT € 86.700,-

JETZT € 32.300,-

Kremstal Bundesstraße 3 | 4061 Pasching
07229 63 550 | info@mayrhofer.eu
www.mayrhofer.eu

UMBAUABVERKAUF
Küchen, Esszimmer, Wohnzimmer, Polstermöbel, und vieles mehr bis zu

-70% reduziert. Sie finden unsere Angebote auf abverkauf.cubuz.at

Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung möglich.
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„Web & Call“ Mama/Papa 
hat Krebs am 28. Jänner

Die Krebshilfe Oberösterreich hat mit 
dem „Web & Call“ – einem Webinar 
mit anschließender Telefon-Hotline 
– eine Veranstaltung entwickelt, die 
Expertenwissen und persönliches 
Fragen verbindet. Dabei wird regel-
mäßig zu medizinischen, sozialrecht-
lichen und psychologischen Themen 
informiert und die Präsentationen 
online gestellt.

Am 28. Jänner fi ndet ein „Web & 
Call“ mit Krebshilfe-Beraterin Mag. 
Bettina Plöckinger zum Thema 
„Mama/Papa hat Krebs – wenn 
Eltern erkranken“ statt. Am 4. Fe-
bruar steht das Thema „Krebs – was 
kümmert’s mich. Informationen zu 
Vorsorge und Früherkennung mit 
Mag. Peter Flink“ am Programm. 
Am 11. Februar wird Krebshilfe-
Vorstand Prof. Hans Geinitz über 
„Strahlentherapie heilt Krebs immer 
präziser“ referieren.

Beginn ist 16 Uhr, Anmeldung unter 
service@krebshilfe-ooe.at bzw. 
unter Tel. 0732/777756.

In den Beratungsstellen, wo es 
möglich ist, werden persönliche 
Gespräche angeboten. Das Telefon- 
bzw. Online-Beratungsangebot 
bleibt natürlich aufrecht. 

Anmeldung & Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ 
Harrachstraße 13, 4020 Linz 
Tel.: 0732/777756
service@krebshilfe-ooe.at
www.krebshilfe-ooe.at
fb: krebshilfeooe
 Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Bettina Plöckinger
Krebshilfe OÖ

STAnDLROAS

FFP2-Maskenpfl icht 
und Krenfl eisch
bRAUnAU. Das kleine Virus 
namens Covid-19 bringt unser 
Leben ganz schön durcheinan-
der. Für einen besseren Schutz 
ist daher auf den Braunau-
er Märkten eine FFP2-Maske 
angesagt. 

von HANNES WAIDBACHER SEN. 

Da Corona sehr infektiös ist, 
haben wir berechtigte Angst vor 
einer Ansteckung. Virologen, 
Mediziner und im zunehmenden 
Maße auch Politiker ermahnen 
die Bevölkerung, sich zu schüt-
zen. Die wirksamsten Maßnah-
men – bevor wir zum Großteil 
geimpft sind – wären: Mund-
Nasenschutz-Maske, zwei Meter 
Abstand halten – aus dem Ba-
byelefanten ist ein größeres Tier 
geworden – und Hände waschen 
und desin� zieren. Da die Stoff-
masken, trotz ihrer modischen 
Möglichkeiten zu wenig Schutz 
bieten, werden nun FFP2 Mas-
ken in Geschäften, Verkehrsmit-
tel und auch auf Märkten vorge-
schrieben. Der Roaser und die 
Standlroas in den Tips haben ein 
Naheverhältnis zum Braunau-
er Wochenmarkt, daher unsere 

Bitte oder besser Aufforderung: 
Tragen Sie auch am Wochen-
markt eine FFP2 Maske. So hel-
fen sie mit, sich selbst, den Markt 
und alle Besucherinnen und Be-
sucher vor einer Ansteckung zu 
schützen.

Schweinefl eisch mit Kren
In Zeiten der Hausschlachtung 
– „Sauostecha“ war ein wichti-
ger Tag im bäuerlichen Leben – 
galt es, alle Teile vom Schwein 
zu verwerten. Dazu gehörte 
auch der Sauschädel – der, wenn 
nicht von Nachbarn gestohlen 
und dann an einem gemütlichen 
Abend gemeinsam gegessen, 
zu Kren� eisch verkocht wurde. 
Dazu kamen noch einige Stücke 
vom Hals, die in einem Sud aus 
Wasser, Essig, Wurzelwerk und 
Gewürze gesotten wurden. Es 
war zwar etwas fett und deftig, 
aber geschmeckt hat es wunder-
bar. Heidi und Hans Gast können 
gut kochen, sind sparsame Bau-
ersleute und kochen daher auch 
gerne Krenfleisch. Nur anstatt 
des Sauschädels nehmen sie die 
wesentlich fettärmere Schweins-
schulter. Verarbeitet wird das 
Fleisch der eigenen Mastschwei-
ne, die tierfreundlich gehalten 
und mit hofeigenem Getreide, 
Mais und Soja gefüttert werden. 
Dadurch erzeugen sie hohe und 
regionale Qualität, denn Weng 
liegt vom Bauernmarkt nicht 
weit weg. Coronabedingt gibt es 
kein Essen in der Halle, sondern 
nur die Portionen aus Fleisch, 
Gemüse und Erdäpfel zum Mit-
nehmen. „Eat to go“ heißt es auf 
Neudeutsch.

Hans Gast und seine Helferin Sabine 
verkaufen Krenfl eisch „to go“.

Braunauer Wochenmarkt:
Jeden Mittwoch von 7 bis 12 Uhr 
am Oberen Stadtplatz
Braunauer Bauernmarkt:
Jeden Freitag von 11 bis 14 Uhr in 
der Markthalle auf der Filzmoser-
wiese

Foto: Waidbacher

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Benjamin Schwarzböck
Jugendberater

Computerspiele

Seit ich öfter zuhause bin, 
spiele ich mehr am Computer. 
Meine Eltern sind dagegen 
und deswegen streiten wir 
dauernd. Das will ich eigent-
lich gar nicht. Könnt ihr mir 
helfen?

B., 12

Hallo,

hast du deinen Eltern schon einmal 
gezeigt, welches Spiel du gerade 
spielst? Manchmal lassen sich 
dadurch Vorurteile verringern. 
Zudem kannst du deine Eltern auf 
die Altersempfehlung hinweisen, 
die es bei allen Spielen gibt. So 
können sie besser einschätzen, ob 
die Inhalte für dich und dein Alter 
angemessen sind. Vielleicht haben 
sie sogar Lust, einmal gemeinsam 
mit dir zu spielen. Wichtig ist, dass ihr 
zumindest darüber sprecht. Erzähle 
ihnen, was genau dir an dem Spiel 
Spaß macht. Dann lässt sich leichter 
nachvollziehen, warum du dich 
damit beschäftigst. Macht euch aus, 
wie lange du pro Tag spielen darfst. 
Computerspiele können die Frei-
zeitgestaltung bereichern und dich 
sicherer im Umgang mit digitalen 
Medien machen. Aber auch hier gilt 
die Devise „alles mit Maß und Ziel“. 
Wichtig ist, dass du auch noch ande-
re Dinge hast, die dir Spaß machen, 
denn zu viel am PC tut auch nicht gut. 
Professionelle Hilfe bei Problemen 
gibt es bei der Spielsuchtambulanz 
(spielsuchtambulanz.at).

JUGenDSeRVICe-

Benjamin Schwarzböck

Jugendservice Braunau 
5280 Braunau, 
Salzburger Vorstadt 13
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07722/222 33
jugendservice-braunau@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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VOTInG

Gesucht wird das fescheste und
charmanteste Traumpaar aller Zeiten
OÖ/nÖ. Tips und Schanda Mode 
suchen das „fescheste Traum-
paar aller Zeiten“ – das fesches-
te, charmanteste, liebenswertes-
te und bezauberndste Brautpaar. 

Gleich ob im letzten Jahr geheira-
tet oder bereits silberne oder gar 
goldene Hochzeit gefeiert wurde, 
jedes Brautpaar kann diesmal an 
der Wahl teilnehmen. Von 27. Jän-
ner bis 26. Februar 2021 stimmen 
unsere Leser ab.
In diesem Jahr sucht Tips in Koope-
ration mit Schanda Mode nicht nur 
das Traumpaar aus 2020, sondern 
das fescheste Traumpaar aller Zei-
ten. Wer geheiratet hat und an der 
Wahl teilnehmen möchte, kann sich 
einfach auf www.tips.at/traumpaar 

registrieren, sein schönstes Hoch-
zeitsfoto hochladen, Daten eingeben 
und schon ist man beim Voting mit 

dabei. Um mehr Stimmen zu erzie-
len, emp� ehlt es sich, das Foto mit 
Link auch auf Facebook zu teilen 

und ordentlich die Werbetrommel in 
der Familie sowie unter Freunden 
und Bekannten zu rühren.

bis 26. Februar kann gevotet 
werden
Tips-Leser sind gefragt: Wer hat 
den Titel „Feschestes Traumpaar 
aller Zeiten“ verdient? Einfach on-
line für seine Favoriten stimmen. 
Auf das Gewinnerpaar wartet ein 
Warengutschein für ein Festtags-
out� t ihrer Wahl im Wert von 1.500 
Euro. Letzte mögliche Stimmabga-
be ist am Freitag, 26. Februar, um 
10 Uhr. Die Gewinner werden ver-
ständigt und in einem Nachbericht 
online und im Print verkündet. Wir 
freuen uns auf viele tolle Fotos und 
wünschen allen Teilnehmern viel 
Glück.

Theresa und Mario Prandstätter aus Linz wurden zum Traumpaar 2019 gekürt.
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Mitmachen & Warengutscheine für ein Festtagsoutfit 
Ihrer Wahl im Wert von 1.500 Euro gewinnen!

In Kooperation mit:

Tips und Schanda Mode suchen das

Traumpaar aller Zeiten
fescheste

aller Zeiten
Hochzeitsfoto hochladen & gewinnen!

NEU Heuer für alle Brautpaare, gleich ob die Hochzeit 
im letzten Jahr oder vor 50 Jahren war.

Jetzt online abstimmen auf tips.at/traumpaar

In Kooperation mit:
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Liebe Rosi!

Alles, alles Gute 
zu deinem runden 

Geburtstag wünchen 
dir deine Schwestern 

und Melanie. 
Bleib gesund!

Geburtstag wünchen 
dir deine Schwestern 

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at

Lieber Manuel! 

Herzlichen 

Glüchwunsch 

zur bestandenen 

Prüfung zum

INDUSTRIEMEISTER

KFZ

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at
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Der Umzug-PROFI,  Übersied-
lungen mit Handwerkservice,
Tel.: 0664-2101612

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Pokale, Schmuck, Uhren,
Münzen, Tafelsilber, Orient-
teppiche, Bilder, Schreib-
u. Nähm., Antikes uvm.
Hausbesuche mit Hygiene-
maßnahmen.
 0664-5710057
www.josefhartmann.at

Hausentrümpelungen
und Wohnungsauf-
lösungen,
Mobil:   0676-5076980

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Buchenscheiter frisch, 1 m,
€ 73,-/rm  06647843033

Dvds in englischer Spra-
che. Optimal um Englisch
aufzufrischen. 7 Stück,
Gesamtpreis 15 Euro. Ver-
sand bei Kostenübernah-
me möglich.
069981492328

Viele verschiedene Floh-
marktsachen von A - Z güns-
tig abzugeben oder sogar zu
verschenken! 07742-4158

Fotorucksack "Crumpler
Cupcake Full Photo BP", gute
Zustand, viele Fächer für Objek-
tive, Kamera, Zubehör, Laptop,
Tablet usw. Abholung in
Naarn, Versand möglich, VP:
€75,-  0664-8157716

SEHER 0664-3535277

NEUE Lumina Vital Thera-
pie Matte zur Behandlung
verschiedenster Krankhei-
ten. Eine von der wissen-
schaftlichen Medizin
anerkanntes Verfahren
zur Selbsttherapie, 690
Euro 069981492328
http://marktplatz.tips.at/47175

Baukrane zu vermieten, ab
24 m bis 52,5 m Ausladung, 
Preis auf Anfrage, zwei Wo-
chen Mindestmiete, Wochen-
miete zzgl. Mwst.,  06278-
8463, office@harbeck-mietkrae
ne.at
Parkettbodensanierung.
 0699-81526063

Anna, 46 J., hübsch, schlank.
Ich liebe die Natur und fühle
mich in Wanderschuhen und
Stöckelschuhen gleich wohl, ko-
che gerne und doch alleine
macht nichts Spaß. HALLO, bist
Du der Mann, romantisch, ehr-
lich, mit viel Lust auf kuscheln,
küssen, Zärtlichkeit?
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Claudia, jugendliche 54-jähri-
ge Top-Frau. Sport, Kino, Thea-
ter, kochen, Musik, parkettsi-
cher, dabei sehr zärtlich, ero-
tisch und bei aller Stärke gerne
schwach. Meine Freundin hat
über diese Agentur den richti-
gen Partner gefunden, warum
nicht auch ich. Du, bis ca. 66
J., Liebhaber und Freund, hu-
morvoll, etwas sportlich. Na
dann!!!
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
MARIA, 67 J., Witwe. Eine
hübsche Frau, mit der es das
Leben nicht immer gut gemeint
hat. Die Einsamkeit macht mich
sehr traurig und es hat sehr viel
Mut gekostet, diesen Schritt zu
machen, aber man muss sei-
nem Glück auch ein bisschen
entgegengehen. Ich mag ge-
mütliche Ausflüge, bin mobil,
nicht ortsgebunden und freue
mich auf Dich, gerne bis fite
80 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
KARINA, 29 Jahre, bin ein ro-
mantisches, attraktives Natur-
mädel mit schlanker Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975

Wohnzimmerschrank drei-
teilig inkl. Bücherregal, Bar-
schrank, Stellfläche f. Fernseher
und Wohnzimmertisch günstig
abzugeben. 0676-3235381

Er 70+, NR, sucht sportliche
Sie,  60 - 65 Jahre, für Bergstei-
gen, Camping, Natur erleben.
SMS an 0676-6735244.

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

E-Rollstuhl, 3 Jahre alt, NP
ca. € 4.000,- für ca. € 1.300,-
Neuteile, Standort Mauerkir-
chen, Zustellung möglich, €
890,- 0660-1460085

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Original
BMW Komplettradsatz
für 5er F10, F11 - 6er F12, G13
M-Paket
Doppelspeiche
M 350 7842650,
M 350 7842651
mit Mischbereifung:
hinten 275/40/R18 9Jx18 ET44
vorne 245/45/R18 8Jx18 ET30
jeweils mit Goodyear Eagle F1
Asymmetric runflat,
Selbstabholung in 1220 Wien
 0664-3406960

BMW 525d xDrive
Automatik
Top Zustand, alle Service einge-
tragen, Bj. 4/2014, 212.000
km, € 15.900,-.  0664-
8157662.

Bezirk Rohrbach:
Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214
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Kfz-verKauf

Mercedes

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Häuser

Verkauf

Immobilien

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Diverses Personal

StellengeSuche

Diverses Personal

Immo 
bIlIen

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

ca. 232 m² Wfl., ca. 1.250 m² Gfl.
KP: €295.000,- HWB 175/E
OPEN HOUSE 05. 02. ab 14 Uhr

Bekir Sanver
0676 / 77 41 867

weitere Immobilien auf www.remax.at

Innova Innova Immobilien GmbH // Stadtplatz 11 // 5230 Mattighofen // 07742 61040

5231 Schalchen 1651/3484Ihr Makler vor Ort

Jetzt online Termin buchen - remax.at!

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams in der Filiale Geinberg 
suchen wir eine/n 

Lagerarbeiter/in 
Baustofflager 

Für diese Position bringen Sie mit: 
• Selbstständiges und flexibles Arbeiten 
• Hohe Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit 
• Staplerführerschein erforderlich 
• Kenntnisse in der Lagerhaltung von Baustoffen von Vorteil
• Kundenfreundliches Auftreten

Ihr Aufgabengebiet: 
• Übernahme, Lagerung und Verladung des gesamten 

Lagerhaussortiments (Baustoffsortiment)
• Fachgerechte und qualitätssichernde Lagerhaltung
• Betreuung von Kunden / Lieferanten 

Wir bieten: 
Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit selbstständigen 
Tätigkeiten, sowie sorgfältiger Einführung in ein motiviertes Team und 
zahlreiche Produktschulungen und Weiterbildungen. 
Entlohnung nach KV - Bereitschaft zur Überzahlung abhängig von 
Qualifikation und Berufserfahrung. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an: 

Lagerhaus lnnviertel-Traunviertel-Urfahr eGen 
Frau Verena Berndlbauer 
Moosham 35, 4943 Geinberg 
Telefon: 07723 / 422 08-582 

oder per Mail an: verena.berndlbauer@inn-traun.rlh.at 

Lagerhaus Innviertel-
Traunviertel-Urfahr

www.immobilien-urferer.at

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Suchen LKW-Fahrer, 
eventuel mit Ladekran-
erfahrung, tägl. Heim-
kunft, € 2.400,- netto, 

Anmeldung Buag.
Bewerbung bitte 

schriftlich an: office@
harbeck-mietkraene.at

HARBECK Mietkräne
Gmbh & Co. KG, 
Hadermarkt 16, 

5121 St. Radegrund
Tel. Nr. 06278/8463

Bezirk Rohrbach:
Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214

Anspruchsloses junges
Pärchen sucht Hexenhaus am
Waldrand oder im Wald zu kau-
fen. Vorzugsweise mit Wald-
grundstück und landwirtschaft-
licher Nutzfläche.
Gernot:  0676/6830142,
Birgit:  0650/2501162
PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 
0664-6331862.
PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht - weiter darin wohnen!
AWZ Immo: Leibrente.at,
0664-6331862

Älteres Haus zu kaufen
gesucht!AWZ Immo: Nette-
Familie.at,  0664-8984000
ASPACH/WILDENAU: Drin-
gend zu kaufen gesucht wird
ein Haus oder ein Baugrund in
Aspach oder Wildenau.
 0664-4374288

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123W
199.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
 +43 660 587 30 33

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123S
194.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
  +43 660 587 30 33
Junges Paar sucht Haus/
Sacherl mit großem Garten.
Keine Siedlungslage, gerne re-
novierungsbedürftig. Max. Ent-
fernung nach Ried/I. 30 min.
Im bewohnbaren Zustand max.
€ 300.000,-  0664/1209745
Suche Haus zu kaufen, für mei-
ne Familie, mit großem Garten/
Grundstück, es kann auch zu
renovieren sein. Bitte alles an-
bieten.  0699-12151200
Suche Haus/Wohnung Be-
reich Aspach und Umge-
bung zum Kauf/Mietkauf,
mind. 100 m².  0676-
7808940.

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760
Wohnung mit Balkon dringend
gesucht! AWZ Immo:
Junge-Familie.at,
0664-8984000

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Zwei Pensionistinnen mit
zwei Hunden suchen dringend
ein kl. Haus oder Bungalow in
ruhiger Lage zu mieten. Ganz
egal wo, nur nicht in Braunau-
Laab.  0699-11687063

Renditeobjekt in Mauerkirchen
mit 3 Wohnungen, HWB: 191
kWh/m², ca. 4 % Rendite, VB
€ 419.000,- Korrekt Immo.
 0676-4331065

Altheim: 52 m² und 139 m² 2-
Zi./4-Zi.-Wohnung, warm,
€ 565,-/€ 1.095,-  0699-
10469092

BURGKIRCHEN: hochwertige
NEUBAUMIETWOHNUNG,
Energiekennzahl B sowie AP-
PARTEMENTEINHEITEN und
ZIMMEREINHEITEN - KLEIN-
GARCONNIEREN. 0676-
9742004

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
GRATIS Schmuckkollektion
www.luna.at
 0650-3962484

sucht ZEITUNGSZUSTELLER
in Hochburg/Ach, Maria
Schmolln, Mattighofen,
St. Johann am Walde.
Nutzen Sie JETZT Ihre Chance.
Bewerben Sie sich.
Wir suchen genau Sie. Erfüllen
Sie sich Ihre Wünsche durch ei-
ne Werkvertragstätigkeit als
ZEITUNGSZUSTELLER (m/w).
Dann melden Sie sich unter:
OÖ Medienlogistik GmbH.
 43 (0)800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Suchen erfahrene(n) Gärt-
ner(in)/Landschaftspfleger(in)
für Kundenbetreuung und Ein-
satzleitung. E-Mail:
erich@hoertenhuemer.at,
 0676-6183621

Suchen Mitarbeiter (m/w) mit
Erfahrung in der Forstwirtschaft
für Kundenbetreuung und Ein-
satzleitung. E-Mail:
erich@hoertenhuemer.at,
 0676-6183621

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger- (max. € 475,86), Teilzeit
(25 Std./Woche, Brutto
€ 1.086,39) und Vollzeit Basis
(38,5 Std./Woche Brutto
€ 1.676,-) für REGALBE-
TREUUNG in Baumärkten in
ganz Oberösterreich. Füh-
rerschein und PKW von Vorteil.
Bei Interesse, bitte telefonisch
bewerben unter 01-
403862004 oder schriftlich an
a.neumair@merchandi
sing.at (Gerne auch begüns-
tigt Behinderte.)

Rüstiger Rentner mit Kombi
und Anhänger sucht interessan-
ten Job in Umgebung Braun-
au.  0660-1460085
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Stadtgemeinde Altheim
4950 Altheim, Braunauer Str. 7
Tel.: 07723/42255-0

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G

Sachbearbeiter (m/w/x) 
in der Finanzabteilung

(VB-Posten GD 18.5 - 40 Wochenstunden)
Karenzvertretung 

Bewerbungsende: Freitag, 19. Februar 2021
Den gesamten Ausschreibungstext und Bewerbungsbogen 

finden Sie auf unserer Website: 
w w w . a l t h e i m . o o e . g v . a t

•  Bedienung von Produktionsanlagen 
•  Bestücken von Maschinen mit Material 
•  Dokumentation einzelner Arbeitsschritte 
•  Überwachung des Produktionsablaufes 
•  Einhalten der Qualitäts- und Sicherheitsstandards 

•  Vorzugsweise abgeschlossene Ausbildung aus dem technischen Bereich 
•  Flexibilität und Bereitschaft zur Schichtarbeit 
•  Zuverlässige und gewissenhafte Arbeitsweise 
•  Selbständiges Arbeiten, Eigeninitiative, Teamfähigkeit 
•  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

•  Einsatz bei einem namhaften Unternehmen aus der chemischen Industrie 
•  Bis zu 19 €/h Stundenlohn – zeitlich gestaffelt (nach Tarifvertrag BAP/DGB + Zulagen)
•  Persönliche Betreuung durch Ihre Randstad Niederlassung 
•  Nutzung des Schichtbus-Systems des Kunden möglich

www.randstad.de

Ihre Aufgaben

Unsere Anforderungen

Wir bieten Ihnen

Randstad Deutschland GmbH & Co. KG
Marktler Str. 15b, 84489 Burghausen
T +49 (0)8677 / 7679021, ris-wacker.burghausen@randstad.de

Jobs gleich
um die Ecke.

Bewerben Sie sich jetzt, wir freuen uns auf Sie!

Für einen „Global Player“ aus der chemischen Industrie 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere 
Produktionsmitarbeiter (m/w/d) für den Schichtbetrieb 
am Standort in Burghausen (DE). 

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Wir suchen zum
ehestmöglichen Eintritt eine/n:

Zimmerer/in

Zimmerer- 
hilfsarbeiter/in

Bautischler/in
Die Einstufung erfolgt laut 
KV der holzverarbeitenden 

Industrie mit der Bereitschaft  
zur Überzahlung abhängig 
von Berufserfahrung und  

Qualifikation.

Bewerbungen bitte an:
manuela.wunsch@ 

wunsch-haus.at

Wunsch-Haus GmbH & CoKG
5242 St. Johann am Walde,

Obereck 2, Tel.: 07743 / 8262-0

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG!
Zum ehestmöglichen Eintritt suchen wir für die
Abteilung Planung-Beschaffung eine/n

MitarbeiterIn Produktionsplanung (Vollzeit)

DIE HAUPTAUFGABEN SIND:
• Produktionsplanung mittels SAP
und Planungssoftware für die
Produktion-Rohbetrieb inkl. Kapa-
zitätsbetrachtung zur Erfüllung
der Kundenbedarfe und Ferti-
gungsaufträge der nachfolgenden
Produktionsstufen
• Rohstoffdisposition und Bestands-
planung für definierte Produkt-
gruppen mittels Planungssoftware

WAS WIR ERWARTEN:
• Abgeschlossene kfm. oder techn.
Ausbildung
• IT-Kenntnisse (MS Office), SAP-
Kenntnisse wünschenswert
• Englischkenntnisse in Wort und
Schrift
• Selbstständigkeit und Flexibilität
• Logisches und vernetztes Denken

Entgelt gem. Kollektivvertrag Angestellte der chem. Industrie, Verwendungsgrup-
pe III. Überzahlung je nach Qualifikation und Berufserfahrung möglich.

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die Personalabteilung,
z.H. Frau Caroline Wengler, oder per Mail an karriere@kraiburg.at

Nähere Informationen zur Stellenanzeige finden Sie auf unserer Homepage.

Die KRAIBURG Austria ist tonangebend in der Kautschukindustrie und gehört mit rund 330
MitarbeiterInnen zu den erfolgreichsten Unternehmen in Oberösterreich.

KRAIBURG Austria GmbH & Co. KG, A - 5132 Geretsberg, Webersdorf 11
www.kraiburg-austria.com, Tel.: +43 (0)7748 7241 0

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir

LKW-Fahrer/in 
Vollzeit mit Führerscheinklassen C, CE, C95

Lagermitarbeiter/in 
Teilzeit für Freitag Nachmi� ag und Samstag 
Vormi� ag, Staplerführerschein von Vorteil

Anforderungen:
•  Gute Deutschkenntnisse
•  Freude am Umgang mit Menschen
•  Zuverlässigkeit
•  Flexibilität
•  Verantwortungsvolles und eigenständiges 

      Arbeiten.
Entlohnung nach Kollek� v. Individuelle Vereinbarungen 
auf Basis Ihrer Berufserfahrung und Qualifi ka� on.

Ihre Bewerbung senden Sie bi� e an:

Brauerei Vitzthum U� endorf
5261 U� endorf Nr. 25

Tel: 07724 2508
privatbrauerei.vitzthum@gmx.at
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Mit 25 Jahren Erfahrung und 500 umgesetzten Projekte verfügt Bayer BWI über um-
fassende Erfahrung in den Bereichen Instandsetzung, Umbau, Betonbau, Verstär-
kung und vieles mehr.
Für unsere Instandsetzungsbaustellen von Amstetten bis Innsbruck (Schwerpunkt
Oberösterreich, Salzburg und bayrischer Grenzraum) suchen wir:

www.bayer-bwi.at

Ihr Profil:
- Erfahrung im Betonbau und der (Beton-)Instandsetzung
- Lehrabschluss (Maurer, Betonbauer, etc.) und sehr gute handwerkliche Fähigkeiten
- Deutschkenntnisse (zur Verständigung auf der Baustelle)
- Bereitschaft zu Baustelleneinsätzen von Amstetten bis Innsbruck
- B-Führerschein und eigener PKW
- gutes (räumliches) Vorstellungsvermögen, Verlässlichkeit und Teamfähigkeit

Unser Angebot:
- spannende, abwechslungsreiche Projekte, modernste Ausrüstung, Firmenautos
- interne und externe Ausbildungsmöglichkeiten und gute Aufstiegschancen
- Bereitstellung von Wohnungen (inkl. Kochmöglichkeiten)
- dynamisches Team und ein sehr gutes Betriebsklima

Gesetzliche Gehaltseinstufung Vizepolier: EUR 16,99/Stunde,
Vorarbeiter: EUR 16,53/Stunde, Facharbeiter: EUR 15,05/Stunde
+ Zulagen, Taggeld, Bereitschaft Überzahlung und attraktives Prämiensystem,

Vorarbeiter, (überwiegend)
mitarbeitende Poliere und

Facharbeiter

Bayer Bauwerksinstandsetzung
Hobelweg 4, 4055 Pucking

Tel. 07732 / 2261
office@bayer-bwi.at

Qualitätsbetrieb der

Gruppe

Mit 25 Jahren Erfahrung und 500 umgesetzten Projekte verfügt Bayer BWI über um-
fassende Erfahrung in den Bereichen Instandsetzung, Umbau, Betonbau, Verstär-
kung und vieles mehr.
Für unsere Instandsetzungsbaustellen von Amstetten bis Innsbruck (Schwerpunkt
Oberösterreich, Salzburg und bayrischer Grenzraum) suchen wir:

Ihr Profil:
- Erfahrung im Betonbau und der (Beton-)Instandsetzung
- Lehrabschluss (Maurer, Betonbauer, etc.) und sehr gute handwerkliche Fähigkeiten
- Deutschkenntnisse (zur Verständigung auf der Baustelle)
- Bereitschaft zu Baustelleneinsätzen von Amstetten bis Innsbruck
- B-Führerschein und eigener PKW
- gutes (räumliches) Vorstellungsvermögen, Verlässlichkeit und Teamfähigkeit

Unser Angebot:
- spannende, abwechslungsreiche Projekte, modernste Ausrüstung, Firmenautos
- interne und externe Ausbildungsmöglichkeiten und gute Aufstiegschancen
- Bereitstellung von Wohnungen (inkl. Kochmöglichkeiten)
- dynamisches Team und ein sehr gutes Betriebsklima

Gesetzliche Gehaltseinstufung Vizepolier: EUR 16,99/Stunde,
Vorarbeiter: EUR 16,53/Stunde, Facharbeiter: EUR 15,05/Stunde
+ Zulagen, Taggeld, Bereitschaft zur Überzahlung und attraktives Prämiensystem,
Firmenbus

Vorarbeiter, (überwiegend)
mitarbeitende Poliere und

Facharbeiter

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit

Privatkundenbetreuer  (m/w/d)

Filiale Mauerkirchen-Uttendorf

Interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre vollständige  
Online-Bewerbung unter www.sparkasse-ooe.at/karriere 
Inserat Privatkundenbetreuer (m/w/d) Innviertel-Mitte

Wir sind mehr als die kundenstärkste Regionalbank Oberösterreichs. Wir gestalten die Zukunft 
 unserer Region. Und dafür benötigen wir  Mitarbeiter mit Herz und Verstand – Menschen wie Sie.

Zur Verstärkung unserer Filialteams in Mauerkirchen und Uttendorf suchen wir eine/n erfahrene/n 
Privatkundenbetreuer*in oder auch Quereinsteiger*in mit Vertriebserfahrung, der/die gerne 
als Allrounder einen eigenen Kundenstock betreut.

Sie:
 haben eine abgeschlossene kaufmännische 

Ausbildung und bringen bereits Erfahrung als 
Kundenbetreuer*in in einer Bank mit oder sind 
Quereinsteiger*in mit Vertriebserfahrung

 sind eine kundenorientierte Persönlichkeit mit 
einer guten Kommunikationsfähigkeit

 haben Freude am aktiven Beraten und  
Verkaufen von individuellen Lösungen an Ihre 
Kunden*innen

 punkten mit sicherem Auftreten, sind risiko-
bewusst, engagiert und teamfähig

Wir:
 bieten eine äußerst interessante Vertriebs-

position mit vielfältigen Karrierechancen

 unterstützen Sie durch unser erstklassiges 
Aus- und Weiterbildungsangebot

 begeistern Sie mit zahlreichen Benefits  
und Mitarbeiterbegünstigungen

 leben #glaubandich: Die Sparkasse OÖ 
steht für Chancengleichheit unabhängig 
von Alter, Hautfarbe, Religion, Geschlecht, 
Nationalität oder sexueller Orientierung

 werden Einstufung und Gehalt auf Grund 
 Ihrer fachlichen und persönlichen Kompetenz 
marktkonform und leistungsgerecht verein-
baren. Das Mindestgehalt für diese Position 
beträgt auf Vollzeitbasis bei dreijähriger 
Berufserfahrung als Kundenbetreuer*in in 
einer Bank jährlich brutto € 40.000,–.

In der Nähe 
weiterkommen.

#karrierebeiuns

Sie verfügen über:
• Ausbildung als Mechaniker/Schlosser/landwirtschaftl. Beruf
• gutes technisches Verständnis
• Führerschein B
• Kommunikationstalent, Teamfähigkeit, Belastbarkeit 

Wir bieten Ihnen:
• eine Ganzjahresstelle in einem Familienbetrieb
• modernste Arbeitsumgebung
• gutes Arbeitsklima
• Möglichkeit zur Weiterbildung
• Entlohnung lt. KV, Bereitschaft zu deutlicher Überzahlung

Wir brauchen Verstärkung für 
unseren Standort in Thalgau!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
bei Herrn DI Mathias Ramsauer +43 676 845115552!

Salzburger Sand- & Kieswerke GmbH
Straniakstraße 1, 5020 Salzburg

www.ssk.cc

ANLAGENTECHNIKER/
BETRIEBSSCHLOSSER (m/w)
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Wir SUCHEN ab sofort

FLEISCH- & WURST-
VERKÄUFER/IN 

für Wochenmärkte
20 - 30 Stunden

Bezahlung nach Vereinbarung!

Feinkost-Metzgerei

KRIECHBAUM
5221 Lochen am See, Ringstraße 20

0 77 45 / 82 08 ab 16:00 Uhr

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort eine/n 

Mitarbeiter/in für 
unseren Fischzucht-
betrieb in Vollzeit
Voraussetzungen:
- landwirtschaftliche Vorkenntnisse wären von Vorteil
- Gute maschinelle Kenntnisse
- Evtl. Führerschein C und E, Staplerschein
- Körperlich fit 
 Entlohnung laut Kollektivvertrag, Überzahlung nach 
Qualifikation möglich 

Wenn sie Interesse haben und den 
Anforderungen entsprechen bewerben 

Sie sich bitte unter:
christine.glueck@gmx.at oder 0676/45 55 841
Glück Fischzucht GmbH, 5270 Mauerkirchen

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

5271 Moosbach 6
Tel. 07724/6494
e-mail: info@priller.at
www.priller.at

Gebäude- und
Installationstechniker
Gas-Wasser-Heizung
zum sofortigen Eintritt.

Bruttolohn Euro 2.500,-
Überbezahlung je nach Leistung
oder Qualifikation möglich.

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Fa. Thomas Lindlbauer GmbH
Mauerkirchen, Tel.: 0664 / 445 33 70

office@lindlbauer-transporte.at

Wir suchen ab sofort

LKW-FAHRER/IN 
(mit FS C, E, C95)

und

BAGGERFAHRER/IN 
(mit FS C, E, C95)

Entlohnung lt. KV. Überzahlung möglich.

BIOMIN entwickelt und produziert nachhaltige und qualitativ hochwertige Futtermittelzu-
sätze und Vormischungen für eine gesunde und rentable Tierproduktion. 

Sie wollen mit uns wachsen? Sehr gut! Unser Team in Haag am Hausruck sucht ab sofort tatkräftige 
Unterstützung in Vollzeit (38,5 Std./W.):

Sie sehen sich in einem wachsenden Familienunternehmen mit einer langfristigen Perspektive? 
QR-Code scannen und online bewerben (https://career.erber.group/karriere). 
Oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit dem Titel der angestrebten 
Position an jobs@biomin.net. 

Über Ihre Rückfragen freut sich: Melanie HOFFMANN, +43 2782 8030

Je nach Einstufung in unser ERBER Group Karrieremodell, Ihrer Berufserfahrung und Qualifikation bieten wir Ihnen für diese 
Position ein attraktives Gesamtvergütungspaket ab € 30.000 brutto p.a. (Vollzeit inkl. fixer und variabler Bestandteile).

LAGERMITARBEITER (m/w/d)
Diese Aufgaben legen wir in Ihre Hände:

• Organisation der Verladung aller aus- und eingehenden Güter
• Enge Zusammenarbeit mit unserem Export-Team, z.B. Abholungsbestätigung, Auftragsabwicklung, etc.
• Prüfen der Versanddokumente
• Ansprechpartner zu Themen rund ums Lager inklusive Einhaltung von Sicherheit und Ordnung
• Abwickeln der Warenausgangskontrolle und Überprüfung der Ladungssicherung

Was Sie dazu brauchen:
• Einschlägige Berufserfahrung
• Staplerschein und gute Deutschkenntnisse
• Freundlichkeit im Umgang mit Kunden setzen wir voraus
• Zuverlässigkeit und Genauigkeit
• Gute Computerkenntnisse von Vorteil

PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d)
Diese Aufgaben legen wir in Ihre Hände:

• Bedienen und Überwachen der automatisierten Produktionsanlagen
• Rüsten der Anlagen
• Koordination der Arbeitsabläufe
• Qualitätssicherung der produzierten Produkte
• Störungsbehebung, Wartung und Pflegearbeiten unter Berücksichtigung der relevanten Vorschriften
• Schnittstelle Produktion zu Instandhaltung

Was Sie dazu brauchen:
• Abgeschlossene technische oder landwirtschaftliche Berufsausbildung
• Einschlägige Berufserfahrung wünschenswert
• Schichtbereitschaft
• Zuverlässigkeit und Freude an der Arbeit im Team
• Gute Computerkenntnisse von Vorteil

Natürlich im Futter.

 KINDERGARTEN-
PÄDAGOGEN/INNEN 

Anforderungsprofile und detaillierte 
Aufgabenbeschreibungen unter 

www.mattighofen.at 
Mattighofen, 18.01.2021

Der Bürgermeister: Friedrich Schwarzenhofer, e.h.

Stellenausschreibung
Die Stadtgemeinde Mattighofen 

schreibt zur Besetzung aus:
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Produktions-&Lagermitarbeiter (w/m)

Wir freuen uns über deine Bewerbung an jobs@br-automation.com
B&R Industrial Automation GmbH
B&R Straße 1
5142 Eggelsberg

Weitere Informationen unter www.br-automation.com/jobs

Automation
Jointhe

Team

Der Bruttolohn liegt im 3-Schichhht-Betrieeeb bei € 2.300,-. Die Bereitschaft zur
Überzahlung, abhängig von Quaaalifikatiooon und Erfahrung, ist selbstverständlich.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir Verstärkung
in folgenden Produktions- und Lagerbereichen:

Bestückung, Testung und Montage
von elektrischen Bauteilen

Lager und Versand
für die Lagerhaltung und Versand unserer Produkte

Dein Profil:
< Du hast Freude an der Arbbbeit im Team
< Bereitschaft zum Schichtttbetrieb (3- oder 4-Schicht)
< Eigenständige und verantwortungsvolle Arbeitsweise
< Pünktlichkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft
< Gute Deutschkenntnisse

Wir bieten:
< Job mit Zukunft - sichereeer Arbeitsplatz in einem

innovativen Unternehmennn
< Strukturierte Einarbeitung und Unterstützung durch

erfahrene KollegInnen
< Hochmoderne klimatisierrrte Produktionsumgebung
< Ergonomische Arbeitsplätze und Bereitstellung von

Arbeitskleidung
< Kollegiales Arbeitsumfelddd und familiäresss BBBetriebsklima
< Vielfältige Aus- und Weiterbildungsmmmöööglichkeiten
< Mitarbeiterrestaurant, Kiooosk und grrroßzügige Pausenräume
< Diverse Vergünstigungennn

Standort Eggggggelsberggg,,, Gilgggenberggg
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Stellenausschreibung
Zur Verstärkung unseres Teams im Stadtamt Braunau am Inn, 
suchen wir zum ehestmöglichen Zeitpunkt eine/n: 

Sachbearbeiter/in im Bereich Bau- und 
Feuerpolizei (- GD 18,5 mit 40 Wochenstunden)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter: 
www.braunau.at/Stellenausschreibungen

Bewerbungsfrist: 15. Februar 2021

Nähere Informationen bei: 
Maximilian Kraus, MA, Stadtplatz 38, 5280 Braunau am Inn, 
E-Mail: maximilian.kraus@braunau.ooe.gv.at, Tel: 07722/808-214

Flexible 
Arbeitszeit

Aus- und 
Weiterbildung

Sinnstiftende Arbeit 
für die Gemeinschaft

Betriebliches 
Gesundheitsmanagement

OTN Oberflächentechnik GmbH
5144 St. Georgen am Fillmannsbach, Fillmannsbach 25

Wir sind ein Lohnbeschichtungsbetrieb mit Standorten in St. Georgen am Fill-
mannsbach, Attnang-Puchheim, Reichersberg (OÖ) und Elsbethen (Sbg). OTN 
zeichnet sich durch hohe Kunden- und Mitarbeiterorientierung aus. Für unseren 
Feuerverzinkungsbetrieb in St. Georgen am Fillmannsbach suchen wir – im Rah-
men einer Ganztagstätigkeit – ab sofort eine/n Mitarbeiter/in im Bereich

Auftragsbearbeitung & Disposition
(m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet
• Planung und Organisation des internen Frachtwesens (Abholung/Zustellung)
• Enge Zusammenarbeit mit externen Speditionen und Frächtern
• Auftragsbearbeitung sowie Erstellung von Rechnungen, Lieferscheinen usw.
• Telefonkorrespondenz mit Kunden und Lieferanten
• Ständige Zusammenarbeit mit internen Abteilungen (Produktion, Vertrieb, Versand)
• Mitarbeit in der Produktionsdatenerfassung
• Abwicklung von Barverkäufen

Ihre Qualifikation
• Erfahrung im Bereich Disposition oder Auftragsbearbeitung von Vorteil
• Kaufmännische Ausbildung von Vorteil (Engagement und Lernbereitschaft ist 

bei uns mehr wert als ein Zertifikat)
• Selbständiges Arbeiten und hohe Teamfähigkeit
• IT-Affinität (versierter MS-Office Umgang, ERP Kenntnisse von Vorteil)
• Freundlicher Umgang mit Kunden und Lieferanten
• Engagement zur Ausübung einer anspruchsvollen und abwechslungsreichen Tätigkeit
• Bodenständige Persönlichkeit mit einer Portion Hausverstand

Wir bieten nach intensiver Einschulung ein Arbeitsumfeld, das sehr viel Freiraum 
zulässt. Es wird ein marktkonformes Bruttomonatsgehalt ab € 2.000,- geboten. 
Eine Überzahlung erfolgt je nach Qualifikation und Erfahrung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: thomas.nussbaumer@otn-gmbh.at. 
Telefonische Rückfragen werden unter +43 676 93 35 739 gerne beantwortet.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at WWW.HOLZBAU-FESSL.AT

WIR 

SUCHEN 

DICH

HOLZBAU-PLANER
  ZIMMERER-TECHNIKER
    ZIMMERER-VORARBEITER
      ZIMMERER-FACHARBEITER

(W/M/X)

WIR BIETEN DIR
» sicheren, modernen und langfristigen 

Arbeitsplatz in einem Familienunternehmen

» respektvolles und angenehmes Arbeitsklima

» Arbeits- und Schutzbekleidung

» Entlohnung lt. Kollektiv 
Überzahlung je nach Qualifi kation möglich

Gleich bewerben unter
offi  ce@holzbau-fessl.at · 0664 / 50 55 503

...arbeiten in einem jungen,
dynamischen Team mit

modernster Einrichtung im 
Bereich HOLZBAU
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MEHR ALS NUR EIN
ARBEITGEBER

ANLAGENFAHRER 3-/4-SCHICHT (M/W/X)
Mindestbezug EUR 2.479,80* brutto 

SCHMELZER UND GIESSER 4-SCHICHT (M/W/X)
Mindestbezug EUR 2.479,80* brutto 

* Zeitabhängige Zulagen (z.B. Nachtschichtzulagen, Sonn- und Feiertagszulagen) 
werden zusätzlich vergütet.

www.amag.at/karriere

AMAG Austria Metall AG
Recruiting
Postfach 3,  A-5282 Ranshofen
T +43 7722 801 2715 / 2274

BETRIEBS-
RESTAURANT

FLEXIBLE
ARBEITSZEITEN

FIRMEN-
PARKPLÄTZE

BETRIEBS-
ARZT

INDIVIDUELLE
WEITERBILDUNG

MITARBEITER-
BETEILIGUNG
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Kellerduell in der Josko Arena
rIED. Nach der unglücklichen 
0:1-Heimniederlage gegen 
Austria Wien will die SV Ried 
gegen den FC Admira den ers-
ten Heimsieg im Jahr 2021 fei-
ern. 

von OMER TARABIC

Auch wenn das Debüt von Miron 
Muslic auf der Trainerbank der 
SV Ried nicht wie gewünscht 
verlief, kann Rieds neuer Coach 
mit der Leistung seiner Mann-
schaft – abgesehen von den ers-
ten 30 Minuten – zufrieden sein. 
Einzig die Torausbeute ließ zu 
wünschen übrig. „Die Austria 
hatte einen Torschuss. Wir hin-
gegen konnten uns einige Top-
Chancen herausspielen. Leider 
haben wir diese nicht verwertet“, 
so Muslic nach der 0:1-Heimnie-
derlage gegen die Wiener. 

Bajic scheitert an penz
Einer der auffälligsten Spieler 
auf der Seite der Innviertler war 
der Altheimer Ante Bajic, der 
zwei Top-Möglichkeiten vorfand, 

jedoch am bärenstarken Austria- 
Torhüter Patrick Penz scheiterte.  

Nur ein Stürmer
Im Spiel gegen die Austria war 

klar ersichtlich, wo bei der SV 
Ried der Schuh drückt – näm-
lich auf der Position des Mittel-
stürmers. „Wir haben einen sehr 
großen Kader, jedoch mit Bernd 
Gschweidl nur einen richtigen 
Stürmer“, meint Rieds Sportko-
ordinator Wolfgang Fiala. 

Möschl ist zurück
Froh ist Fiala über die Tatsache, 
dass die Rückkehr von Patrick 
Möschl nun in trockenen Tü-
chern ist. „Patrick ist offensiv 
universell einsetzbar. Ob hinter 
den Spitzen oder auf der Außen-
bahn“, so Fiala. 
„Es ist sehr schön, wieder hier 
in Ried zu sein. Ich freue mich, 
dass es jetzt geklappt hat. Die SV 
Guntamatic Ried ist der Verein, 
bei dem ich groß geworden bin 
und ich Pro�  wurde“, berichtet 
Patrick Möschl.

Ante Bajic (l.) war einer der Aktivposten der Rieder gegen die Austria. 

Foto: Schröckelsberger

BEACHVoLLEYBALL

Unsichere Zeiten für Freiberger
BrAUNAU. Für Braunaus Be-
achvolleyballerin Eva Freiberger 
haben die Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie weitreichen-
de Folgen auf ihre Saisonvorberei-
tung zusammen mit Partnerin Viki 
Fink. Die Beachvolleyballhalle in 
Linz ist weiter geschlossen, durch 

ihren Spitzensport-Status konnten 
die beiden seit dem Lockdown im 
November aber zumindest getrennt 
voneinander Kraft- und Athletik-
training machen. Seit Jänner trai-
nieren Freiberger und Fink jetzt 
auch wieder gemeinsam am Na-
tionalteamstützpunkt in Wien in 

der Beachhalle und können dort 
auch endlich wieder Balleinheiten 
absolvieren. „Für mich ist das na-
türlich neben einem Full-Time-Job 
und Lebensmittelpunkt in Linz ein 
bisschen stressig, aber was tut man 
nicht alles für seine Leidenschaft“, 
scherzt Freiberger. Aktuell absol-

vieren die beiden etwa vier Athle-
tik- und Balltrainings pro Woche. 
Die Turniersituation ist aber auch 
in diesem Jahr noch sehr unsicher. 
Zu Ostern planen die beiden Op-
timisten ein Trainingslager in der 
Sonne, um für einen möglichen 
Start bestens gerüstet zu sein.

Ihr 
Redakteur 
vor Ort

Alexander Kobler
07722 / 65505-966
a.kobler@tips.at
www.tips.at

30.JÄN.
SV GUNTAMATIC RIED

FC FLYERALARM
ADMIRA

17:00

J O S K O A R E N A | L I V E A U F S K Y

 1. FC Salzburg 13 9 1 3 41 15 28
 2. SK Rapid Wien 13 8 3 2 30 18 27
 3. SK Sturm Graz 13 7 4 2 23 9 25
 4. LASK 13 7 3 3 26 14 24
 5. WSG Tirol 13 6 2 5 22 19 20
 6. RZ Wolfsberg 13 5 3 5 22 24 18
 7. SKN St. Pölten 13 4 4 5 25 25 16
 8. TSV Hartberg 13 3 6 4 14 23 15
 9. FK Austria Wien 13 3 5 5 13 18 14
 10. SV Ried 13 4 1 8 17 29 13
 11. SCR Altach 13 2 2 9 11 29 8
 12. FC Admira 13 2 2 9 14 35 8

SCR Altach - FC Salzburg 0:2 (0:0)
LASK - WSG Tirol 2:4 (2:3)
RZ Wolfsberg - TSV Hartberg 0:0 (0:0)
SK Rapid Wien - SK Sturm Graz 4:1 (2:1)
SKN St. Pölten - FC Admira 2:2 (2:1)
SV Ried - FK Austria Wien 0:1 (0:1)

BUNDESLIGA 1. LIGA
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ÖAMTC Braunau und Mattighofen: 
34.850 Hilfeleistungen im Jahr 2020
brAUNAU/MAttiGHoFEN. 
Trotz der Einschränkungen 
durch die Pandemie halfen 
die Pannenhelfer des ÖAMTC 
Braunau und Mattighofen im 
Vorjahr 34.850 Mal weiter.

Beim ÖAMTC Braunau waren es 
20.029 Hilfeleistungen, in Mat-
tighofen 14.821. „Mein Fahrzeug 
will nicht anspringen. Können 
Sie mir bitte helfen?“ Diese zwei 
Sätze hören die Pannenhelfer am 
häufigsten. Sie rückten letztes 
Jahr insgesamt 4.484 Mal aus, um 
ÖAMTC-Mitgliedern zu helfen. 

batteriedefekte
„Bei etwa 37 Prozent der mobi-
len Pannenhilfen handelte es sich 

um schwache, leere oder defekte 
Batterien, die das Fahrzeug nicht 
mehr starten ließen. Ungefähr 
25 Prozent der Pannen ereigne-
ten sich aufgrund von Motorpro-
blemen und bei den restlichen 
Einsätzen handelte es sich um 

Probleme mit der Elektrik be-
ziehungsweise Elektronik, dem 
Starter oder der Lichtmaschine 
sowie Probleme mit Fahrwerk 
oder Reifen“, erklärt Hannes 
Schmidhuber, Stützpunktleiter 
des ÖAMTC Mattighofen. Selten, 

aber doch mussten die Pannen-
helfer auch irrtümlich versperrte 
Autotüren öffnen.

Autos anfälliger für Pannen
Obwohl sich das Verkehrsauf-
kommen durch die Pandemie ver-
ringerte, waren die Helfer auch 
2020 nahezu im Dauereinsatz. 
Da die Fahrzeuge im Lockdown 
weniger oft im Einsatz waren, 
wurden sie anfälliger für Pan-
nen. Insgesamt 1.165 Mal muss-
te der ÖAMTC-Abschleppdienst 
anrücken. 
„Bei uns an den Stützpunkten be-
hoben wir außerdem 7.298 grö-
ßere und kleinere Pannen und 
führten 21.903 weitere Überprü-
fungen sowie Beratungsgesprä-
che durch“, so Schmidhuber.

Die ÖAMTC-Helfer waren auch 2020 oft im Einsatz. Zwar wurden viele Fahrzeuge 
weniger oft verwendet, dafür waren sie aber anfälliger für Pannen. Foto: ÖAMTC/Gurtner

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 31.01.2021, um 20 Uhr.

Master Ski mit Weltcup Technologie 
- entwickelt von RennläuferInnen für RennläuferInnen:
Fischer World Cup GS, FIS Masters Rennski, Länge 183 cm
Radius 23m, Inkl. Bindung Z13, RACE CODE - Ski mit Weltcup 
Tuning, RACE CODE ist die Garantie für technologischen 
Vorsprung direkt aus dem Fischer Race Department. 
Alle Innovationen wurden gemeinsam mit den AthletInnen 
aus dem Weltcup entwickelt. 

Anbieter & Gewährleistungsp� icht: 
Sport 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2
4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at

Master Ski

Weltcup Technologie

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!Diese Woche
unter dem Hammer

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

€ 525,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.050,–
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Terminanzeigen

FR, 29. Jänner

Voranzeigen

Ärztedienst

KiNDERBEtREUUNG

Kein 08/15 Sommerjob: Praktikum 
bei den Kinderfreunden Innviertel
iNNViERtEl. Auch für diesen 
Sommer sind die Kinderfreunde 
Region Innviertel auf der Suche 
nach Ferialmitarbeiter und bie-
ten über 25 Jobs im Kinderbe-
treuungsbereich an. Magdalena 
war letztes Jahr bei der Aktion 
„Ferien im Betrieb“ mit dabei.

Wegen der Pandemie gibt es in 
vielen Bereichen unsichere Jo-
baussichten. Umso mehr freut 
es Simone Schabetsberger, Ge-
schäftsführerin der Kinderfreun-
de Region Innviertel, dass sie 
jungen Menschen bei der Suche 
nach einem Job helfen kann: „Wir 
hatten bereits letztes Jahr unsere 
Bewerber mit einer � xen Jobzu-
sage im Kinderbetreuungsbereich 

große Erleichterung ermöglicht 
und wir wissen, dass wir auch in 
diesem Sommer vielen motivier-
ten Personen einen Job mit Spaß 
und Action bieten können.“ Der 
Sommerjob kann als Praktikum 
angerechnet werden.
Magdalena aus Salzburg hat diese 
Chance bereits genutzt. „Beson-
ders Spaß gemacht hat es mir, 

wenn wir den Kindern eine Freude 
machen konnten, wenn wir Aus-
� üge gemacht haben und ich in 
ihren Augen ein Strahlen erken-
nen konnten.“ Angehenden Prak-
tikanten rät sie: „Ihr braucht starke 
Nerven, viel Power, ihr müsst das 
Kind in euch rauslassen und das 
Leben nicht ganz zu ernst neh-
men. Wenn Freude dabei ist und 

man sich selbst auch zum Affen 
machen kann, ist es das Schönste, 
mit Kindern zu arbeiten.“

Weiterbildung
Eine pädagogische Ausbildung 
ist für den Job von Vorteil, aber 
nicht zwingend erforderlich. „Das 
Wichtigste ist, dass man diese Ar-
beit gerne macht.“ Zudem gibt es 
eine kostenlose, verpflichtende 
Weiterbildung, um das pädagogi-
sche, rechtliche und organisatori-
sche Knowhow für die Aufgaben 
im Sommerjob zu erhalten. Weite-
re Infos gibt es auf der Homepage 
der Kinderfreunde. Bewerbungen 
können unter www.kinderfreunde.
cc/ferien oder per Mail an buero-
innviertel@kinderfreunde-ooe.at 
eingereicht werden.

Magdalena gefi el es besonders, den Kindern eine Freude machen zu können.

Foto: Magdalena P.

BRaUNaU. Aufgrund des verlän-
gerten Lockdowns wird der Tag 
der offenen Tür der HTL Braunau 
nicht wie geplant am Freitag, 29. 
Jänner, statt� nden können. Auch 
der Informationsnachmittag, der 
am Freitag, 12. Februar, geplant 
war, wird wegen der Semesterfe-
rien entfallen. Für interessierte El-
tern und Schüler gibt es allerdings 
Beratungsmöglichkeiten, die über 
die HTL-Homepage unter www.
htl-braunau.at ersichtlich sind.

loCKDoWN

HTL-Infotag 
wird abgesagt 

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

VoRsoRGE

Zeckenschutzimpfung 
startet im Februar
BEZiRK BRaUNaU. Die Schutz-
impfung gegen Frühsommer-
Meningoencephalitis wird im 
Bezirk von 2. Februar bis 27.  
April angeboten. 

In Oberösterreich gibt es seit 
1980 die Möglichkeit, eine Ze-
ckenschutzimpfung wahrzuneh-
men. 1994 gab es noch drei To-
desfälle und 175 Erkrankungen. 
2020 erkrankten oberösterreich-
weit 56 Menschen, im Bezirk tra-
ten nur noch drei Fälle auf. Am 
gefährdetsten sind nach wie vor 
Personen zwischen dem 50. und 
70. Lebensjahr. 
Einige sind der Ansicht, dass sie 
nach einem bereits erfolgten Ze-
ckenbiss genügend Abwehrkräfte 
aufgebaut haben, um vor der Er-

krankung geschützt zu sein. Das 
stimmt leider in vielen Fällen 
nicht. Die Abteilung Gesundheit 
des Landes Oberösterreich setzt 
die Schutzimpfung deswegen 
auch heuer fort. 
Die Impfkosten reichen je nach 
Alter von 13,70 Euro (bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr) bis 
18,50 Euro (ab dem vollendeten 
16. Lebensjahr). Ab dem dritten 
unversorgten Kind ist lediglich 
ein Betrag von 4 Euro zu zah-
len. Die Impfung erfolgt jeweils 
am Dienstag, von 8 bis 11 Uhr 
und von 12.30 bis 16 Uhr im 
Erdgeschoß, Zimmer 10, der 
Bezirkshauptmannschaft Brau-
nau. Vorab ist eine telefoni-
sche Terminvereinbarung unter 
07722/803-60452 oder 60453 
erforderlich.

Braunau: Sprechtag mit LAbg. Ferdinand Tief-
nig; BBK, 10 - 13.00, Anm. unter  07722-
63371

ENERGIE-STRÖMEN
Basis-Seminar: 26.-27.02.2021,
4910 Ried/innkreis
Susanne Jarolim: 0699-11116838,
www.integrale-ström-akademie.at

Sprengel Ried Süd:
Eberschwang, St. Marienkirchen/H.,
Lohnsburg, Pramet, Waldzell, Pattig-
ham, Aspach, Rossbach, Mehrnbach,
Neuhofen/I., Peterskirchen, Hohenzell,
Mettmach, Wippenham, Kirchheim,
Schildorn, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:  141!
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Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Tierärzte

Terminanzeigen

Notrufe

Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Apotheken-Notruf 1455:
Unter der Telefonnummer 1455 erfahren Sie
zum Ortstarif rasch und unbürokratisch Aus-
kunft über die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke, der Apothekennotruf ist rund um
die Uhr erreichbar!

Braunau: 28. Jänner; VAZ, 15.30 - 20.30

Braunau: 29. Jänner; VAZ, 15.30 - 20.30

Kirchberg: 1. Februar; Volksschule, 15.30 -
 20.30

Braunau: Zeckenschutzimpfung 2021, 
02. Februar - 27. April 2021; BH, EG, Zimmer
10, Di. 8.00 - 11.00 und 12.30 - 16.00 (nach
telefonischer Vereinbarung unter  07722-
803-60452 oder 60453)

Altheim: 30.-31. Jänner,
Herr Schachinger,  07723-44800

Aspach: 30.-31. Jänner:
Dr. Höller,  07755-70769

Höhnhart: 30.-31. Jänner, 
Dr. Ridler,  0664-4046313

Kirchberg: 30.-31. Jänner;
Mag. Lauer,  07747-5311

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
30. Jänner (Sa. vorm.): Dr. Josef Plasser,
Hochburg-Ach,  07727/2040; 31. Jänner:
Dr. Christian Grüneis, Burgkirchen,  07729-
20088

Tierklinik Altheim GmbH: tägl. 0 - 24
Uhr,  Dr. Walter Hebenstreit,  07723-
43525, nach tel. Vereinbarung

Wildenau: 30.-31. Jänner:
Mag. Franz Maier,  07755-5214
Kleintiere und Pferde

Altheim: Multiple Sklerose,  Clubtreffen,
jd. 1. Montag in geraden Monaten, 13.00, GH
Englwirt, Burgstaller, VA: Multiple Sklerose -
Regionalclub Innviertel

Altheim: Sozialberatung: Mo.: 7.30 -
13.00 und 13.30 - 18.00, Mi.: 7.30 -
13.00,  Rosenweg 19,  07723-42352-801

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Bez. Braunau: Mobbingtelefon,  jd. Mon-
tag v. 17–20.00,  0732-7610-3610

Braunau: Aktiv gegen Demenz - Fit-
ness fürs Gehirn: Beratung, Info:  0664-
8546692, VA: M.A.S Alzheimerhilfe

Braunau: Anonyme Alkoholiker, Mee-
ting jd. Sonntag, 19.00 - 21.00, Theatergasse
11–13, Evang. Kirche,  0664-2432616.

Braunau: Beratung des OÖZIV - Inter-
essensvertretung für Menschen mit
Behinderung, chronisch Erkrankte und
deren Angehörige,  jeden 2. Dienstag im
Monat, 8 - 14.00, Wirtschaftskammer, Salzbur-
ger Straße 1,  0664-88104444 (ausgenom-
men 8.12.2020)

Braunau: Beratung von Migrant/Innen;
jeden 4. Montag im Monat von 12.45 -
16.30,  Bezirkshauptmannschaft, Bespre-
chungszimmer 2. Stock, Zimmernr. 216

Braunau: Beratungsstelle EGO; Alko-
holberatung: Do 8 - 12.00, Fr. 16 - 18.00,
Drogenberatung: Mo 15 - 18.00, Do 8 -
12.00, und Termine nach Vereinbarung, ver-
trauliche u. kostenlose Beratung, Therapie und
Gruppen für Betroffene und Angehörige, pro
mente OÖ, Ringstr. 45, Info:  07722-84678

Braunau: Braunauer SHG n. Krebs, An-
sprechperson: Marianne Breitenberger, Kronlei-
ten 8, Uttendorf,  0650-5425610

Braunau: Caritas Koordination Netzwerk
Wohnungssicherung Innviertel – Beratung
bei drohendem Wohnungsverlust, 
Laabstr. 47,  0676-8776, DW 2304, DW
2311, DW 2306

Braunau: Caritas-Servicestelle: kosten-
lose, persönliche Beratung für pfle-
gende Angehörige,  Bezirksbauernkam-
mer. Termine nach telefonischer Vereinbarung,
 0676-87762439

Braunau: "DazugeHÖREN",  jd. 2. Mon-
tag/Monat, 19.30, Pfarre St. Franziskus, SHG
Hörbeeinträchtigte

Braunau: Entspannungskurs für Frau-
en: Feldenkrais - den Körper bewe-
gen, den Geist entspannen; einmal im
Monat am Montag, EKIZ, Mozartstraße 37,
19.00, Anm.:  07722-64650, VA: Frau für
Frau

Braunau: First-Love-Ambulanz f. Ju-
gendl. und d. Familien: jd. 1.+3. Donnerstag/
Monat, v. 16 – 18.00, KH St. Josef, 3. St./
Gyn.Abt., kostenlos und anonym!

Braunau: Frau für Frau – Kostenfreie Bera-
tung/Information f. Frauen u. Mädchen, Mo -
Do: 9 - 13.00, Mi: 16 - 20.00, Stadtplatz 6/1
(Ärztehaus). Termine nach Vereinbarung:
 07722-64650 und office@fraufuerfrau.at

Braunau: Frau für Frau. Treffpunkt für
lesbisch orientierte Frauen. Stadtplatz 6/
1 (Ärztehaus), Termine auf Anfrage. Info:  
07722-64650

Braunau: Frauengruppe zur Persönlich-
keitsstärkung; einmal im Monat am Mon-
tag, bei Frau für Frau, Stadtplatz 6/1, 19.00. In-
fo und Anmeldung:  07722-64650, VA:
Frau für Frau

Braunau: Haus- und Grundbesitzer-
bund - Rat & Hilfe in allen Wohnrechts-
fragen; Mo. bis Do.: 8 - 12.00 und 13 -
17.30, Fr.: 8 - 12.00. Termine nach Voranmel-
dung! office@oehgb-braunau.at,  07722-
64488, www.oehgb-braunau.at

Braunau: Infos, Tipps und Beratung für
junge Leute zu verschiedenen Fragen und
Anliegen. Vertraulich, persönlich und kosten-
los: Jugendservice Braunau, Salzburger Vor-
stadt 13, Öffnungszeiten: Di. u. Do., 14 -
17.00,  07722-22233, E-Mail: jugendser
vice-braunau@ooe.gv.at

Braunau: Kinderschutzzentrum Innvier-
tel, anonyme u. kostenlose Beratung,
 07722-85550, Mo, Di, Mi, Fr: 9–12 u. Do:
13–16. Neu: Beratungshotline:  07722-
85550-147, Mo, Di, Fr: 9-11 u. Mi, Do: 14-16.

Braunau: Krebshilfe-Beratungsstelle
Braunau (kostenlos und anonym) mit Gudrun
Pointner, Jahnstraße 1 (GKK), Termine unter
 0699-12847457

Braunau: move - niederschwellige
Suchtarbeit; Kontaktladen (warme Mahlzei-
ten, Duschmöglichkeit, safer use), vertrauliche
und kostenlose Beratung und Begleitung für
drogenkonsumierende Menschen und Angehö-
rige, Mo. 13 - 17.00, Do. 10 - 14.00, und Ter-
mine nach Vereinbarung, pro mente OÖ,
Palmstr. 21, Info:  07722-64141

Braunau: OÖ Zivil-Invalidenverband.
Interessenvertretung für Menschen
mit Behinderung. Sprechtag jeden zweiten
Dienstag im Monat, 8 - 14.00, Wirtschaftskam-
mer, Termine oder Info unter:   0664-
88104444

Braunau: OÖ. Krebshilfe:   0664-
4466334, www.krebshilfe.at

Braunau: Psychosoziale Beratungsstel-
le der pro mente OÖ.: Öffnungszeiten: Mo
- Fr von 9 - 12.00 und Mi von 13 - 15.00, Ter-
mine nach Vereinbarung, vertrauliche und kos-
tenlose Beratung bei sozialen und psychischen
Problemen für Betroffene und Angehörige. Ler-
chenfeldgasse 31, 5280 Braunau.  07722-
64345, online Beratung unter: online-bera
tung@promenteooe.at

Braunau: Rechtsberatung; Zweimal im
Monat am Mittwoch ab 17.00, Frauenbera-
tungsstelle Stadtplatz 6/Ärztehaus, Info und
Anmeldung:  07722-64650

Braunau: Selbsthilfegruppe nach
Krebs: monatliche Treffen im Pfarrsaal der
Stadtpfarre, 1. Mittwoch d. Monats, 13.30,
Termine lt. Vorankündigung, VA: Braunauer
Selbsthilfegruppe nach Krebs
 0650-5425610

Braunau: Single-Mum-Gruppe; Termin
auf Anfrage, bei Frau für Frau, Stadtplatz 6/1,
19.00, Info:  07722-64650, VA: Frau für
Frau

Braunau: Sozialberatung: Mo.: 7 -
13.00 und 13.30 - 17.00, Di.: 7 - 12.00
und 12.30 - 18.00, Do.: 7 - 12.00 und
12.30 - 18.00, Fr.: 7.30 - 12.00,  Laabstra-
ße 10,  07722-86001

Braunau: Sprechstunde Bgm. Mag. Jo-
hannes Waidbacher, jeden Mittwoch, 10 -
12.00, Rathaus-Hauptgebäude, 2. Stock, Zi. H
203, telefonische Vereinbarung,  07722-
808-202, erbeten

Braunau: Sprechtag der Schuldnerbe-
ratung OÖ,  jd. Donnerstag; Anm.:
 07752-88552

Braunau: Stammtisch für pflegende
Angehörige; jeden letzten Donnerstag im
Monat, Volkshilfe - Gruppenraum, 19 - 21.00,
Info:  0664-8234235

Braunau: Treffen der Herzgruppe,  jd.
letzten Donnerstag im Monat, 18.00, GH Salz-
burger Hof, Herzgruppe Braunau

Braunau: Wohnen im Dialog. Konflikt-
begleitung und Gemeinwesenarbeit;
Franz-Stelzhamer-Straße 13. Informationen un-
ter  0676-87347197, Susanne Lew, Dipl. Le-
bens- und Sozialberaterin. Erreichbarkeit: Mo.:
8 - 12.00, Di.: 12 - 18.00, Do.: 8 - 13.00

Helpfau-Uttendorf: Stammtisch für
pflegende Angehörige; jeden letzten
Dienstag im Monat, Info:  07724-2707

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Mattighofen: Familien- und Rechtsbe-
ratung d. OÖ. Familienbundes: Sprech-
tag jd. Mi.,  14.00 – 16.00 oder n. tel. VB,
Neudorf 22, Schalchen, Anm.:  0664-
8262724

Mattighofen: Kinder- und Jugendhilfe,
Sprechstunden, wöchentlich; Stadtamt, Bespre-
chungszimmer 1. Stock, 8 - 11.00, Anmeldung
unter  07722-803-60361

Mattighofen: Sozialberatung: Mi.: 7.00
- 12.30, Do.: 7.00 - 12.00 und 12.30 -
17.00, Fr.: 7.00 - 12.00,  Robert-Stolz-Stra-
ße 14,  07742-5501-444

Ostermiething: ÖGK-Servicestelle: Ge-
meindeamt Ostermiething, Bergstraße 30: jd.
2. u. 4. Donnerstag/Monat, von 9 - 11.00

Ostermiething: Sozialberatung: Mo.: 8
- 12.00, Di.: 8 - 12.00, Mi.: 8 - 12.00,
Do.: 14 - 18.00, Fr.: 8 - 12.00,  Senioren-
heim, Weilhartstraße 59,  06278-79378

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Ranshofen: Stillgruppe,  nicht (mehr) ge-
stillte Geschwisterkinder und schwangere Frau-
en, jd. 1. Freitag/Monat, 15.00, Kindergarten

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Ried: Schuldnerberatung,  Bahn-
hofstr. 38, Mo.-Fr. 08.00-12.00 und Di.+Do.
14.00-16.00, Beratung kostenlos! Sprechtag
in Braunau nach Vereinbarung; Tel. Anm.
 07752-88552

Simbach/I. (D): AI-Anon Familiengrup-
pe - Angehörige von Alkoholkranken.
Derzeit finden leider keine öffentlichen Mee-
tings statt - Hilfe ist über Telefonkontakt mög-
lich.  0650-7626666

Simbach/I. (D): Anonyme Alkoholiker
(AA): Derzeit finden leider keine öffentlichen
Meetings statt - Hilfe ist über Telefonkontakt
möglich.  0664-4117335.
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